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Sie amerikanischen Wahlen.
Won unserem Neuyorker Korrespondenten .)

v— L Neunork . 6. November .
» ?in den diesjährigen Wakilen in den Vereinigten
? ^ aten waren kein« Bundesämter zu beseden . son-
°°rn nur Staats - und Ortsbeamte zu erwäblen . An
?»d süx stch fanden somit keine Wahlen von nationa -
r * Bedeutung statt , bei denen das Volk Geleaenbeit
^ dabt bätte . sick direkt über die schwebenden na -
' '»Nalkn tragen auszudrücken . Indessen svielt bier

bxj den kleinsten Lokolwablen immer die Par »
Politik mit . und nur reckt selten ereignet es sicb ,

die Wäbler die Tüchtigkeit der Kandidaten und
vre Bekäbiauna allein zur Richtscknnr nebmen .

[
® wird selten aanz aus den Auaen gelassen , daß im

Maenden Iabre wieder eine Nationalwabl statt -
.'ndei und es daber ratsam ist. die Parteioraani -
» "° nen in Ordnung zu balten . die sckon im näcln' ten
?»Mmer feTt gerüstet und vollzäblia auf dem Plan

müssen , wenn ein Erfolg errungen werden
U - Der einzelne Büraer ist ia auck überwiegend
Mteimann und der Ueberzeuouna leickt zugänglich .
? ?. er seiner Partei vielleicht nickt aroken Sckaden
?urÜQt . wenn er einmal den Kandidaten einer an -

Partei wäblt . aber dock dadurck die Partei -
jMibiin Icxfert und zukünftige Siene aefäbrdet .
?ukerdem ist die Wabl das Sickerbeitsvemil . durck
^ sich die Unzufriedenkeit Luft machen kann , und
, wird bereitwillia dazu benutzt . weniaer indem
Me Scharen von Wicklern zu anderen Parteien
Mkaeben . als indem viele von Urnen zu Sause
,
'' 'ben und dadurck den Gegnern das ifeld über -

""fett.
. ®enn nun . wie in diesem ?5abr« . die Wablen im
?°nzen Lande , obaleick sie in keinem Zusammen -
N » e sieben , fast überall dasselbe Bild zeiaen . und
sonders wenn die Wäbler sick so einmütia aenen
t -U( Kandidaten wenden , die derselben Partei anae -
: ?Ien wie die Regierung . so läßt sick der Eindruck

obne weiteres verwischen . Wobl ließen sich in
einzelnen Falle Erklärunaen finden , di« ae-

^ »en würden , wenn das Geschehnis allein stünde :
?° » jedock so allaemein ist. läßt sich ein innerer
L^ ommenbana nickt obne weiteres in Abrede
Men . Im Gegenteil : ie weiter man untersucht .
JP ' o schneller wächst die Ueberzeuauna von seinem
fanden fein .

» Nachdem im vorigen Nabre die Revublikaner den
? Narek erobert batten . mußte man aesvannt sein .
? °>e Stimmung dieselbe « blieben sei. Und daran
N man nicht zweifeln , denn wo immer die Moa -
c " e' t vorlag , sind die Demokraten geschlagen wor -

ob es sich nun um unbedeutende Lokalämter
bobe Nickterstellen und Gouverneure bandelte ,

die wenigen Ausnabmen vorkamen , sind sie auf
sondere Vorkommnisse zurückzufübren . Die Stro -
« "" t, ist ganz obne Zweifel revublikanisch im ganzen
^ ? de . die Erwäbluna eines revublikanischen
Wildenten im nächsten Iabre ist in den Vorder »

worden , nackdem sie sckion fnt dem
^ °dcn,ber lebten ? abres wahrscheinlich geworden
!>j^ ' Die natürliche und unmittelbare Kolae ist. daft
>,f.Jevubitfanifcüen Präiidentschafts -Kandidaten auf -
J ' Qiieften besinnen , wie die Pilze nach einem war -

Mairea < n . weil ieder so zeitig wie möglich im
Ihn ' e ' n möchte, um seinen Blibableiter anszu -

wie der Amerikaner saat . in der Hoffnung .
|J Strabl werde ibn treffen . Damit braucht man
L7 " Un noch nickt besonders ernstlich zu beschäftigen .
K? " die AuSwabl unter den Bewerbern um die Prä -
ffiWchast findet erst im nächsten Socksommer

und bis dabin wird mancher ietst anscheinend
»^ e Brummer sich als eine böchst unbedeutende
^ wnsflieae erwiesen baben . Die Namen , die in -
l : kalb der näcksten Monate aenannt werden .
Mckt man vorderband noch nicht die geringste

' werksamkeit zu schenken.
Wesentlich ist für uns gegenwärtig nur die Tat -

dak die Unzufriedenbeit mit der demokratisilien
und das bedeutet mit der Wilsonscken Regie -

dj. ,
^- seit dem lebten Serbst nickt abgenommen , sich

d.z
"^ br entschieden gesteigert bat . Trob der Reise

< Präsidenten , die leider durch seine Erkrankung
toben Absckluk fand , trot , der maklos beftigcn

bx ^ iffe aus die Geaner des Kriedensvertraaes und
Inders des Völkerbunds , trob auch der mit allen

fortaesedten Bemübunaen . die Ovvosition als
Ilxî triotisch und soaar vro - deutsch zu stemveli ^.

' e überwältigende Menne des Volks ganz un -
" eltmft nickt binter dem Präsidenten . Es ist den
i^ern des Vertrags auaenblicklick gelungen , die

fc,y e Mebrzabl der Wäbler zu überzeugen , dak die
«i °erliga in der dem Konarefi vorgelegten ??orm
'i&p n. ®e fQfiren für die Unabbänaiakeit und fried -
Uns Entwickeluna des Landes mit sick zieben würde ,
bej, Las hat den Ausschlag gegeben . Wie es ietst
bet ^ nfdiein Fiat , werden die einzelnen Paraaravben

verklausuliert werden , dak die Liaa den an -
Mächten wenin nnbt . und dak nickt der ie -

Präsident entscheidet , was aeschcben soll , wie
^ in!. War . sondern der Konarek . in dessen L>änden

das Recht bleibt , über Wobl und Webe des
, u entscheiden . Die Gemdr . dafi die Ver -

Cj»
" !̂ und mit ibr die Grundlage unferer volitifcken

i^ .^ btunaen über den Saufen geworfen wurde .
ÜW* e Macht eines einzelnen Mannes , des Prä -

| n • aus Kosten des im Konarek vertretenen
liif , 8 unaebeuer erweitert wurde , erschien doch zu

tz
'. un: rubiacn Sinnes binaenommen zu werden .

W - k' toerstänblidf ) sind noch andere Gründe für die
eut? * ne Unzufriedenbeit verantwortlich . Bis

s? ' die Regierung noch keins der Probleme
' die uns der Kriea gebrockt . Die Teuerung

' eit Joolfab scklimmer : kein Mensch »xieif?. was mit
ktx . i ' enbabnen acscheben soll , die die Neaieruim

Obbut genommen , und die ganze Rekon -
^ g>

°? ^arbeit macht kaum Fortschritte . Die arök -
R ^ '^ rcn mackü die Arbeiterfrage . Die Unter -

bebauvten zwar , der Streik der Stabl - und
<»js. Vbeiter sei zusammengebrochen , aber es ist
'eixx. ®e . fcaft noch etwa die Sälfle der Betriebe

Das gesamte Personal der Eisenbabncn
öEihp « *um Ausstand , falls seine Forderung , die
^ en zu verstcatlicken . abaelcbnt wird , was auaen -

sckeinlick die Absicht des Kongresses ist. Die Weich-
koblenaruben sieben still , und die Neaicruna bat sich
entschieden , die Arbeiter zur Tätigkeit zu zwingen .
Das soll durch ein gerichtliches Mittel aescheben . das
wobl in keinem andern Lande vorbanden ist. Die
BundeSaerichte baben einen Einbaltsbefebl vromul -
aiert . durch welchen den Arbeitern verboten wird , die
Arbeit niederzulegen . D« s macht es zunächst den
Gewerkschaften unmöglich , ibre Autorität über die
Arbeiter auszuüben , ibnen imend welche Weisungen

Sie Not des gZistigeu Seatschlavds.
s . Von unserer Berliner Redaktion wird uns ae-

drabtet :
Deutschland leibet unter schwerster Lebens -

mittelnot , die mit einer gleichzeitigen rapiden
Entwertung des ihm noch verbleibenden Ratio -
nalvermögens verbunden ist . Deutschland lei -
det unter einer 5kohlennot , durch die ein großer
Teil unserer Industrie still liegen muß , der
Eisenbahnverkehr in einem früher niemals
denkbaren Umsange eingeschränkt ist , und sogar
in den Großstädten wie Berlin die 5kranken -
Häuser zeitweilig ohne Heizungsmittel sind .
Deutschland leidet aber auch , und zwar im Zu -
sammenhang mit der Kohlennot , an einer Pa -
piernot , die die Herstellung von Büchern wie
von Zeitschriften und Zeitungen von Woche zu
Woche zusammenschrumpfen läßt und dadurch
den zweifellos von der Zeitkatastrophe am
schwersten betroffenen geistigen Arbeitern oft
die letzte Existenzgrundlage raubt . Wir wollen
uns gar nicht darüber hinwegtäuschen , daß die
Jahre der Kriegsdrangsale und einseitigen Gci -
steScinstcllung , dann aber vor allem die Periode
des langsamen Zusammenbruches und die ganze
Revolutionszeit bis heute nicht nur eine mora -
lische Verwilderung , sondern auch eine geistige
Verödung und allgemeine Barbarisierung mit
sich gebracht haben , die in einem peinlichen Ge -
gensatz zu der geistigen Wiedergeburt eines gro -
ften Teils des deutschen Volkes nach dem Til -
fiter Frieden steht .

Herr Hönisch , der preußische Kultusminister ,
ist ein ungemein regsamer und geistig inter -
essierter Mann . Aber er ist durch die erzwun -
gene jahrzehntelange sozialdemokratische Oppo -
sition allzu einseitig geworden . Auch er betrach -
tet die rein politischen Fragen zu sehr als
Hauptfragen . Auch er will das höhere geistige
Leben von Staats wegen zwinge » , eine Masten -
funktion zu werden , und ist — wenigstens nach
seinen Reden — genau so sozialistisch marx -
gläubig , wie die richtigen Zentrumsgläubigen ,
gegen deren Schulpolitik er sich so tapfer wehrt ,
kirchengläubig sind . Hat Herr Hönisch den Auf -
sah seines Parteigenossen und einstigen Staats¬
sekretärs Dr . August Müller über den Unter -
gang des geistigen Deutschlands gelesen ? Hat
er daraus entnommen , was seine nächste und
dringendste Pflicht als Kultusminister ist : den
intellektuellen freien Mittelstand gegen die Ge -
falir völligen Untergangs zu schützen ? Denn
ohne diesen Mittelstand , der besonders im 19 .
Jahrhundert die deutsche Kultur und zum gu °
ten Teil auch die deutsche Wirtschaftsblüte be-
wirkt hat , würde selbst der vollkommenste so -
zialistische Arbeiterstaat sich wenig über das Ri -
veau eines Ameisenstaates erheben , wobei wirf
die sozialdemokratischen Fiihrerintelligenzen
ganz gewiß nicht gering einschätzen .

Was hat nun die ganze Schar von regieren -
den sozialdemokratischen Männern , von denen
wir heute Herrn Hönisch als Ktultusminister
beim Namen nannten , getan , um die von August
Müller mit erschütternden Worten gekennzeich -
ncte Not des geistigen Deutschlands zu mildern ?
Was hat die Negierung z . B . getan , um für die
ernsthafte Presie und für den Buchverlag die
erdrückende Papiernot zu beheben , durch die
lebendige geistige Kräfte und Arbeiter außer -
stände gefetzt werden , an dem Wiederaufbau der
Nation mitzuwirken und , nach den Worten des
Sozialdemokraten August Müller , noch unter
das Wirtschaftsniveau der Arbeiter herab -
sinken ?

*

Vorerst kein Rücktritt des Außenministers
Hermann Müller .

( Ebener Drabtbericht .)
b. Berlin , 5 . Dez . Die Meldung , daß ein Rück -

tritt des Außenministers Hermann Müller be¬
vorstehe , ist unrichtig . Für die näckste Zeit
kommt ein solcher nicht in Fraze , obgleich fast alle
einsichtigen Politiker darin übereinstimmen , daß
Sermonn Müller seiner Stellung nickt gewachsen
ist . Aber es dürste schwer fallen , einen Nachfolger zu
irnden . und dieser würde auch vor allem die Stel -
hing nicht eher antreten , bis die Verhandlungen in
Paris über die Raüfifatum abgeschlossen sind.

vorübergehende Aufhebung der Goldzölle.
«Eigener Drabtbericht

. Berlin . 5 . DeH. ( Wolff . ) In Verfolg eines Be-
Ichlu -sses des VollswirtschastKausschusses de » ' Ratio -
ncklv^rsammtung haben die Abgg . Dr . I u n ck
(Dem . ) und Gen . einen Antrag eingebracht , wonach
die Nationalversammlung einem Geietzentwnrs betr .
vorüber .zebende Nichtbeachtung des Gesekes über die
Zahlung der Zölle in Gold vom 21 . Juli
1919 ihre Zustimmung erteilen soll .

zukommen zu lassen oder Unterstübuna aus ihren
Kassen zu aewäbren . Es wird ferner alles vereinte
Sandeln der Bergleute Verbindern . Der Einhalts -
befebl bat die -?olae . daß iede Kuwiderbandluna als
Nichtacktuna des Gerichtsbofs bestraft wird , obne
Prozeß und durch den Einzelrichter . Ob er zu Recht
bestebt und aufrechterhalten werden muß . kann ae-
wöbnlich erst nach sebr lanaen Verbandlunaen . wenn
er seine Bedeutung längst verloren , entsdbieden wer¬
den . Das aanz « Weickkoblenaebiet ist mit Truvven

Die soziale Kriegsbeschädigten - und Hinter -
bliebenen -Aürsorge .

^Eigener Drahtberickt .)
Berlin . 5. Dez . Wolff .) Aus Anlaß der Ueber -

nähme des bisberiaen Militär -Verforaunas - und
Sanitätswefens auf das Reicksarbeitsamt und def-
fen Arbeitsvereiniauna mit der sozialen Kriegs -
besckädiaten - und Sinterbliebenen - Rürsorae fand in
der Kaiser -Wilbelm -Akademie ein Z5estakt statt , an
dem u . a . Reicksvräsident Ebert . Reickswebr -
minister Noske und Oberbürgermeister Wer -
in u t b teilnabmen . Die Bearüßunasansvracke bielt
Reicksarbeitsminister Schlicke : er schloß mit der
Bitte an die Anwesenden , in allen Kreisen das Ver -
ständnis für die Bedeutung dieser Fürsorge für das
aanz ? Volk zu wecken . In längerer Rede gab Mini -
sterialdirektor Dr . S ch w e v e r vom Reichsarbeits -
Ministerium einen Ueberblick über die neugeschaffene
Organisation . Er stellte u . a . fest : Rund 2 Mil¬
lionen Mann sind gefallen . Die 5!abl der Sinter -
bliebenen wird aus 2 '/ , Millionen aeschäbt . die Zahl
der mit Renten zur Entlassuna kommenden Kriegs -
beschädigten wird voraussichtlich aeaen 1V, Millionen
betraacn . Der Gesamtaufwand , der not -
wcndia sein wird , um Kalbwegs befriedigende Ver¬
bältnisse in der Versorgung der Krieasovfer zu fchaf-
fen , wird gegenwärtig auf über 4 Milliarden
veranschlagt .

Zum Schluß sprach noch Reichspräsident E b e r t .
Er sagte u . a . : Die Fürsorge für die Opfer des
Krieges betrachtet die NteichSreaierung als ihre vor-
nehmste Pflicht . Trotz der schwersten finanziellen
Sorgen und der fast erdrückenden Lasten die uns
cnrsgebüiÄet worden sind , darf das Vaterland seine
Kämpfer und seine Toten nicht vergessen . Diese
Fürsorge ist aber nicht allein Ausgabe der Reichs -
i ^ ctuTug; das ganze sozial« Hilsswerk , zu dem sich
<me Schichten der Bevölkerung ohne Rücksicht auf die
Parteiani 'chcrulun« und politische Stellung Mstim -
irrend stellen , ist ein Gebiet , auf dem sich der ein--
Seitliche Wille des Volles iederseit bewähren kann .

AblieserunMrämien für Brotgetreide , Gerste
und Kartoffeln .

l Eigener Drabtbericht .^
Berlin , 6. Nov. (Jfolir .) Dem ReichSrat ifft der

Entwurf einer Verordnung über die Zahlung von
Abliefer un ^ sprämien für Brotge -
treide , G : rste und Kartoffeln zugegangen .
Danach soll den Landivirten , die einen bestimmten
Prozentsatz ihrer Ablieferungsschuldigkeit an Brot -
getreide und Gerste erfüllt haben , eine steigende
Prämie für jeden mehrabgelieferten Zentner und
dem Kartoffelerzeuger ebenso eine steigende Prämie
sür jeden über die Sälfte ihres Ablieferungssolls ge-
lieferten Zentner Kartosselii gewährt werden , wo-
bei die vor dem Inkrafttreten der Verordnung be -
reits abgelieferten Mengen berücksichtigt werden fol-
len . Wenn durch diese Prämi : auch die Preise der
genannten Produkte eine ' Erhöhung erfahren müs-
sen, wird die Belastung der Verbraucher doch dadurch
wieder vermindert , daß mit jeder vermehrten Ablie -
serung sich die notwendige teure Einfuhr vom Aus -
lande ermäßigt .

* * *

Der Friedensvertrag .
Amsterdam . 5. Dez . CWolff. ) Drahtlos wird aus

London gemeldet , daß Llotid George im Unter -
baufe auf eine Anfraae erklärte , er boffe . der Frie¬
densvertrag m i t Deutschland werde vor
Ende dieses Monats ratifiziert werden .

Der deutsch - österreichische Gewerkschaftskongreß
fordert den Anschluß Oesterreichs an Deutschland.

Wien . 5. Dez . sEorr . - Büro, ) 5in der gestrigen
Sitzung des deutsck-österreickischen Gewerkfchafts -
konaresses erstattete Staatssekretär Ellenbogen
Bericht über den Ausbau der Organisation . Sierzu
wurde eine Entschließung angenommen , in der es
u . a . beißt : Der Weltfrieden bat ein lebensunfäbi -
aes . national , wirtschaftlich und aeoaravbifch unmög¬
liches Staatswesen aefckaffen . Täglich wird der
Arbeiterschaft klarer , daß die Forderung nack An -
fckluß an die deutsche Revublik die ein¬
zige Möglichkeit zur S 'cherstelluna unserer volitischen
und wirtschaftlichen Zukunft darstellt . Die Ent -
sckließuna fordert diesen Ansckluß und ruft
die Proletariermassen und Gewerksckaften der En -
tente auf . ibr möalickstes zur Revision des
Friedensvertrages einzusetzen .

Die Streikbewegung in ItaNen .
tEigener Drahtberrcht .)

Mailand . S . Dz . Der „ Eorriere della Sera " ver¬
nimmt aus B i e l l a . daß unter den dortigen Berg -
l e u t e n ein Streik ausgebrochen sei . der auf Lobn -
zwistigkeiien zurückzufübren sein soll . Der »Avanti "
meldet , daß ein Streik der GaSarbeiter in
ganz Italien wabrickeinlich sei.

Laut .,Eorriere della Sera " ist der Streik der
Fubrleute von Mailand beendet worden .

Rom , 5. Dez . ( SBolff.) Gemäß der von der so-
zialistischen Parteileitung und dem allgemeinen
Arbeiterbund getroffenen Entschließung wurde die
Arbeit in ganz Italien wieder a u s g e n o m m e n
mit Ausnahme von Bologna , wo der Streik indessen
nach Mitternacht zu Ende gehen dürste .

überschwemmt und die Absicht bestebt auaenschein -
lick . die Bergleute mit Gewalt zur Arbeit zu zwingen .

Welche Wirkungen diese Sckritte aus die näcksten
Wablen ausüben und welcker Partei sie zugeschoben
werden , muß abgewartet werden . Arbeiter und
warmer rüsten sich schon ietzt. gegen beide alte Par -
teien vorzugeben . Desbalb ist die Tatsache , daß setzt
die Revublikaner in aünstiaerer Position sind als die
Demokraten , noch lange kein Beweis für die Erwäb -
luna ihres Kandidaten . Vielmebr aeben wir wohl
der aufregendsten und folgenschwersten Präsidenten -
wabl entgegen , die das Land seit dem Bürgerkriege
durchgemacht bat .

Veutsche Nallonalversammlung .
(Eigener Doahtbericht .)

W . Berlin . 5 . Dez .
Eröffnung der Sitzung Nim 1 .20 Uhr .
Aus der Beantwortung einer ' Reihe von

Anfrage «
durch die Regierung geht hervor , daß dem vorläuft »
gen Reichswirtschaftsrat je ein Vertreter
des Einzelhandels und Hcnrdwerks , sowie je ein Ver¬
treter der Arbeitgeber und Arbeitnehmer beigege-
ben wird . Der Entwurf über die endgültige Zusam »
mensetzung des Reichswirtschaftsrates wird in den
nächsten Tagen dem S!ei«l>5kabinett zur Beschluß -
fassung zugehen . Die Reicksschulkommif -
s i o n soll später erweitert werden .

Auf eine Anfrage Lobe iSoz .) antwortet ^ein
Regierungsvertreter : Die Kohlenvorräte
gehen zuk Neige . Der Industrie bleibt nur ein un -
zureichender Rest . Besonders bedacht werden die
RohstoffbeschaffunH und die Ernährungsindustrie .

Au-f eine dentich- nationale Anfrage wird erwi -
dert , die Reichsfinanz Verwaltung könne während der
UebemangSzeit auf die Mitwirkung der Gemeinden
und Gemeindesteuerbeamten nicht verzichten .

Auf eine Anfrage Astor <Ztr . ) wird geant -
wortet : Die Reichsreaierunz ist bereit , ein Wein -
Parlament einzuberufen »

Auf die Anfraze eines sozialdemokratischen Ab-
geordneten erfolgt die Antwort : Eine Notverord -
nung wird vorbereitet , die die dringendsten Aende -
rungen bezüglich der Gewerbe - und Kauf -
mannsgen cht « vorsieht . In Vorbereitung be -
findet sich ein Gesetz über Arbeitergerichte .
Ein Gesetz Über SchlichtungSausschüsse steht bevor .

Auf eine Anfrage Frau Dr . Schirrmacher
( D . N . ) antwortet ein Regierungsvertreter : Die
deutschen Gefangenen aus Malta dürsten
am 8 . oder 9. Dezember heimkehren .

Auf eine Anfraae Dr . Mumm (D . 91J er¬
folgt die Antwort : Ein « Wiederholung der Ver -
kehrssperr « für di« Weihnachtszeit steht nicht
in Ausficht . Andererseits ist aber auch nicht ein
vermehrter Verkehr möglich.

Auf eine Anfrage Abg. Schiele lD . N .) er¬
folgt die Antwort : Wegen des Wiederauf -
haues in Nordfrankreich ist von der Regie -
rung alles Mögliche geschehen. Schuld an dem bis -
herigen Scheitern der Verhandlungen ist allein die
französische Regierung .

Auf ein« weitere Anfrage Dr . Mumm (D .N .)
antwortet ein Regierungsvertreter : Di « Regierung
hat den aus dem Baltikum flüchtenden Deutsch-
Balten nach Möglichkeit beigestanden .' Zum Schriftführer wird der Abg . Schmidt -
Meißen <Soz . ) durch Zuruf gewählt .

Es folgt d-ie erste Beratung des Gesetzentwurfes
über das

Landessteuergesetz .
Abg . Keil lSoz . ) : Di « Finanzreform kommt frei -

lich stückweise und abschnittsweise ; aber das geht
nicht anders . Auf die Erträße der Erbschaftssteuer
ist jahrzehntelang in sündhafter Weise verzichtet
worden . Das Neichsnotopfer muß schnellstens ver¬
abschiedet werden .

Wir bedürfen einer einbeitlicken Einkommen -
steuer und einer einbeitlicken Verwaltung . Soffent -
lick ist die Besteuerung der juristischen Personen in
Vorbereitung : sie müßte auch im Avril 1920 in Krast
treten . Das Existenzminimum und damit die
unterste Steuerstufe muß beraufaesetzt werden . Die
-?amilienbesteueruna lebnen wir ab . Die Kavital -
ertraassteuer eignet sich ganz besonders als Reichs -
steuer : aber sie muß progressiv gestaltet werden ,
nickt vrovortional . Den größeren Kavitalbeträaen
wobnt eine viel größere Steuerkäbiakeit inne als
den kleineren . Den kleinen Remnern tut größte
Sckonuna not . Die Zölle sollen vorwiegend Finanz -
zölle sein , aber das bänat von unserem Verhältnis
zum Auslande ab . Die Erträge aus den » öllen
sind dabcr unsicker . Eine Erböbuna der Koblensteuer
ist bedenklich. Das Branntweinmonovol bedarf einer
Umgestaltung . ^

Aba . Dr . Zehnter lZtr . ) : Eine Verarmung des
deutscken Volkes stellt sicher bevor und dann werden
die Erträge aus Vermögen und Einkommen sebr
sinken . Der neue Steuertaris verblüfft zunächst im
Vergleich zu früberen Tarifen der Einzelstaaten .
Aber natürlich müssen die bisberiaen vielfachen Zu -
fckläae der Gemeinden in Recknuna aezoaen werden .
Es wäre zu erwägen , ob man die steuerfreie Grenze
etwas herausrückt .

Minister Erzberaer erklärt : Der Entente steht
das Recht nicht zu . die Erträge des
Reicksnotovsers anzutasten . Solange
Deutschland zablt . kann es aus die Art zahlen , wie
es will . Diese Erklärung wird mit voller Absicht
der Oefkentlichkeit mitgeteilt . Der Minister ükndigt
sodann die Schaffung eines besonderen A b w i ck e -
l u n g s a m t e s an . das die etwa bestehenden 2000
Abwickelunasstellen zusammenfassen wird und bis
1 . Mai 1920 svätestens die gesamte Abwickelung er -
ledigen soll. Die gesamte Liauidakion des
K r i e a e s wird ebenfalls mit größter Beschleuni -
guna durckaefübrt werden .

Als letzter Redner erklärt sich der frühere Reichs -
>chatzsekre! är Dernburg mit oem Äu ' buu der
Reichseinkommensteuer einverstanden . Das Reichs -
notapfer dutte aber erst zur Erhebung gelangen ,
wenn die Abnchten der Entente klar ersichtlich sind
Wir müssen dafür sorgen , daß das Ausland unsws U » Mier unseres vialtes vmfaU 8 Seiken .



Karlsruher Tagblatt , Samstag , den ö . Dezemoer 1919 Erstes Matt
Di ? Sitzungen des Betriebsrats finden „in

der Regel und nach Möglichkeit " außerh ^ b der Ar-
beitözeit statt und sind nicht öffentlich . Der Ob-
mann beraumt die Sitzung an , setzt die Tagesord -
nuna fest und leitet sie . Auf Verlangen ee ? Ar¬
beitgebers muß gleichfalls eine Sitzung einberufen
werden Der Arbeitgeber nimmt an den Sitzungen,
»u denen er eingeladen ist oder die auf keinen An -
trag anberaumt sind. teil . Ihm kann in diesen
Sitzungen nach Vereinbarung der Vorsitz übertragenwerden. Von Sitzungen, die ousmtym-Sw^ ie wäh¬
rend der Arbeitszeit stattfinden muffen, »st der Ar-
beitgeber zu benachrichtigen . Auf Antrag von einem
Viertel der Mitglieder des Betriebsrates oder auf
Antrag des Arbeitgebers können Beauftragte der
Arbeitnehmer - oder Arbeitgeber- Bernfsvereine zu
den Betriebsratssitzungen mit beratender Stimme
eingeladen werden. Die Anrufung de§ Schlich»
tungSausschusses ist erst zulässig, wenn mit der Be¬
triebsleitung in einer Sitzung des Betriebsrates
verhandelt worden ist.

Mische SrfKif.
Zur Beseitigung der Härten des Gehaltstarifs .

Die im Gehaltstarif vom Jahr 1008 enthaltenen
Härten wirken in der aeaenwärtiaen 5!eit der außer -
ordentlichen Teueruna besonders emvfindlich . Ihre
Beseitiauna ist auch dadurch dringender aeworden.
daß svätestenL auf 1 . Avril 1920 aus Anlaß der
llebernahme der einzelstaatlichen Finanz - und
Eisenbabnbeamten auf das Reick « eine neue Reicks -
besoldnngsordnuna in Kraft gesetzt werden soll. Der
Badische Beamtenbund hat sich nun der Ausaabe un-
teraoaen . nach längeren Vorberatnnaen Vorschläae
zur Aenderuna der Karten des Gehaltstarifs ausau -
arbeiten , die sich auf Aenderunaen mehrerer Be -
stimmunaen dcs Beamtengesetzes, der Vollzuasverord-
nuna hierzu, sowie der Gehaltsordnung und des
-Tarifs erstrecken. Gleichartig wurde auch ein Ent -
Wurf zu einem neuen Gehaltstarif ausgearbeitet ,
weil in der Einteilung des Tarifs eine der arößten
.Härten von der Beamtenschaft erblickt wird . Die
Hauptforderungen der Beamtenschaft erstrecken sich
aus eine Ersetzung des Klassensvstems durch das
Dienstalterstistem. auf eine Erhöhung der Mindest-
aebälter der einzelnen Klassen und eine frühere Er -
reickuna der Höchstgehälter . sowie auf eine Verrincre -
runa der Tarifabteilunaen . Bei Ausarbeituna
eines Entwurfs zu einem neuen Tarif wurde auf
diese Wünsche und Forderungen Rücksicht genommen.
Allgemein sollen die Höchstgehälter nach zwanzig
Iahren . von der etatmäßiaen Anstellung an ae-
rechnet , erreicht werden. Nur Ermöalichuna der
frühzeitigeren Gründuna einer Familie sind die An -
fanasaehälter durcbwea erhöht und für die ersten
zehn Dienstiahre nackt der etatmäßiaen Anstellung
höhere Zulaaebeträae voraesehen als für die letzten
aelrn Dienstiahre . Die voraesebenen Gebälter sind
so berechnet , daß bei ihrer Einführung die ietziaen
Teuerungszulagen Cnidbt Teuerunasbeihilfen ) in
Wegfall kämen . Diese Vorschläge sind sämtlichen
dem Beamtenbund anaeschlossenen ?kackvereinen zur
Begutachtung und Stelluna etwaiaer Abänderunas -
anträae mitgeteilt , gleichzeitig aber auch dem Ki-
nanzministerium mit der Bitte um Beivreckuna mit
dem Beamtenausschuß vorgelegt worden. Damit ist
der Ansang mit der von der ganzen Beamtenschaft
längst erwarteten Durchsicht des Beamtengesetzes
vom Iadr 1908 gemacht worden . Die gesamte ba-
dische Beamtenschaft siebt der weiteren Entwicklung
der für sie au einer LebenSsraae gewordenen An-
aeleaenheit mit arökter Svannuna cntaeaen . A . G .

vom Tikellvesen .
Der Badische Beamtenbund ist auf Grund von

Beratungen mit den ihm angeschlossenen Vereinen
zu der Ueberzeugung gekommen , daß die Neuord¬
nung deS TitelwesenS nicht selbständig von einem
Einzelstaat , sondern einheitlich fürs ganze Reich er -
folgen und künftig nur zweckmäßige, dem neuzei»
tigen Geiste Rechnung tragende Titel verlieben wer-
den sollten . Bis zur einheitlichen Regelung im Reich
sollte der frühere Zustand in bezug wirf die Titel -
Verleihung mit Ausnahme der Verleihung rein per-
sönlicher Titel wieder hergestellt werden, weil der
geSenwärtige Zustand #u yanz außerordentlichen
Härten und Unbilligkeiten führt . Da die badischen
Bahnen in Bälde aufs Reich übergehen werden,
wünschen die Hainichen Eisenbahnbeamten jetzt schoneine Ausgleichung ihrer Amtsbezeichnungen an die
preußischen.

Der Tarifvertrag in der Karlsruher Metall¬
industrie.

Der Zwischen dem Verband der Metallindustriellen
Mittelbadens in Karlsruhe , dem Christlichen Metall -
arbeiterverband . Bezirk Baden , dem Gewerkverein
Deutscher Metallarbeiter . & .-D . Badens und dem
Deutschen Metallarbeiterverband . BezirksleitunglX . Bezirk in Stuttgart , am 1 . Juni l. I . abge-
schloffene Tarifvertrag zur Reaeluna der Lohn- und

Arbeitsbedingungen in der Metallindustrie wird a?»
müß 8 2 der Verordnung vom 23. Dezember
für den Bezirk der Handelskammer für die Kre>>̂
Karlsrube und Baden für allgemein verbindlich
klärt. Die allgemeine Verbindlichkeit beginnt :1ItI
dem 1. August 1919.

Unzufriedene.
Vor einiger Zeit nabm . wie gemeldet. der Sozias

demokratische Verein F r e i b u r a eine Entschließung
an . in der zum Ausdruck aebrackt wurde, daß die
Freiburaer Sozialdemokraten mit der Haltung ib rC,in der badiscben Regierung sitzenden Varteiaeno.'
sen nickt einverstanden seien und daß diese . wen»
sie von den bürgerlichen Mitgliedern des Kabinett
an einer ersvrießlicken Arbeit gebindert würdet
aus der Reaieruna ausscheiden sollten . Die Man»'
beimer mebrbeitssozialistische . Volksstimme" nannte
das Vorgeben der ^ reiburaer ..Sonntaasreitere «
und kanzelte den sozialdemokratischen Landtag
abgeordneten Dr . Kraus , der in der von ibm <*e'
leiteten „Heidelberger Volkszeituna" den ^ reiburaern
gewissermaßen sekundierte, tüchtig ab : auch
Karlsruher ..Volksfreund" wandte sich neaen die
fchließuna des Rreiburaer Vereins . Vor etwa acm
Tagen beschloß der Sozialdemokratische Verein
Donauefchinae n-A l l m e n d s b o s e :t an de»
Bezirksausschuß den Antraa - u stellen , die so»!^demokratischen Reaicrunasmitalieder sollen gus - ,Kabinett austreten , und am 26. November nanN
eine Versammlung des Sozialdemokratischen Ver'
eins Aue bei Durlach einstimmig folgende Reu'°
lution an : ..Die Versammlung ist mit der Haltun»
der in die Regierung entsandten Genossen nickt ein
perstanden. Die Genoffen von Aue erklären sick >" :t
der Resolution der Rreiburaer Genoffen solidar "^und unterstreichen die Ausführungen des Ken-
Marbloff und Königsberaer . Besser ist es . den bur<
aerlichen Parteien die Verantwortung allein
überlassen, falls diese sich nicht zu besseren
stöndnissen für die arbeitende Bevölkerung berbc>
lassen . — In der Lebensmittelversorgung verlang
die Versammlung ., daß die Reaieruna so rasck
möglich voll und äanz ihre Pflicht tut . Kür vok
kommende Hungerkrawalle lehnt die Soaialdemo
kratische Partei Aue iede Verantwortuna ab.

'
..Volksfreund" bemerkt , er werde auf den Teil dei
Resolution , der sich aeaen die Genossen in der ^
aieruna richtet , noch Zurückkommen .

Evangelische Generalsynode .
Die nächste öffentliche Sitzung der außerordent^

lichen Evangelischen LandeSsvnode wird , wie ^reits mitgeteilt , beute SamStaa . nachmittags 3 lu>r-
beginnen. In dieser Sitzung wird mm eritenm»
über den Verfassunasentwurf verband^
werden. Berichterstatter ist Aba . Bender iBos >-

Letzte Rachrichlen .
Eine neue französische Parteigruppe .

Baris . 5. Dez. Laut „ Intransiaeant " soll un^Leitung des Alterspräsidenten der Kammer . Sie «
f r i e d , eine neue Varteiaruvve aeb' U-c
werden, der hauvtsäcblich die Anhänger der revu
blikanischen Linken , also Politiker von de
Richtung Bartbous . Deschanels und L«o
B e r a r d s . angehören. Man schätze die Gruv?
aus ungefähr 100 Deputierte .

Rumänien und Angara .
Klausenbura . 5. Dez. lRum . Pressebüro.)

maavariscke Gruppe der rumänischen Kammer . j
1®

beschlossen, sich an den varlamentariscken Arbeite
zu beteiligen. Sie bat den Wunsch , freundscki"
liche Beziehungen zwischen Rumänien und Unaa "
anzubahnen und auf eine Personalu » >o
zwischen beide n Staat e n binauarbeiten .

BkrNn, 5. Dez. (Eigener Drahtbericht . SB^ aAuf Beschluß oer preußischen StaatsregieN - -^wurde heute der über Groß - Berlin verhano
Belalzerungszustand aufgehoben .

Konservatorium ftir Musik der Landeshaupist^
Karlsruhe. Das am Mittwoch , den 3. Dezem ^
stattgehabte 3. Vorspiel <VorbereitunizSklassen >
stand aus folgenden Nummern : 1 . a ) Ländler,
Gavotte, c) Tarantelle , Th . Lack , Lore Bürg '
2. a ) Im schweren Takt, G . Lazarus , d ) Etüde . ^ !
Burgmüller , Helga von C h r u st s ch o f f :
Präludium . G--Dur , op. 119, b ) Etüde,
op . 45 , St . Heller, Lore M o r n h i n w e g ; «.
promptu . As - Tur . Frz . Schubert,
Schmitt : 5. Killdevouverture, 8händia.Sofie Modrze , Elisabeth Martin , Willi G u v .
Eugenie Steigleder ; ö. a ) Präludium , ^
Etüden . St . Heller, Heinrich Stichs ; 7. „Das ^-. .
bewohl " I . L . Dussek . Kurt L e d e r l e . Das
Vorspiel iAusbildungsklassen> rindet Mittwoch ^
17. Dezember, abends 7 Uhr, statt . ^

Nr . 338 . Seite
mehr schuldet , als wir ihm , Vonst wird der Kapital¬
flucht die Menichenflucht folgen. Auif die ameri-
kanifche Hilfe biUe ich nicht zu>große Horsnungen zu
setzen. Wir müssen allein auS unserer Not heraus -
kommen . Dazu gehören aber ein harmonisches Ver-
hältnis zwischen Arbeitnehmer und Arbeitzebsr,aber auch ein weitgehender Schutz gegen Terror von
allen Seiten und der Zeit entsprechende Löhne .

Weiterberatung Samstag mittag 1 Uhr.
Schluß gegen 7 Uhr.

Deutschland kann das Zusatzprolololl nicht
bedingungslos unterzeichnen.

Paris , 5. Dez . Der „Temps " veröffentlicht
eine Unterredung , dieFrhr . v . Lersner einem
Vertreter des Reuter - Büros vorgestern ge -
währte . Bon Lersner hat erklärt , er habe bis
jetzt noch niemanden eine Unterredung gewährt .
Im vorliegenden Falle mache er eine Aus -
nähme , weil es der sehnlichste Wunsch seiner
Regierung sei , daß der Friedensvertrag in be -
sriedigender und rascher Weise in Kraft trete .
Deutschland könne die Zusätze zum
Ztatifikationsprotokoll , die im Frie -
densvertrag nicht vorgesehen seien , nicht be -
dingungslos unterzeichnen . Deutsch-
land sei bereit , das Zusatzprotokoll anzunehmen ,
wenn der Schlußsatz gestrichen würde ,weil Deutschland nicht dulden könne ,
daß nach dem Frieden ein fremder
Staat bewaffnet in sein Gebiet ein -
dringe unter dem Vorwande , daß irgend eine
unbedeutende Verpflichtung nicht erfüllt worden
sei .

Freiherr von Lersner gab dem Vertreter des
Reuterscheu Büros Kenntnis von dem Schluß -
satz, der diesem unbekannt war , und erklärte
ferner , daß man offenbar glaube , daß der von
Deutschland suggerierte Gedanke , die Frage von
Scapa Flow vor ein schiedsgerichtliches Ver -
fahren zu bringen , irgend wie die Ratifizierung
des Friedensvertrages hinausziehen sollte. Das
Gegenteil sei wahr . Wenn die Alliieretn den
deutschen Vorschlag annehmen , könnte das
Protokoll sofort unterzeichnet wer -
den . Die baltische Frage fei inzwischen
ia geregelt worden , da die deutschen Truppen
Litauen vollständig geräumt hätten .
Elemenceau und Foch wollen zur Tat schreiten.

VariS . 5 . Dez . lSavaS.1 Nack dem „ Echo de
Paris " haben Elemenceau und Koch in der
aestriaen Gebeimsitzuna des Obersten Rates dar»
getan , daß die unerwartete Abreise der von Berlin
entsandten Bevollmäcktiaten. sowie die Kont»oversen ,denen sich der fteind feit beinahe einem Monat hin-
gibt , keinen Zweifel über die Notwendigkeit bestehen
lassen , zur Tat zu schreiten . Einzig ein Ul -
t i m a t u m kann uns aus der Verlegenheit helfen.
Marschall Stock bat aestern moraen daraetan . daß zur
Stelluna und Durcksübruna eines Ultimatums von
den nötigen militäriscken Vorbereitun -
a e n nickt abaeseben werden könne . Er saate. daß
er in der Laae sei . die im Monat Juni ausaestellten
Pläne , durch welche die Delegierten des Deutschen
Reiches sich ae^wunaen sahen , nach Versailles zu
kommen . durch »usühren .

Paris . 5. Dez . lHavaS .1 Der . Matin" sagt , daß
eine Aufforderung an Deutschland * ur
Unterzeichnung des Protokolls obne
Zweifel heute redigiert wird . Das Blatt ist der
Ansicht, daß die Teilnahme Marschall Z? o ck s an
der aestriaen Konserenz der sünf Ebess der Dele-
gierten der Großmächte keinen Zweifel darüber las-
sen. daß die Kraae einer militärischen Aktion
ausgeworfen wurde für den ftall. daß Deutschland
den aerinasten Vertragsbruch beaeben sollte.

London . 5 . Dez . (Wolfü In einer Note teilt
das KrieaSministerium mit . daß General Wilson
in dringender Mission nach Paris abreiste, um sich
mit Marschall 5?ock über gewisse Maknabmen .
die den Friedensvertrag betreffen , ins Einverneh¬
men zu setzen .

*
Der Prozeß gegen Wilhelm II .

P- ntybridd, 6. Dez. lWolff. ) In einer Rede
erklärte der Generalstaatsanwalt , daß der Pro -
zeß yegen den deutschen Exkaiser mit Aufmerk-
smnkeit vorbereitet werde. Er niste hinzu , daß die
Aulfg<rbe sehr umfangreich sei und daß schon über
50 000 Aktenstücke überprüft worden- seien .

Sie deutsche Republik.
Reichstagswahlgesehe .

Wie wir erfahren , nähern sich die Beratungen in-
nerhalb der Reichsreaieruna über die Reichstags-

Die Geschichte eines vereinsamten.
So bezeichnet Rudolf Hans Bartsch sein

neuestes Werk , das den Titel ,^ > e .i d e n t u m "
führt . • ) Es ist der verzweifelte Schrei eines in--
mitten des lauten , verwirrenden Lebens unfern
Tage einsam gewordenen Menschen . Sein Suchen,
ui . g Finden der Erlösung aus seelischer Not in der
Kraft und Schönheit der Natur .

Ein eigenartiges Buch , das oft zum Widerspruch
reizt , dessen Gedankenfülle und Ueberzeugungs-
stärke man sich aber dauernd nicht zu entziehen ver-
mag.

Nichts sonderlich Neues predigt zwar Bartsch . Der
Ruf „Zurück zur Natur ! " ist seit Rousseast immer
wieder von Menschen ergangen, die aus der Engedes gesellschaftlichen und staatlichen Lebens und der
gewohnten Ueberlieferung sick nach der Einfachheitund Klarheit der Natur sehnten. Aber gerade in
dieser Zeit , nach dem Wahnsinn des menschenmor -
denden Krieges, unter dem Druck des Zusammen»
bruches , der alle Gesittung, Ordnung und Menschen -
liebe dahin zu raffen scheint, gerade jetzt wirkt die-
ses Bekenntnisbuch mit seltener Kraft .Ein neues Leben sollen wir beginnen, verkündet
Bartsch durch den Mund Alarich Tuschs, diesesseltsamen jungen Oesterreichers, der irre gewordenam Sinn und Zweck des hergebrachten Lebens, ein
innerlich Vereinsamter . Heil und Gesundung inder Natur sucht, die gerade den Einsamen sich inall ihrer Fülle offenbart . Heraus aus der Engeder Städte ! Zerreißt die hemmenden Bande des
Alltäglichen , Gewohnten ! so ruft Alarich TuschLeben sollen wir vereinfachen, aufgehen indem L? alten der Natur . Die Natur verstehen ler-
nen , uns von ihrem Geiste und ihrer Kraft ergrei-fen lassen. Eins werden mit ihr !

Heiden sollen wir werden ! Wie unsere heidni-
sckeri Vorfahren einst in dem Walten der Natur
göttliche Kräfte iahen, die sie anbeteten , so sollen
auch wir Glaubize im ^ Geiste der Natur werden.Die Schönheit und Tiefe des mit der Natur innig-
verbundenen Lebens predigt Alarich Tusch .Und er lebt vor unseren Augen dieses Leben .Ringt sich hindurch aus dem Gewohnten. Fesseln -

* ) Im Serfaa L . Staackmaun . Leivzia , erschienen.

Wahlgesetze dem Abschluß . Ueber wesentliche Einzel¬
heiten finden allerdinas nock Verhandlungen statt,
doch ist damit zu rechnen , daß die Gesetzentwürfe,wenn nicht früher , dann aller Wahrscheinlichkeit nach
während dcr Weibnachtsvause der Nationalver¬
sammlung zuaehen werden, so daß sie bald nach der
Wiederaufnahme der Arbeiten mt ersten Beratung
kommen können . Da in Reaierunaskreisen damit
gerechnet wird , daß die Ausschußberatungen nicht
allzu lange Zeit in Anspruch nehmen werden, so siebt
die Verabschiedung für Ankann März , u erwarten .
Dieser Zeitpunkt wird dann auch von entscheidender
Bedeutuno für die Kraae der Auflösung der National -
versammluna und die Vornahme der Reichstags-
wählen sein . Man hält es für wahrscheinlich , daß
die Reichstaaswablen etwa in der zweiten Hälfte
dcs Monat Mai stattfinden.

Die Berichte des llntersuchuugsausschusses.
Die amtlichen stenogravbischen Berichte des Un -

tersuckunasausschusses der deutschen Nationalver -
sammluna über die Ursachen des Krieges , die ^ rie-
densmöalichkeitenund die wirtschaftlichen sowie mili-
tärischen Maßnahmen , die dem Völkerrecht wider-
sprechen konnten, können durch iede Buchhandlung
und iedes Postamt belogen werden : sie erscheinen in
dem Verlaae der Norddeutschen Buchdruckerei und
Äerlagsanstalt , Berlin SW . 48 . Der Umfang kann
vorläufig nicht abgeschätzt werden.

Sie nene Gestalt des Riitegesetzes .
Nach dem Ergebnis der ersten Lesung des

Ausschusses.
I .

Die Regierungsvorlage über das Betriebsräten -
setz hat in der ersten Lesung des sozialpolitischen
Ausschusses der Jtationalversammlung eine in vie¬
len Zügen wesentlich andere Gestalt erhalten . Die
Berichterstattung über die vorgenommenen Vcr-
änderunHen konnte nach Laze der Dinge mir lük-
ien&aft i : t . Infolgedessen Herr cht im Lande noch
vielfach Ur.kenntmS über die vorn Ausschuß vorge¬
nommenen Verbesserungen des Gesetzes . Eine Zw-
sammenstellulig der weientlichen Bestimmungen, so¬
wohl der unverändert gebliebenen wie der geän¬
derten , dürfte deshalb von Interesse sein.Betriebsräte sind in Betrieben aller Art,auch in öffentlichen Verwaltungen , gemeinnützigenVereinen usw . zu errichten, die in der Regel 20
Arbeitnehmer (Arbeiter und Angestellte zusammen¬
genommen) beschäftigen . In Betrieben mit wenigerals 20, aber mindestens 5 Arbeitnehmern , von denen
3 wählbar sind , tritt an die Stelle des Betriebsrats
ein B e t r i e b s o b m a n n . Der Betriebsrot be¬
steht in Betrieben mit weniger als 50 Arbeitneh-
mern aus 8, in solchen mit 50 bis unter 100 Arbeit¬
nehmern aus 5, in solchen mit 100 bis unter 200
Arbeitnehmern aus 6 Mitgliedern . In Betrieben
mit 200 bis unter 1000 Arbeitnehmern erhöht sich
die Zahl der Mitglieder für je 200 loeitere Arbeit-
nehmer. in solchen von 1000 umd mehr Arbeitneh¬mern für je 500 weitere Arbeitnehmer mn je ein
Mitzlie-d. Die Höchsi^abl der Mitglieder eines Be -
triebSrats beträgt 20. Auch wenn verschiedene Be -
triebsräte zu einem Gesamtbetriebsrat sick zusan:
menschlichen, darf der Gesamtbetriebsrat nicht mehrals 20 Mitglieder zählen.

Neben dem Betriebsrat wird zur Wahrnehmung
der besonderen wirtschaftlichen Interessen der Ar-
beiter und Angestellten deS Betriebs dem Arbeit-
geber aegenüber je ein Arbeiterrat und ein
Anaestelltenrat errichtet. Diese entstehenaus dem Betriebsrat und ergänzen sich, ^jhre Mit-
gliederzaihl richtet sich nach den Grundsätzen der
Mitzlie-derzahl im Betriebsrat. Es ist zu beachten,
daß der Betriebsrat die gemeinsame Arbeitnehmer -
Vertretung darstellt, in die jedoch die Arbeitermit¬
glieder von den Arbeitern deS Betriebes, die Ange -
stelltenmitalteder von den Angestellten besonders ge-
wählt werden . Dem An-oeslelltenrat uns dem Ar-
beitcrrat sind besondere Äuignben im Gesetz zuge»
wiesen . Beide Räte sind also nicht etwa Organe
des Betriebsrates, die ihm unterstellt wären , son -
dern sie wirken neben dem Betriebsrat und zu sei-
ner Ergänzung .

Für das Wahlrecht gilt die allgemeine gleiche
Verhältniswahl . Die Wahlberechtigung ist an ein
Mindestalter von 20 Jahren , die Wählbarkeit an ein
solches von 24 Jahren geknüpft. Wählbar sind nur
reichsangehörige Wahlberechtigt: , die nicht mehr in
Berufsausbildung sind und eine sechsmonatige ? e -
triebszugehörigkeit, sowie eine dreijährige Berufs -
angehorigkeit au ' iocrseu .

Die Amtsdauer für den Betriebsrat beträgt,von Sonderbestimmungen über Saisongewerbe an-
gesehen , zwei Jahre . Die in der Regierungsvec -
läge enthaltene Vorschrift, daß ein früheres
löschen der Amtsdauer ourch Mißtcauensc .' >ch !ußder Betriebsversammlung möglich sei, : it gestrrche.:worden Jetzt kann ein Mitglied oder Ler gesanneBetriebsrat nur dann abgesetzt wenden wenn der
Schlicktungsausschuß wegen gröblicher Pfl 'chlver-
letzung dies ' verlangt .

den zur Freiheit eines neuen, höheren Daseins .
Und der Vereinsamte ist nun nicht mehr einsam:in ihm und um ihn ahnt und fühlt er Geist von sei-
nem Geist. Und die Natur nimmt ihn auf als ihren
Sohn und schenkt sich ihm mit der unendlichen Liebe
der Mutter .

Ein Verkünder eines neuen Lebens wird so
Alarich Tusch . Au ihm will er das deutsche Volk be-
kehren . An der eingerissenen, verschütteten deutschenSeele will er bauen .

*
Viele Verehrerinnen und Verehrer Rudolf Hans

Bartschs werden nach feinem neuen Weqfe greifen.
Nicht wenige, die den Dichter des Hannerl und der
Elisabeth Kött. des Schwammerl und der zwölsSteiermark « wiederzufinden hofften, werden dieses
nachdenkliche, wenig unterhaltsame Buch enttäuscht
beiseite legen oder sich genügen lassen an dem , nur
lose mit dem eigentlichen Kern des Werkes zusam-
mendängendeii „ditter -süßen" Liebesschicksal des
Alarich Tusch Ed werden aber auch manche da
sein , die den Atem der gewaltigen, stets verjüngen-
den Natur machtvoll aus den Seilen dieses Buches
sich entgegenwehen fühlen : und sie , die vielleicht auch
an der Vereinsamung ihres Lebens leiden, werden
in stillen Stunden immer wieder nach diesem
glühenden Bekenntnis eines Heiden unserer Tage
greisen, darin Richtung und Weg zu suchen aus dem
Wirrsal unserer kranken Zeit in eine neue , lichte
Zukunft . Hermann Weick .

Thealer Lnd Musik.
„Figaros Hochzeit". Bei ihrem zweiten hiesigen

Austreten als Gräfin Almaviva konnte Hedq Jra --
cema - Brügelmann zeigen , daß wir es als einen
großen Gewinn betrachten können , daß wir diese
Künstlerin hierher bekommen haben . Trotzdem die
Indisposition , die wahrscheinlich nicht nur von der
Reise, sondern dem abscheulichen Karlsruher Klima
herrührt , noch nicht behoben ist . war es ein seltener
Genuß , diese wundervoll gepflegte , kultwierte Stimme
zu hören , die in den beiden Arien des zweiten und
dritten Aktes Meisterstücke bot, die auch durch stür -
mischen Beifall belohnt wurde . Auch die Auffassung
Frau Brügelmanns , die in der Gräfin noch das Ro-

stachen erkennen läßt und ihr eine leicht schelmische
Note , statt der sonst gewohnten schwermütigen gibt ,
erscheint uns als ein Vorteil ; die Gräfin sah auch
vorzüglich aus . Jedenfalls kann man sich auf wei -
tere Darbietungen der Künstlerin ehrlich sreuen, sie
wird hier eine fange vorhandene Lücke ausfüllen . Die
Aufführung des „Figaro "

, die die gleiche Besetzung
wie stets aufwies , war unter Fritz Eortolezis
Leitung präzise und bis ins Kleinste abgeschliffen .

Badisches Landestheater . „Die Eondottieri "
von Rudolf Herzog sind zu dem heutigen 50. Ge -
burtstage des Verfassers neu einstudiert worden.Leiter der Aufführung ist Felix B a u m b a ch

In der „Götterdämmerung - "Vorstellnng am
Sonntag singt Frau Zdenka Faßbender die
Brüichilde. Herr Wolfgang von Schwind den
Hagen und Frl . Margarete Bruntsch die ersteNorne, Waltraute und Uoßhilde , Herr Malh -
M o t t a erstmalig den Gunther . Die Aufführung
beginnt genau um 'Aö Uhr. Das Publikum wird
dringend um pünklicheS Erscheinen ersucht .

Zwei Solistenkon,erle .
Hoffentlich läßt sich Anna S e a n e t nicht durch

den svärlich besetzten Eintracktsaal aeleaentlick ihres
Konzerts am letzten Mittwoch abhalten , öfters vonBasel noch her nach Karlsrube au fahren , denn sol¬
ches Geigenspiel und solcbe Intervretation eiaen-
artiaer neuer Tondichter kann nicht aenua gehört
werden. Steht die Künstlerin in der ersten Reibe
aller Großen ihres Instruments , so ist sie nach
ihrer Individualität wohl nnsweiselhaft d i e erste
der geiaenden brauen . Es ist nicht möglich , hier
des Breiten aus ibre merkbar höchst vielseitige künst -
lerischc AeußerungZniöolichkeitund -kraft einzugeben,auf die Delikatessen ihres Svrinaboaens . die Mathe-
matik ihrer Intonation und Rbvtbmik. die Mechanik
ihrer hallenden Tonbilduna auf fabelhaft vollkräfti-
gem Instrument , auf die Köstlichkeiten ihrer dunami-
schen Plastik und den ??arbreichtuni : alles , was man
da erfährt , erbellt aus kargen Svuren : denn sie
prahlt nicht virtuos und vranat nicht mit ihren er-
lesenen Werten : sie setzt sie bescheiden und selbstver¬
ständlich ein bei der musikalisch höchst ausdrucksvollen
und neistia durchglühten Wiedergabe von Kunstwer¬
ken. die aar nickt am Markte lieaen. Es aalt z. B.

die Bedeutung einer Sonate für Klavier und <$ÄJ;
Cin A - Moll. W . 59) von Julius Weißmann
selbst begleitete) zu vermitteln . Da blieb der £

-
druck, daß das Werk , von einem vräananten .
liniaen thematischen Werten denkenden lnusikaln» ^Charakter aeboren. den inneren Höbevunkl de»V. ^ ,
übriaen allzu vielaebiaen und destruktiven .

*■ti ,
aramms bedeutete. Wolf-Ferraris Sonate .
sten Teil anreaend bizarr , im zweiten kläglich
endend in weitschweifig wortreicher und ,

url
Sentimentalität obne Maß und Haltuna . hätte
lieb wegbleiben können , wo es außerdem nock um ? .
Schöck -Sonate von Qualität und viel Gesana
Weißmann war der Höhepunkt. ^Weißmann dominierte auck im zweiten Sol > - ^konzert . das die Karlsruher Pianistin Amelie 1 A,iin den ..Vier Jahreszeiten " am Taa darauf aä äjjjr )
den Ecksätzen einer Klaviersonate Schuberts ^
etwas dcr Materie sremd aeaenüberstebend. al
zum Tiefsten hinabschürfend, wie es ihrer ®,a 0t '
wohl am meisten entsvricht. in dem lanasainen ^ ^
telsatz worin sie das hauchweiche Verklingen linSgjt'versunkene Abaewandtbeit bis zu erbebenden ~

sCItknnaeii steiaert . ließ sie an sich nicht erwarten/
..Neun Variationen aus ein eiaenes Thema
Weißmann wesentliches abgewinnen au können . ;̂ c<
dessen schlua ihre sertiae Gestaltunaskraft auc
denken , und wieder, in der trauermusikartigen
leren Variation , erfaßte sie das Ersterben mit ic „
künstlerischem Blick und klovfte reichstem Ernv- .lir
Einlaß . Weißmann wurde der Höbevunkt - «?„sil-
mein Gefühl sind diese Variationen aucb reine -

^ :r
Auch dies Proaramm umrankten Gefönfl ^ ^ jj «

mit dem Ergebnis : der Name Schrödter
dransvera bedeutet ein verfehltes Eroer 1(I$.
Diesem Organ nützt keine Seele de? Vortrags
da es von oben bis unten svröd und alanzlss v
in der Stärke kau«? für den Hausaebrauw1

„ nfi .
Erstaunlich nur der Mut und die Selbstverleua
öffentlich au sinaen. Da hat Hannah G a e o ^
5?reibura . die im Heaner-Konzert sana . oo»
schieden die Stimmkraft in der Altlaac vor^u '

tC ,
sie auf Kosten der flachen , mundia aebild^r
sonanzlosen Höhe bilden sollte , um ihre iein^ ' Da '
kalischen Qualitäten als Altistin zu verwerten. ^hin tendiert ihre Anlaae sebr glücklich.
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Tm Laden .
Hochstetten , 5 . Dez . Von dem in der Nacht äirnt
.vjlj herrschenden Crftrat wurde der Neubau des
^ >rtL Grob vollständig Kufammenzerissen.
Osterburken , k . Dez . Eine Bauernvereins - Ber -
An « in Kupprichshausen nahm eine
Wjefwna an , in der gegen die über zahlreiche
Mrte verhängten hoben Strafen wegen Nicht-

don Eiern Einspruch erhoben wird . In
!,, ? Urk? n selbst wurde die Gründung eines
^ ,

' •? . Lagerhauses beschlossen . Damit wird
^

iwolstc Lagerhaus im Frankenland errichtet.
\ ?lttß8cnnu. 5. Dez . Zwei Diebe versuchten in
Ii, ' tSmanniAen Jndustriewerke einzudrin -

1 Uln dort die Riemen zu st e h l e n. Sie
von dem Nachtwächter überra 'cht. Der eine
e schvh auf den Wächter, ohne »jedoch zu

; n- Die Einbrecher sonnten entkommen . Spa -
>, ? eben sich die Burschen in Hörden herirm, wo

5. « n ihm bekanntes Mädchen zu sich rief und
V . ? chutz aus es absah , der aber einen jungen

den Fuß traf .
'-Achtet hätte , richtete

und erschoß sich.

MS er
er die

2 ". >n
»ar

. . .
5 . Dez . In einer Versannnlun

.»Wirten wurde verlangt , daß innerhalb 24 (
e„

aKc NahrungZmittelkontrollbeam -
" .die Gegend verlassen . Die besonnene

der Versammlungsteilnehmer konnte den
zu Fall bringen .

mrn iah , was et
Waffe gegen sich

von
tun ?

bei Schopfheim . 5 . Dez . Beim Einreihen
!-, vmten Stollens im Gipswerk Göflingen stürz-
SM?15 Steinmamern plühlich zusammen und be-

Zwei Arbeiter , die sofort getötet

^ Dingen, 6. De ? . Die hiesige Festballe ist
seitherigen Direktor der Freiburger Volks -

verrn ermann Falk , zum Preise von
gekauft worden . Die Halle soll zu

^„5, Theater umgebaut und . eine ständige
&w.-r^ ttruiVrtip rr̂ TvtiThct tnprhcn . hip» Fiip» ^ uppe gebildet werden, die hier ständig

. Hungen gibt.
Hn? >> Blasien , 5 . De ». Unter den 98 Bewerbern
^ hiesigen Bürgermei st erPosten wurde

eingesetzten Ausschuß Architekt Dr .
n e r aus Mannheim einstimmig zum Bür «

-1. vorneschlagen. Die Wahl findet am^ iember statt.

Karlsruher Lürgerausschuh .

Kh
(Eigene : Bericht .)

« tik
®®ffinn der gestrigen Sitzung beantwortete

to? rji«istei Dr Klein schmidt verschiedeneLT » i,; Sie betrafen : das Vierordt -
Woche wieder in Betrieb genom -

Anfragen
nächste

t, .^ rden soll : ferner Schädigung an Hau" durch Kraft wszen ^Untersuchung und

Ii! ^
^ tjt, '-'NiTnifl angenommen

j! « Vertrag mit dem

— x — — Prn -
"on Möglichkeiten zur Abstellung des Miß -
b wurden zugesagt ) , weiter Einsparung von

bei Leichenverbrennungen , Maß -
zur Schalung von Kohlenreserven

i,
rjning de ? Stadtlagers der Kohlenhändler )

Überwachung der Kinderkrippen,in wel -
''Sd>̂ !!e die Stadt dem Bad . Frauen verein für

SO 000 MI . bezahlt , was den Verein von
-

.Schuld m diesem Betrag befreit .
wurde dann der

M „ Vorstand des Städt .
i> «^ uchmnte » , Stadtrechtsvat Dr . R i e b e r und
!>>> nacb Errichtil>n« einer etatSmäßi -

für evangelische Religion » .
m der @oetbef <mtJe Bisher wurde der

-̂̂ wt durch fünf verschiedene Geistliche im Ne»
. erteilt . Dieser Modus erforderte 3600 Mk.,

die neue Reaelung llvv Ml . weniger ev-

Borloye
hinter der TvllastraHc durch Notstands -

V arbeiten
e t ban Bürgermeister Schneider begründet .

? b^ !^bendämm« der an der Nord- und Ostseite
v ~ ter der Tullastraße gelegenen Baublocks ent-
<*>, ô Wcmtcn Straßen sollen aufgefüllt werden.

erfordert 110 000 Ml .
^ r ^ isfirffion wurde durch Stadtv . Weiß (D .R .)

Stadtv . Z e i t l e r <Soz . ) wünscht Ber -
. der Rintheimer Gehwege .

Hermann (Dem .) findet, daß die Not -
M Seiten an der Nordseite des Tullaplatzes
«̂ĵ ^ der Höhe stehen . Nach Bemerkungen de?*
V 'J * i f * er 01 . © . ) regt Stadtv . Falk lg .)

^ bwea von Rintheim nach dem Friedhof ,
Echtle iZ . I Verbesserung von Ettlinger -,

£!"$£ ^ »umeister - . Winter - und NebeniuSftraße .
Höhn ( Sog ) der zwei Kreisausschuß -

' tfcw Rüppurr an . Bürgermeister Schnei -
^ eingehende Prüfung der Wünsche zu.
|W ;®etWet?ter Sauer erklärt gegenüber der
L eines Redners , daß ohne Mitwirkung
^ >̂ 5^ lter- und Angestelltenausschüsse keine Ent -

vorgenommen wurden .
,̂ c *u0cniKmer ^ r. siniet oeionr mc x>e»
i??iteJ'19, daß über die Leistungen der Notstands -
^ fiJ" gesprochen wird . Man müsse darüber

daß die städtischen Gelder nicht vergeudet

:cVi Stadträte Jung (IX. S .) und Philipp
^eben die Tätigkeit der Notstandsarbeitär

?>»?!. - die uziter ungünstigen Verhältnissen Aner-
'̂

in^ ertes geleistet hatten. Die Vorlage wird
^ Wjn«N,

"achfte Vorlage
!kita

cfUp (i des Satiefnebe ? und Vermehrung der
"»lormsttoren und - Stationen für die städti-

schc Elektrizitätsversorgung
%ttn

^ ^ ner über die
. j . lfttS einer 20 WN - Bolt - Trausformatoren -
^ Ä» ' Werk der Stadt . Straßenbahn

an das Bahuelektrizitätswerk Durlach
:« övsÄ ^ rsorgung der Städt . Straßenbahn ,ind
''"tiyC ^ rten durch Quecksilbt -rdampkgleichrichter

' ^1.N «'
, feister Schneider geht auf die Ver --

^ Tin ^ 5? Stadt mit Strom ein uni > erklärt , daß
li l!otrrw ^ m ;,ien der Stadt es nicht gestatteten ,
v ^ ti m ' en Strom aus dem Murgwcrk heraus -
W üin Bei dem Murgwerk kommen , da es sich
^ i>n>^ ne unregulierte Wasserkraft handelt , große

bor ( zwischen 2000 und 20 000 K .W . ) .
fcctiC ' ift vollständig intakt , es liegt weder ein

ü'
^ n °dj ein Dammbruch vor , noch hatten

^ M ^ ^mliefevungen stattfinden müssen . Das
alles Menschenmögliche / getan , um

AtfyJ* -iu helfen , ohne d?ß eine vertmgli Ĥc
Jfv 'öinT-i r

Oor 'a®- Dafür gebühre ihm Dank .
^ i ^ i e. ' et ( Soz . ) tritt für den schnelleren

*; r Rüppurrer Straßenbahnlinie ein .
' .►

''Äni ,.
^ oninger ( Dem .) begrüßt die Ker -

der technischen Einrichtungen namens
>ij? na*?*S ' denn mit der Kohlenkuappheit müsse
«ti d? ?> rechnen . Er wünscht Auskunft

Schlüssel , nach dem die Verteilung des
nirtw ^ frcnomnten werden soll. Karlsruhe
iw Mehr so benachteiligt werden , wie das

tß - 1Mr- Der Vorwurf , daß Oberbür -
<negrist es cm der notwendmen Voraus -

ficht habe fehlen lassen , wird von dem Redner zurück-
gewiesen . Der Krieg habe jede Berechnung über
den Haufen gewursen .

Nach Aeußerungen des Stadtv . Weiß (D -3! .}, der
ebenfalls Oberbürgermeister Siegrist in »schütz
nimmt , geht

Bürgermeister Schneider auf die unerfreulichen
Erscheinungen der Stromknappheit ein . Die entstan -
denen Verluste gehen in die Hunderttausende . Der
Wille , eine durchgreifende Regelung herbeizuführen ,
ist vorhanden . Durch die Bereitwilligkeit der Indu¬
strie zur Nachtarbeit habe man viele Schwierigkeiten
aus dem Weg geräumt . Die Stadt spare dadurch
mindestens 10 000 K.W .-Stunden , d? s bedeute 10 bis
15 Tonnen Kohlen . Auch die Arbeiterschaft habe die
große Last bereitwillig tragen helfen , ivofür ihr ge-
dankt werden müsse. Man könne der ftüheren StM -
Verwaltung keine Vorwürfe machen , für den Ausbau
der technischen Einrichtungen nicht genügend gesorgt
zu haben , denn srüher sei man auf «ine schöne Dampf -
anlage stelz gewesen . Der Ausbau der elektrischen
Straßenbahnlinien werde durch den Diaterioknangel
behindert . Der Schlüssel für die Verteilung des
Stroms werde nach dem Notplan der Unternehmun -
gen geschaffen und sei jedenfalls gerechter als die
heutige Kohlenverteilung , die Karlsruhe bekanntlich
ziemlich benachteilige . Etwas Vollkommenes werde
ja auch die Rationierruig nicht sein , aber man könne
in ihr doch einen Notbehelf sehen .

Stadtbaurat E g l i n g e r weist den Vorwurf zu-
rück, daß man die Beschaffung der Transformatoren
»u fipät vorgenommen habe .

Stadtv . Heini (Dem .) befürwortet warm den
Ausbau der Straßenbahnlinien nach jenen Vor -
orten , die in die Stadt eingemeindet sind und meint ,
die Orte Frielingen und Teutsch -Neureut müßten
da zurückstehen. So sollte auch die Straßenbahn
noch Riippurr in Angriff genommen werden , weil
die Zustände aus der Älbtalbahn unhaltbar seien
und eine Beseitigung durch Staat und Stadt er -
heischen.

Stadtv . Sturn (Zenitr .̂ begrüßt die Vorlage
und rät die frühzeitige Schaffung einer Kohlen -
reserve cm.

Stadt . NJ e ß (U .S . ) 'gibt zu erwägen , die Arbeits -
zeit baldmöglichst wieder auf den Tag zu verlegen ,
namentlich dann , wenn die technischen Neuerungen
durchgeführt sind , jedenfalls aber in der Weihnachts -
Wi' che, damit der Lohnausfall ni-Ht zu kraß sei.

Bürgermeister Schneider sagt Erfüllung dieses
Wunsches zu.

ES erfolgt einstimmige Annahme der Vorlage .
Errichtun » einer ocntetnnfiljioen Gesellschaft

Badische Tvrfaewinnuna . G . m . b . H.
Stadw . Höhn ( So * .) wünscht eine bessere Rege-

luna der Brcnnftofftrerforaima . Danach wird die
Vorlage angenommen .

Festsetzung des Zinsfußes für die Svareinlaaen
der städtischen Svar - und Bfandleibkasse.

_ Bürgermeister Dr . Kleinschmidt gibt einige
Ergänzungen au der gedruckten Vorlaak , die bc-
zweckt , daß vom 1 . Januar 1920 an der Zinsfuß für
die Spareinlagen der städtischen Svar - und Pfand -
lerhkasse auf 3 'X % erniedrigt wird . Seit 1913 hat
der Zinsfuß 4 % betragen . Der starke Geldzusluß
Zwingt die Kasse . Zuwendungen an die gesetzliche
Sicherheitsrücklage in einer .Höbe zu inachen, die ifir
Jghreserträanis bedeutend übersteigen . Die nutz -
bringende Verwendung der Mittel bat sich immer
schwieriger gestaltet . Die iöerabsetznna verfolgt den
Zweck , die Spannung « vischen ZinSaukwand und
Zinsertrag fo zu vergrößern , daß die Svgrkasse bof-
fen kann , die gestiegenen und noch steigenden Un-
kosten zu verdienen , sowie den durch die Kursrück-
aänae der Wertpapiere stark verringerten Reserve -
fonds allmählich wieder aufzufüllen . Wenn der ge-
ringere Zinssad dem Zustrom von Kinlaaen ent-
geaenwirkt . so wird dies der Kasse nicht unerwünscht
fein , weil eS zurzeit an aenüaender Gelegenheit zu
gewinnbringender Anlage fehlt . Das Vorgehen der
Karlsruher Kasse erfolgt im Benehmen mit den Kaf-
sen von Durlnch . Ettlingen usw . und soll eine Ge-
funduna der Verhältnisse herbeiführen .

Stadtv . Hoffmann (Dem .) und Kühn (Ztr .)
wünschen im Interesse der kleinen Srarer eine bal-
dige Wiederheraussctzung des Zinsfußes . Stadtver -
ordneter R i e d i n g e r (U .S .) nimant eine ableh -
nend : Haltung ein .

Die Vorlage wird angenommen .
Gewährung einer einmalige » VefchaffungVbeWlfe an

die städtischen Bediensteten .
Ueber die Materie haben wir uns schon eingehend

ausgesprochen .
Bürgermeister Sauer gibt bekannt , daß der

Stadtrat den Stichtag auf den 6. Dezember anstatt
1. November festgesetzt habe . Weiter ist ein Wände -
rnnßSantrog von der sozialdemokratischen Fraktion
eingereicht worden , nach dem der Vorlage eingefüHt
werden soll : Bei kürzerer Beschäftigunqsdauer wird
die Beihilfe um ein Sechstel für jede Woche gekürzt .
Der Redner bittet , die Vorlage in der ursprünglichen
Form anzunehmen , damit der sogenannte Härte -
Paragraph durch den Stadtrat zur Milderung ange -
wendet werden könne .

Stadtv .- Vorstand N e u m a n n erklärt , trotz der
schweren Belastung der Umlagezahler habe man der
Vorlage zugestimmt , weil ein Bedürfnis vorliegt .
Nachdem der Staat vorangegangen ist . kann die Stadt
nicht zurückbleiben . Er sprach die Bitte aus , die An¬
gelegenheit nicht zur Parteipropaganda zu verwenden .

Stadtv . Faßbender (Ztr .) und Flößer (Soz .)
erklären ihre Zustimmung . Stadtv . Keßler (Dem .)
empfiehlt ebenfalls die Annahme . Ob die jetzige
Teuerungszulage die letzte sein könne , wisse man noch
nicht . Er erklärt sich damit einverstanden , daß dem
Stadtrat die Anwendung des 8 12 zur Abschwächung
von Härten überlassen bleibe .

Stadtv . Breithaupt (D .N .) stimmt der Vorlage
ebenfalls zu . Nach einigen Einwendungen auch Stadt -
verordneter Sautet (U .S .) .

Es folgen noch Bemerkungen der Stadtverordneten
Tövper ( Soz. ) , des Stadtrats Philipp , des
Stadtv . Behringer (Soz .) und des Bürgermei -
sterS Schneider .

Der stadträtliche Antrag wird angenommen , der
sozialdemokratische abgelehnt .

Auch die letzte Vorlage
Erhebung einer höheren Nml.oge für das Jichr 1919,

wird nach Bemerkungen deS Bürgermeisters Klei n -
schmidt . der Stadtverordneten Heinsheim er
(Dem .) , Heinzelmann (D .N .), Sturn (Ztr .) ,
Frickert (IL© .) . und Behringer (Soz .) an ^c--
nommen .

In einem Schlußwort bestreitet Oberbürgermeister
Dr . Fintel gegenüber dem Stadtv .

'Faßbender , daß
es möglich gewesen sei . die Vorlage früher herau -y-
zubringen . Von dem Grundsatz , keine Auslage ohne
genügende Deckung, könne nicht abgegangen werden .

Als Mitglied des geschäftsleitenden Vorstandes der
Stadtverordneten wurde Stadtv . Sturn gelvghlt .

Die Fraktion der Unabhängigen Sozialistischen
Partei gab eine Erklärung ab. daß sie für die Hand »
lungen de« zur Kommunistischen Partei übergetrete¬
nen Mitglieds Trabinger die Verantwortung ableh -
neu müsse, da er seinen Austritt der Partei nocli
nicht offiziell mitgeteilt habe .

Gegen XS Uhr war die Sitzung beendet .

Aus dem Sladlkreise.
Beim Postscheckamt waren Ende November 22 617

Kontoinhaber vorbanden . Auf den Postscheckkonten
sind in diesem Monat aebucht worden : 590 039 000
Mark Gutschriften , darunter 397 79k Einzahlungen
mit Zablkarte über 186 603 000 M und 234 631
Uebertracmnaen über 403 420 000 M . Die Lastschris¬
ten betrugen 569 861000 Jt . darunter befanden sich
3205 Kassenschecksüber 6 790 000 JH . 1894 im Reichs -
bankairo - und Abrechniinasweae beglichene Auszab -
lungcn über 22 046 000 Jl . 143 360 Zahlungsan¬
weisungen über 99 151 000 M und 254 136 lieber «
traaungen über 441 872 000 JL . Der Gesamtumsatz
im November betrug hiernach 1 159 900 000 Jl . da¬
von wurden bargeldlos abgewickelt 867 388 000 Jt
oder 74 .8 v . H . Das Gesamtautbaben d ?r Konto¬
inhaber des Postscheckamts machte am Monatsschluß
139 Millionen aus .

Wirteverein Karlsruhe und Umaebung . Am Mitt -
wock hielt der Verein im „ Goldenen Adler " feilte
jährliche Generalversammlung ab Eröffnet und ge-
leitet wurde diese vom bisherigen 1 . Vorstand . Kol -
legen K n o v f . Nack herzlichen Worten der Be -
grüßung an die erschienenen Mitalieder gedachte der
Vorsitzende auch der im letzten ?!abre verstorbenen
Mitglieder , au deren ebrendem Gedenken sich die
Versammlung von den Sitzen erhob . Der 2 . Schrift -
fübrer Kolleg ? Reichert verlas Zunächst das Vroto -
koll der letztiähriaen Generalversammlung und gab
anschließend einen Rückblick über die Bestrebungen
und Tätigkeit des Vereins im abgelaufenen Ge -
scbäftsiahre . wobei er insbefondere auf die zahlreichen
Voritandssitzunaen und Eingaben die im Interesse
des beute schwer um seine Ehre und Eristenz ringen -
den Gastwirtsaewerbes sich als nötig erwiesen , ab -
hob . Dem Redner wurde vom Vorsitzenden für seine
trefflichen Ausführungen der verdiente Dank und die
gebührende Anerkenuna ausgesprochen . Ueber den
Stand der Vereinskasse aab der lanaiäbriae Kassier
Kollege Ehret die nöiiaen Darlegungen . Nach
Bericht der Kassenrevisoren , daß Kasse und Bücker
sich in bester Ordnuno befänden , wurde dem Kollegen
Ebret Entlastung und für feine Tätigkeit das wohl -
verdiente Lob erteilt . Darauf erkolate die Neuwahl
des Gesamtvorstandes . Da der bisherige 1 . Vorstand
Kollege Knovf erklärte , daß er als Verbandsvräsi -
dent . als Mitglied des Stgdtverordnetenkolleaiums
und des Bezirksrats und als Inhaber Zweier Ge -
schäfte so voll in Ansvruch genommen sei . daß er
eine Wiederwahl unter keinen Umständen mehr an -
nehmen werde , wurde Kollege Reichert als
1. Vorstand gewählt . Wiedergewählt wurden als
2 . Borstgnd Koll . Gruneisen . als 1. Schrift -
fübrer Koll . S ch e m v f . als Kassier Koll . Ebret .
neuaewäblt als 2 . Schriftführer Koll . S ch l o t t e r .
Bei den Beisitzern fand teils Wieder - , teils Neu -
wqbl statt . Der Monatsbeitrag wurde in Anbetracht
der heutigen Verhältnisse auf 20 Jt im Nabr er¬
höbt . Koll . F e ch t erstattete Bericht über die Ein -
kaufsaenossenschaff der badischen Gastwirte . Trotz
der auränalicken Schwierigkeiten und trok der Wa -
renkngpvbeit babe diese einen erfreulichen Auf -
schwung genommen , sowohl hinsichtlich des Umsatzes
und Geschäftsumfanaö . der den Ankauf eines eiae -
rten ßauftS erforderlich machte , als auch binsichtlicki
der Mitaliederzabl . die sich bereits dem 11 . Hundert
nähere . Ueber die Verbältniste der Süddeutschen
Weinzentrale svrach Direktor Dr . Ludewia von
!?reibura . desgleichen über die ietziae Lage auf dem
Weinmarkte . Trotz der jahrelangen Gefchäftsverbin -
düngen mit sehr vielen Winzern fei es auch der
Weinzentrale nickt möglich aewesen . genügend Weine
au bekommen , um alle Ansvrüche der Mitalieder
befriedigen zu können . Die Verhältnisse feien ganz
unsicher , man wisse nicht , wie diese sich weiter ent -
wickeln werden . Nackdem noch über verschiedene
Angelegenheiten des Gastwirtsaewerbes eine Er -
örteruna stattaefunden batte . schloß der Vorsitzende
gegen 7 Uhr die Versammlung .

Todesfall . Ein Student aus Wereta -Kloiter in
Schweden stellte am Sonntag in seiner Wohnung in
der Karlst 'raße aus Metbvl Likör her . den er mit
seinem Freund , ebenfalls einem Studenten , in arö -
ßerer Menge trank . Beide erkrankten nach dem Ge -
miß und mußten nach dent städtischen Krankenhaus
gebracht werden , wo der Student am Dienstag früh
starb . Sein Freund befindet sich auf dein Wege der
Besserung .

Unfall . Am Donnerstag vormittag geriet ein
Rangierer aus Unterarombach auf dem .'öauvibahn -
Hof bier beim Rangieren -«wischen die Puffer Zweier
Eisenbahnwagen , wobei ihm rechte L>and und Schul -
ter erbeblich aegnetHit wurden . Der Verletzte fand
Aufnahme im St . Binzentiuökrankenhaus .

Wegen i' bermäfüner Vr >iZNeiamina gelangte die
Ehefrau e ' nes ^ hiesigen SvezevibäUdlers zur An¬
zeige . die für Stearinkerzen 2,40 MI . vro Stück for¬
derte . sowie die Ehefrau eines in der Kaisernllee
wohnhaften Gemüsehändlers , tveil sie für 1 Pfund
Zwiebel 70 Pfennig verlangte , obwohl der Höchst -
preis auf 60 Pfennia festgesetzt ist.

Verhaftet wurden : ein Taglökmer a » s Jockgrim
wegen Diebstahls , ein Rangierer nus Ditti 'Sl' nusen ,
der am W« stbghnho > Möbel im Werte von 1800 Mk.
entwendet hatte , und ein Kellner aus Plittersdorf
wegen Schleichhandels mit Fleisch .

Veranslaliuugen .
Eolosseuin . Das jetzige reichhaltige Varietöpro -

ataram erfreut sich eines regen Besuches . Die ein -
zelnen Broaraminnuwmern . deren Leistungen all -
abendlich vom Publikum mit großem Beifnll an -
erkannt werden , rechtfertigen eine Einladung das
derzeitige Eolosseumsvroaranun nt besuchen . Mor¬
gen Sonntgg finden ?wei Vorstellungen statt , nach-
m' ^taas 4 und abends M8 Uhr .

SPa8 ofierfca«etifßv < SNancrnflieakr unter Direktion
»wn Äartl und Scfimift anstiert zurzeit im Avollo -
Hkrdir . Marienstr . 10. sts werden beliebte bäuerische
iKciifgftficfc und Tiroler Lieder mit webirosiodler und
.̂ itberftegleituna uud der Siluiftvlattlerwuz noraeftibrt .

Sountaa kommt nachmittags d,' s Bolksstlick »Im
Psarrbaiis ". Heiteres und <5rnstes aus dem Leben
eines DorwkarrerS . und abend ? „'S AuStrag -StliberN
von Maximilian Schmidt zur Ausführung .

Die Resideiiz -Lichtsoiclc bringen einen vollständig
neue » Svielvlan .

5 iandesbuch Aus , "ige.
Gftcniifncbote . 4 . Dez . : Wilhelm Nieder uon Metz ,

Oberiutendanturiekretär bier . mit Maraaretbe . S a u -
in e ki e r Witwe von Tagsbura : ssranz Luaer von
bier . Zchlo 'ier hier , mit Pauli « !- Schwaiger « ltwe
von Stuttgart : !>-rib Hertwia vou Gera . Kaufmann
bier . mit Kustel Krib von bier : Jakob Schmitt
von Landau . Kaufm . bier , mit Eliiadetba E v v von
Pteffelbansen : Gottfried !!! o t b »ou Simmozlieim . Fa -
brikarbeiter in GrüuwctterSbach . mit Anna B i v v e S
von bier .

Geburten . Äv. Nov . : Else Lina Krieda . Bater Emil
Psirrman » , Schlosser : Hermann Adois . Batcr
Friedrich Aberlc , Staötarb . : .« url German » . Hil¬
ter ? !of . Reiter , Magazinier . — 27 . Nov . : Heinnai
Nilbelm . Vater Alberl Ravel . Girier : Gertrud El -
friede . Nater Gustav Kern . S -bneidermelster . —
'̂ 8 . Nov . : Inaebora Berta . Vater Karl Zoller ,
Schmied : Hilda Marlanne . Leiter Kram Zahler ,
Mcvaer : Helmut , Vater Emil Müller . Hilkömaichl -
mft : Anna Rosa . Bater Euaeu Hösel . Sergeant . —
■29. Ä!ov . : Oskar Euaeu Wilhelm . Vater Oslar .v l e b-
s a t t e l , Installateur : Heinz Karl Josef '̂ .beodor , Va -
ter Karl S ch u u n e 11 . Obervoltassistent . — 1. Dez . :

Inaebora Pbilivvlne . Vater Otto H c r m . Betriebs -
Assistent .

Beerdigunaszeit uud TrauerbauS erwachseuer Ber -
storbeuen . SamStaa . K. Dez . . 2 Ubr : Albert M a i e r .
Schlosserlebrltna . Waldbornttr . 44. — * 3 Uhr : Urban
Rösch . Waauer . Schllbenftr . g . — 3 Ubr : Christof
Silin . Sckubmachctmslr . . Kaiierftr . 119.

SeüSki . iemne bri Sklletzk.
lNachdruck der mit einer Cbittre verlebenen Artikel

tlt nur unter Quellenangabe aeltattet . l

Börsen - und FinanimeZdungen .
Berliner Börse.

W . Berlin , 5 . Dez . Das Geschäft an der heutigen
Börse tvar etwas ruhiaer . In manchen Aktienwerten
machte sich eine gewisse, nach d: r langen Aufwärts -
bewegung erklärliche Ermüdung bemerkbar . Hier -
mit lvar eine mäßige Senkung des Kursstandes ver -
bunden . Außerordentliches Käusinteresse erhielt sich
dagegen für die bevorzugt : n SpezialPapiere , wobei
Schantungbahn unter enormen Umsätzen mit plus
40 den Rekordstand von 450 erreichte . ^ Canada er -
reichte bei kleinerem Geschäft mit ungefähr plus 200
den Kursstand von 1170 und Stecma ilkmunw mit
plus 70 den von 1100. Staatsbahnaktien waren 10
Prozent höher Führende Schisfahrtsaktiz .n waren
dagegen 7 Prozent niedriger . Mcmtanwerte stellten
sich 3—6 Proz . niedriger . Der Markt in Färb - und
Elektrvtverten war ungleichmäßig . In Spezialpgpie -
ren hielten sich mäßige Abschwächungen und Erhöhun -
gen ungefähr die Wage . Auch in der Aufwärtsbewe -
gung der Kolonialpapiere scheint eine Ruh .' pauie ein -
getreten zu sein . Ein gewisses Gefühl der Zurück¬
haltung und Ermüdung wollte auch im Verlaufe nicht
gairz weichen . Von festverzinslichen Werten logen
ältere Staatsanleihen sowie Httpothekenpfandbriefe
überwiegend fester . Jedenfalls hat der Verkaufs -
drang in diesen Papieren ganz erheblich nachgelassen.
Oesterreichische und ungarische Renten lagen fest.
Größeres Kausinteresse zeigte sich für Rumämer .
Privatdiskont 4.14 Prozent .

Berliner Kursnotierungen .
* Dq

Schantunabh . « » .—
Gr . Bl . Stra¬

ßenbahn . . . 113».,
Lombarden . 18.75
E rinz - Hrchbh. - .—

rientbabn . 3» .
Argo Schiff . . 284.60
DeutfchAustr .
Hamb .Pakets . 121. -
Sba .-Südain . 213. —
Hansa Schiff . 315 _
Äiordd . Lloud 124s gV - HandelSg . 101.25
^ eutschBank 266
DiSk . Comm . n6 2ä
Dresd . V' ank 145.25
Oesterr . Kred . 110.Melchsbauk . . _
Sinner Vr . . 2«z —
Aecumulat . . zz, .Adlerwerke . 2« so
A . E . G . . . 2W .Aluminium .
AnaloEontin . 212.50
Agsb .-Nürub . 210.7»
Bad . Anilin . ««0.—
Bergm . Elek . 173 —
Vrl . Anh . M . .-
Verl . Masch . . 225.—
Ving Nltrnb . 208 75
Bismarckb . . . 270 .26
L ôchuni Guß 225
Gebr . Böliler 228 .00
Brown Bov .
BudcruÄ Eif . 227.—
Ehem .Griesb . 245.-
Ehem . Albert 515 .Daiml . Mot . 275.60
Dessauer Gas ho .
Deutsch - Lur . 218. —
D . liebers . El . 080 .60
D . Eifb . S . W . 21)6
Deutsch Erdöl 5ul 50
D . Gasaliil >l . 5l50
Deutsche Kali iW> .
Deutsch . Waß . 246.25
Deutsch . Etil ), «:01 .7b
Dmi . Nobel . 217.—
Elberf . Färb . 378 .
Efckw . Bergw . 2397.
Felt . Guill . . mt -
t'waaeuau . 15s 70
Gasm . Deuv ieo .

448 -

114.75
18.75

312 .-
292 —
177.60
127.75
203
313. -
124.50
161. -
262 —
178.25
145.25
112.60
143 26
280 50
330.—
267.
2^5.—

312!—
205.25
132.-
172.25

122. -
200 .75
ÄJ5.25
224 -
223. -

223!—
252. -
510.—
,.79. -
140.25
210.—
600 —
207.—
600.

6000 . -
238 .—
239 .
200.—
2(5 60
374.-
290.-
248 75
162.7 5
158 —

Gelfenkirche »
Genfchow . .
Goldschmidt .
Wilfc » . !)Jt« fch.
Hann . Masch .
Hann . Wagg .
oarvener . .
Hasvcr Eisen
Hirsch Kupfer
Höchst, i^arb .
Hösch Eilen .
Hobenlobe . .
» alt Aschersl .
Kostb . Eellul .
Kijsshäuier .
Labmaner Co .
Laurabtitte .
Ltnde Eism . .
Ludw . '.'öwe .
i 'othr . Zern . .
Mannest » . . .
Ober (lifenb .
Ob . Eikenind .
Ober KokSw .
Oienst .-Kovv .
Pbön . Bergw .
:>!beinf .-Kraft
^!bei u . Metall
:>!bei » . Stabl
:>iomb . Hlitte
RiitacrSwerk
Sachsenwerke
Schlickert Eo .
Slcm .- SalSke
^?telt . Vulkan

D-z
290
177.-
304. -

389 5̂0
423
237
:o5 —
. 78^5
243 -
244.75
113 —
218 -
218 —

133
"

180.25
Jl3.—
271 —

iie !-
ißj.—
167.—
«75 .
236.—
284 ',.
150 -
ilO .
183 75
177. —
210. -
J7 . -
145
-44 .L0
137.60
.,58 25

5 Dez .
296. -
177.—
300.50

27»
'
-

Z3£>.-
20o. -
279 —
338 —
246 .75
147.-
218 -
220. -

B . K . - Rottw .
Ber . Deutsche

Nickel
Ber . Glanzst .
B . Stabl Ztw .
Wand , i^abrr .
Wcstcrea . Alk .
Zellst . Waldb .
Otavi Minen
Otavi Genuß
Pomona
Baltimore .
Cauada . . .
South West .
Steaua Rom .
Deut . Petrol .

181 25
212 .
271 25

215.2»
161. -
168^ 0
274. -
231. -
272 .—
152. -
210 -
137.—
178.-
214 -
280. -
145.2»
241.-
»95.-
251.—
830 . -

240 .2» 239 . -

248 -
789.—
288 -
335 »0
343 -
203.—
411. -
374. -

248.-
800. -
265.—
375 .25
338 2a
-!10. -
413 50
391. -

6000 —
312

1040 55
457.-

60 1100
451 -

Devisenmarkt . Tclegraphisc ^e Auszahlungen für :

Solland
Dänemark
Schweden
Norwegen
Schwei »
Oeiterreich -Uugar » .
Wien
Budaveft
| m » .Spanien
Helsiuafors

4 Dez
Geld :
1733 50
864 2
574 23
936 75
834 .25

34 9 )
29 95
32 95
33 93

869 2
45 7 ,

191V.
Bricl

1736 50
366 .7o
57» 71
938 .25
535.76

35 05
30 05
33 .0»
i4 10

570 .75
148 25

■ D-z 191!..
Geld oriei

1773 63 1778 60
859 25 a70 75
99425 59o75
944 25 945 75
353 25 660.75

29 .20
32 95
84 .15

29 30
33.05
84 35

809 25 810 75
144 7» 145 25

Frankfurter Börse.
W . Krankfurt a . M . . 5. Dez . Bei dem sonst rubi -

gen Geschäft hielt die vorübergehend reaere Nachfrage
nach Canada Shares an . Steaua Romana schlos -
sen sich später an und gingen zwischen 1020 bis 1095
um . Im Mittelpunkt dcs Interesses standen ferner
Schantunciaktien / die bis 436 gebändelt wurden .
Deutsch - Uebcrsee gewannen anfänglich mit 600 vluS
5 % . In mexikanischen Werten hielt das Kauf -
intercsse an . Silber - wie Goldmerikaner erhöhten
ihren Kursstand um 5 % . Kolonialvaviere lagen
fest und blieben gefragt . Auf den übrigen Märkten
hat « ch wenig verändert . Montanvaviere lagen
unregelmäßig . Deutsch -Luremhura verloren 5 % ■
Gelsenkirchen lagen fest . Zellstoff Waldbof fanden
zu besseren Kursen Aufnahme . Cbemische sowie
Äutoaktien blieben vreisbaltend . heimische Anleihen
blieben rubia und behauptet . Kriegsanleihe 77 y^ .
Srn Verlauf der Börse unterlag die Tendenz der
Börse leichten Schwankungen , bebielt aber ihre feste
Grundstimmung . Privatdiskont 4 % ■

Frankfurter Kursnotierungen .
4 Dcz

BabifcheBank 131 .
Darmst . Bank 119.— . .
Dcnilch . Bank im 25 254 60
DiSk . Eonim . . 75,7» 17j
DreSd . Bank (47 -
Ocst . Läiidcrb . 90 —
Rbeiu . Ere-

ditbant . . . 11480 . N4.-
Schf !l>. Bankv .
Süod . Dk .- G . 122 -
Wien . Bankv . 87 .50
Ottomanbank
Bo -l,. Gufnt . . 230 »3
Gelsenkirchen . 91.
Harvener . . 33s
Laurahütte . 183 -
Mb . Vcrsichg .
Bauaes Grün

& Bllfinger 239 -
Ceuieutwerk

Heidelberg
Eb . s^abr .Ber .

iBiannb .) . . 178 -
D . lieberiee . [89 — 677 .
Juuah ., Gebr .

Schrambera 21« »0 21».-

5 . Dez
131 -
119 —

95 -

123 -
87 -

2S6 60
235 —

262

- .- I»2 —

178

4. Dez
Lederf . Adler

& Ovvenh . .
Maschs . Bad .

lWelnhelm ) - . -
Bad . Ätakchf.

iDurlachl .
Maschs . Gritz -

ner iDurl .)
Malchf .Haid ^

Neu . Nähm .
Maschiuenfb .

Karlsrube . 337.—SchUnck Sc. Co . im
^ berursel . . _ _
Spinner . Els .

Baumwollf . - -
Spinn . Etil . .
Uluenf . Bad .

wurtwana .i Z64D âgnonfabr .
^ ItchL . . . . Zgn

Zellftoffabrik
, Waldhof . . . 207 —
Zuckers. Bad .
Zuckerfabrik

^ rankenth .

D«j

- - m -

207 - 208 -

- 237 SO

168 -

204 -

349 50

20S
338

Die Uhrkettenfabrik Kollmar & Jourdau A .- G . in
Pforzheim wird ihr Aktienkapital um 2Yi Millionen
Mark erhöhen .
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Mannheim S.2S m

Wer sparen will
muk soraen . das ! auch die iebt io teuere Wäsche dauÄ
aeschont wird . Dies kann nur durch eine entsvrew » lt
Bebandluna während des Waichens «elcheben -
nichts ist dazu aeeianeter als die Verwenduna des
weichmittels „ Burnus " . Sein aroker -Borzua
über anderen Waichmitteln und vor allem ae»e»z ^
Soda ist der . öak es kein Gewebe angreift . SR®# 1 #
die Burnuslösuna dadureb ber . indem man eine "
Gramm - Beutel . ausreichend für etwa 40 Liter , t » . j,
tem . besser noch in lauwarmem Wasser auslöst .
ibr weicht man die Wäsche mebrere Stunden .
mcikiastefl über Nacht , ein . dann wird nachaelvn " ' K,
Wäsche mit etwas Seife aerade »um Kochen n^ ' V■ - - - - - - —

6flt eine blütenw -w

J 60 :

$ -1
ti
' III

r » r

te

SoziaIp « !Msche kuuNschan .
Die Arbeitsgemeinschaft der gastwirtschaftlichen

Angeslelltenorganisationen
Lielt kürzlich im „ Elefanten " in Karlsrube eine
von etwa 350 Angestellten des Gastwirtsaewerbes
besuchte Versammluna ab . in der der Vorsitzende den
Tarifvertrag erläuterte : dieser siebt u a . feste Löbne
b,w . Beteiliauna am Umsatz vor . Die Arbeitaeber -
oraanisatwnen lebnten den Tarikvertraa ab . worüber
die Versammluna in einer Entsckliekuna ibrer Ent -
rüstuna Ausdruck verlieb . Gleichzeitig lebnten die
Anwesenden einen von den Arbeitaeberoraanisatio -
nen auf der Grundlage des vor kurzem in s? reibura
vereinbarten Lobntarifs aufgebauten Geaenvorscklaa
ab . daaeaen waren sie damit einverstanden , dan die
Anaeleaenbeit dem Slblicktunasausscbuk übergeben
wird . Kerner verlangen die Angestellten die arund -
sätzlicke Beseitiauna der Trinkgelder . Sie wollen
einen Tarifvertrag abschließen , der dieser Korderuna
aereckt wird und der im übrigen kür die beiderseits -
gen Interessen als aereckt und aanabar erachtet wer -
den kann . In einem Zweiten Vortraa wurden die
Verbältnisse in den einzelnen Betrieben besvrochen .
Es wurde eine Entschließung gefaßt , in der beantragt
wird , daß den aastwirtsckaftlichen Anaestellten im

Demobilmachunasausschuß eine Vertretung einae -
räumt wird . Kerner erwartet die Versammluna .
daß die Bebörde . und in der Sauvtsacbe das Demo -
bilmgchungsamt . den „ berechtigten Wünschen der An -
gestellten im Wirtsaewerbe Rechnung trägt ."

Bora Wetter .
Weiternachrickitendiemt der

badischenLandeSmetterwarte in Karlsruhe .
Auf Grund land - und filnkentetegravbischer Meldungen .

Beobachtungen vom Freitag . 5. Dezember 1919.
8 Ubr morgens IM .E .^ .I

Ctt
i!uftdr .
i . NN

^ emv.
CO

tÜSino
Wetter

^ iedei lchla^
d. letzt. - 4 St .rtfctJtfl. Stärke

Hamdur , 7 9 2 4 W icdwatti wölken ! 3
KönjgSverg
Berlin

754, . 3 SW mavig bedeckt 25

KranksuN a. M .
München 7V9,1 2 W stark wo kig 2
Aovenhaqen 75J,S 4 W ltart Dnnft 4
Stockholm U ' ,1 WSW icdwaäi dedeckt Ü
Havaranda U —7 NNO Müßt ' bedeckt
Bovö
Paris 1 t,A 4 SW schwaa balbbed 0
Marseille 161,8 15 NÄ stark wölken ! —
Zürich
Äien —

Beobachtungen badiicher -citetteritellen (7*' morgens »
Karlsruhe. See lölir 127 n

Luftdr .
l. NN
nun

. emD
CO

Leslrig
Höchst-
wärmk

t̂ievr
Temv
nacht>

<Zind
Wetter ichla

« chnee
höbe-tticktq. - rorl

<69/ 6 4 | mäßig J jcbecti 4 -

.Zeldber ^ Schw .), &eeiöije 149 m- i - I - I - I - I - I - I - i -
Königsstuhl bei Heioelberg . Seehööe 563 m

767,i | 2 | 9 j 1 | O | ftm! j bedeckt̂ 1 | —

Allgemeine Witterungsübersicht .
Im Norden Eurovas , iebt ein starkes Tiefdruck -

gebiet vorüber , an dessen Südrande wiederbolt kleine
Luftwirbel über Deutschland wandern . Ein der -
artiger Wirbel brachte in der Nacht Zeitweise stür -
mische Luftbeweauna und strickweise Gewitter . Es
ist überall etwas kälter geworden . Ein neues Tief -
druckaebiet nabt von Schottland ber .

Voraussichtliche Witterung bis Samstag . 6. De -
« mb « . nachts : Anhaltend unbeständig . Zeitweise
Niederschläge und böig aus Südwest , naßkalt .

und die Arbeit ist getan . Man
durchaus unbeschädigte Wäsche .

Das Einweichmittel ..Burnus " , hergestellt vo« „ ,<
Chemischen Fabrik Nöhm & Haas in Darmstadt , "
Sll - Gramm - Beutelu überall zu haben . ^

Wenn Sie matt und elend sind ,
wenn Sie unlustig und nervös
reizbar sind , dann nehmen Sie Haemacolade -Plätzchen ,

sie kräftigen Sie in kurzer Zeit ,
schmecken und bekommen gut ,
ohne Magensäure zu bilden .

Verkaaltatellennacliweis und Niederlagen *
HEINRICH DI5SER , « S ° ÄS ! dS ? g , IMSNtkM 23 .errichtung durch die General -Vertretung :

M .5.ÄW
eto . untersucht . r . Aus. fcrieg.
staatl . geprüft . Nahrungsmittel -
chemiker . GroBh . Hof -
apotheke , liai ' er -Ol

Eichcnklotzholz
gesunde , schöne Schreinerware , in Stärken von
25, 27. 80 und 40 mm, ca . 9/10 Cbra z« vertausen .

Angebote unter Nr . KS00 ins Tagblattbüro erb .

Bauplatz
gegen Haus z» vertan -
lcke » . Bauvlaö liegt an
fertiger Strake mit ge»
nebmigte » Bauplänen .
4itöckia . Aufzahlung k.
erfolgen . Angeb . u . Nr .
K8«0 ins Taablattb . erb .

Ächtung!
Ei » feiner Salon .

bestehend aus 1 Sofa .
6 Sesseln . 2 Trumeaus .
1 Blickerlchränkchen und
1 Tisch zu verk . : Götz ,Rattätt. Ratbausstr. 8 .

Schönes
Tafelklavier

für 800 M abzugeben .
Nesi Nevoerschmid .

Humboldtstr . 12 . 1. St .,
. ftprssrqh, .

.̂ u verk . eine schöne ,
rot - Plüschgarnitnr . ein
«ickeoes Bnsfet u . ein
Ealontisib . Näheres bei

Kran Ott . Sofien -
iftflfr 167 , 8 , Stock

iieiongue
neue , zu verkaufen .

Polsteret Köhler .^
peft iU^eitftrnfee 25.

Chaiselongue ,
mit oder ohne Deck« .
2 Paar Leinenvorhänge ,
Puvvcnkiichc . Kaufladen .
Kindergeige u . verschied ,
billig zu verkf . Sutter .
K -̂ ners,rai >e 15 .

! » verk . 2 Deckbetten .
4 Killen , rot . zui . 450 M .
Schafwolle ä 12 M , pol .
Kleiderschrank . abfchl . ,
240 Jl . schöne Laubsäge
mit Kuftbetrieb 80 M .
Sofienstr . 12 , Werkstatt
?? n ? fch. s— i ; 1) , 2- 5 II

1 hölzerne , weiß lak -
kierte Kiuderbettstell « .

1 Paar lederne , wenig
aetraa . Erstliugsschnbe .

1 P . Ledcrgamasche » .
1 00 IN langes Wasch -

oder Nollenseil vreis -
wert zu verkaufen :
Schillerstr . 50 . IV . r .

Büro - Einrichtnng .
besteh , aus 2 Bücher »
schränken . Regal . Eck-
schrank n . verstellbarem
Zeichentisch , » reisw . zu
verkaufen : Stützen -
"

kÄ » Z - nÄ . N . nn

Zu verkauf . : Svieael .
l,S0x (i.02 , Vogelkäfig .

Haudwchständer .
schwarzer M « fs .~ ""

|̂ i
"

Gemälde,
nur anerkannt guter
Maler . Stiche . Nadie »
rungcn u . einige Kunst -
vorzellanfiaureu sind
billigst abzugeben :

Aorkstr . 48 . 4 . Stock .

Spieldose
m . 45 Platt . (28 cm)

MnderpuSt
doopetsivig

Vuppentheater
mit vielen Kulissen
und Figuren , alles
gut erhalt ., zu verk .^laiseritrasi«: 23t.

Schöne , große , echte

zu verkaufen . Angebote
mit Preis unt , Nr . 0510
in « Tagblattbüro erbet .

Staffelei
und Damenmantel zu
« erkauf . Kronenitr . 22 . H.

Küchenhers ,
solide Schlosserarbeit , zu
verkauf . Schüvenstr . 55 II .

Herd ,
sehr gut erh . . b . zu ver -
kauieiu Marienstr . 7g.

ttnttaitütn » ,
Zährinaerstraße 87.
"---lvvner zu uer -

mittlerer taufen .
Ä« crnor,Tchützeni ' ..'>8 .H .

lin 1— 2 Per¬
sonen j . verk .

Sevotdstr . 0, 2. Stock ,
Xttriarti

A . E . G .- Schr - ibmasch ..
Sicktschr . . I . gut erb . , m .
Kasten . Zubeb unt . Ga -
rantie abzug . f. 380 Jl .
Angebote unt . Nr . 0532
ins Tagblattbüro erbet .

Nähmaschine .
Äentral -Svulen .

gut erb ., sos. zu verkf .
Sardtstr . 14 . 2 . Stock .

Gebr . 9?8&metAtne .
iow . Zweiliv . -Holländer
billig abzugeben : Ku » »-

Zähxinmxftt , ?? ■
1U gevr .
u . neue
zu verk . Werner . Schüt »
zenstraße 55. Laden .

Gaslamveu .
drein , zwei », einarmig ,
auch für elektr . ver -
wendbar .

Schliler - Geiae
mit Ziotenitänder

zu verkaufen : Rüvvuin
rerktraße 04 . 2 . Stock .

Zlsk-SkSerMne .
groß u . gut erhalten , zu
verkaufen : Rüvvurrer -

uberbade ^Wänniiieu
mit Gestell ,

eisernes Kinderbett mit
Matratze , gut erhalten ,
zu verkauf . Ku erfrag .
Edeisbeimstr . 3a . I .

>°!u »erkauf . : Kindern
badewanne . Wringma -
schine . Boriangsvanner ,
Gaszuglamve . Puvven -
stnbe . Gesellschastslviele ,
Sattel . Büaelosen . ge-
schnitztes eichen . Wand -
rcgal m . Sandarb . . Her -
renüemdeu . Untertaillen ,
gute Stiefel . Gr . 42.

Krieastraße 07 . III .
Zu verk «nke» : 1 An -

richte . 1 Brotichneide -
Maschine . 1 Zuckerhack-
mas «b . . Petrol .-Sänge -

und Steblamve usw ..
Hans - u . Küchengerät « ,
sowie Krautständer .
Karlktr . 75 . Stb . . IV .t, ' , esJLV' f . fr. ■:,,

Hmen - li/ÄHtäSc ,
gebrauchte u . neue , mit
u . ohne Gummi , zu vk.
Wernrr Wrf 'Jlixifc

Gut erb . Puvvenlieg -
n . Dvortwage « . Kinder¬
schaukel tt . Samtmantel
f . 5— 7 I . su verkaufen :
Gfrfi " ftT . 2^ , 2 , ScM .

1 schöner ftot '.flnöctt .
1 P . neue SRililiritieffl
Gr . 45— 40 , u . 1 Eiserne
Waschfra « zu verkauf . :
!><illnftr . 18 . 4 . Ttock .

(5leg . Pnnven wagen
u . Kausladeu sind zu
verk . Anzus . v . 11 U . an

TV . r..
Koomvlettc Kinderspiel »

b«hn mit Zubehör zu
verkauf . Näh . Winter -
strane 27 . 4 St . . lintS .

Getzrock
' u.rmml .

mmwmt , ä

Döinenfflintout ^ ^
kaufen : Mini .i , Schlotz -
ulnii 13 .
Zu verkaufen
ein neuer Frack -Anzug
mit Smoking it . weisser
Weste , aus Seid « aear -
Bettet , ein Gehrock mit
Fantasiewest « , ein Was -
fcurock mit Reithofe ,

drei neue Poströcke .
Amalieustr . 39 . II .

Linolenm
Teppiche lInlettl . 80
gm , sehr schön . Muster ,
ganz od . geteilt zu verk .
Lauterbergstr 10. vt .. r .
Frack - Anzug ,
gut erbalt . , zu verkauf .
Ro - ^ hstr . 40. I . rechts .

Sehr gut erb . Anzu «
für 18— I5 !äbr . Jungen
zu verkaufen : Marien -
» ras,« 44 . 2 . Stock.

Schwarzes , noch neues
gonnnnanöen-fileiö

für 100 Jl zu verkauf .
Anzufeb . von 2—6 Ubr .
Händler verbeten . Zu

^
Nener Dameumautel

für gros, « , starke Pers . .
Mg . »» . neuest . S <>nltt .
zu verkauf «» : Sofien -
strafe 00 . W « iSliaiu »t.retfte 6fl . 98ei8h

2 Hamster-
Pelzfutter für Serren -
u . Damenmantel sehr
vreiöivert »u verkaufen .
Sch ' ibcnstr . 74 . 2 . Stock .

2>>od« rne
Aeh-Garnitur
billig zu verkaufen :'-sWtrlKT Alle - 2,5. vt .

Eine weine
Siaöet -töoiiÄ

<Lainmiell > billig zu
verkaufen : Durlacher

M . vart .
t Paar Iager -Gama -

sche» ( Sita ) . 1 Pelerine
f . « töft . Mann und 1
Paar Schnürstiefel Nr .
44. fast neu . zu verkauf .
:-lni !>i»lrrerstr . « . I . H .

Zu vertäuten OtSon .
Dam ctttcsctis riiirnt .

Nokkstr . 15. III , recht s .

Schulranzen
in Ersab - Segeltuch und
Leder von 10—05 Jl .

Rucksäcke
vr . Segeltuch u . Leder -
riemen billig zu verkf .

Maier
Eck « Krie <rstras >e und

MBlezemeckuU .
Ein Pöftchcn Herren -

u . Dameugamaschen in
Blau u . Grau zu verk .
Angebote unt . Nr . 0514
ins Tanblattbüso erbet .
Dnrtaaiernr . ->7 . -i . - t .
Kr « llt - u . HlMWde7 ,
Sa » tri «i, »er . FaShah » .
« . Korbflaschen , sowie
Waschzuber in jeder
Mivfse zu »erkaufen .
LS . yc -fet , Küiermstr .

Eine fett « Gaus zu
verk . : B «hncr . Beiert -
beim . Breitestr . 73 . H .

Schnauzer .
gut . Rattenfänger , auch
als Hofbund geeignet ,
sowie ein Herrenfahrrad
mit Gummi zu verlaus .
Näheres in D u r l a ch ,
Aifrftrafte 54. va rt .

Hund. L Wochen alt.
sehr schönes Tier , ist
billig zu verkaufen :
Gerwigstr . S . 5. Stock .

Einige Stallhasen
billig zu verkaufen bei
Sutter . verl . Hardt -

straf, « 123 . 4 . Stock .
2 ig «. Häbne . 1 Hülm .
1 Kinderkauflade « .

% Geige m . B . zu vk.
Heinrich . Gottesauer -

strafre 0.

MW WWW
Gutes Klavier
kür Mitt « Dezember »u
mieten aesucht . Ana . u .
Nr . 0512 ins Taablattb .

Welschkorn qricft ,
pro Pfund Mk . 2— .

Welschkornmehl ,
pro Pfund Mk . 2.25,

bei Abnahme von je
25 Pfund fortwährend zu
haben . Säcke können
auf Wunsch zum Selbst -
kosteupreis gestellt werd .

Mühle Schaeuble .
Knvvenheim .

Zigarren
per 100 Stück «5 Mk .
per 100 Stück 70 Mk .
ver 100 Stück 80 Mk .

versendetanBerbrauchcr
unter Wertnachnahme

teopolü Veigerl
Zigarrenfabrik
Rot IBadeni .

Drahtgestelle
für Lampenschirme

| in großer Auswahl und allen Qtößen
wieder vorrätig bei

Willi . Schlebach,
Installationsgeschäft

| für Gas -, Wasser - und elektrische |
Anlagen

Erbprinzenstraße 8 .

Schreibmaschinen -
Reparaturen
schnell u . preiswert
Emil Schwehr

Douglasstr . 7 Tel . 2650

Emaille - Geschirre
werden . aueriiar » revarier ! lnicht gelötet )

Geschirr -Reparatur -Anstall Köruerskrage 38
im Hof . Televhon 1421.

Abschriften
Vervielfältigungen von

Offerten etc .
prompt bei

Riedel & Co . , Waldstr . 49

Verloren .
Gestern Freitag abend wurde iu der Elektrischen .

Linie 8, Kurs 704 ab Friedhof , eine

Seide Me mit sehr Mkigen zelchMge »
(Examensarbeiten ) verloren . Es wird dringend
gebeten , diese Zeichnungen beute mittag sofort
zurückzugeben gegen ie ^ r

^
nte Belohnung ktarl -

' 'M ?

Puvveuschrauk .
Schreiucrarbcit . mtkb .
vol . . 1 m hoch, wie neu ,
sowie

Lederbaudkoffer .
schwarz . MXZ0X2H «m ,
zu verkaufen : Klano -
? ?chtstxnf>- ? , StM .

Verschied . SLnalings -
Wesch « zu verkaufen . !
Anznfeben am Sonntag ^
10— 2 Ubr . Ebenso ein
gut erhalt . Trau «rh « t. .
Zu erfragen im Tag - '
KriHfift -ro .

Ober - und Unterbett -
tifcher . Kiflendezög « .

Tanzschuhe , (Stöfte 39,
Jackenkleid , enal . Tnch , ^I
Damenmantel , Herren -
mantcl . Serrensties . Gr .
42. vreisivert zu ver¬
kaufen : Kaiserstr . 112.
1 Trevve .

Es wurde ans zur traurigen Oewißheit , daß unser lieber Sohn,Bruder und Schwager

Alfred Schäufele , Lehrer
Kriegsfreiwilliger im Gren .-Regt . 109 , 7. Komp .

im Alter von 28 Jahr#n , infolge längerer Krankheit und nahezu
5 jähriger Gefangenschaft in Frankreich im Hospital zu Cambrai am
21 . August d . Js . den Tod für sein Vaterland erlitten hat

In tiefem Schmerze :
Emilie Schäufele , Hauptlehrers Witwe.
Elisabeth Lenhard , geb . Schäufele.
Albert Lenhard .

Karlsrahe , den 5. Dezember 1919 .
Her der str . 9.

WM

GM kAppel
Karlsruhe , Kaiserstraße 172,

Fernsprecher 4992 .

Großhandlung
l. eieKtrotechnisclier SO

sowie

stand, lagst an Dre!tsfromnio !aren
M für hiesige und auswärtige Spannungs -
Mtz Verhältnisse .

OGGOGONDGMGAG « ^

Fuhrleistungen
aller Art nach auswärts mit

Kraftwagen besorgt
Fuhrunternehmer Gottlleb Herrmann .

Telephon 1933. Veilchenstraße 22.

Preiswerte Dlsterl
Fortwährend Eingang von

Neuheiteni
Preislage Mk. 185 .— 40ü .—

L. ßrefz ,
Marienstraße 18 , parterre .

Kein Laden . Telephon 3950 .

Gottesdienste I . DezeMber.
2. Advcut .

EvangclisÄe Stadtnemeiude .
Beim AuSaana aus allen Gottesdiensten wird
eine 5tollelte zum Besten der strauenherussschule
des Evan « . Frauenverbands für Innere Mission

erkiobeu .
Stadtkirche . Früüaottesd . ' Stadtv . Brecht .
Kleine Kirch « . % t () : Stadtvsr . Küülewein : Vill :

Ctiristenl . Stadtvsr . Küblewein . ?412 : Kindergot -
tesdienst . Dekan Ravo . 0 : Stadtvikar Bastian .

Schloiikircke . 1V : Stadtvik . Köbel . 'A12 : Cbri -
stenlebre . Oberhowrediaer bischer .

^ oSa » » eskirche . V-1N: Stadtvsr . Sindenlana .
mi : Cbristenl . Stadtvsr . Hindenlana . 11 : Kinder -
aottesd . Stadtvsr . Schulz . K: Stadtvik . Brecht .

Cbriftuskirche . 10 : Stadtvsr . Schillin « . '/N2 :
Kinderaottesdienst . Stadtvsr . Nobde . 6 : Stadt -
vikar Hemmer .

Gemeindeliaus der Weststildt . 10 : Stadtv . Brecht :
W12: Cbristenletire . Stadtvsr . Schillina .

Littverkirck « . 10 : Stadtvsr . Weidemeier : 4̂12 :
Kinderaottesd . Stadtvsr . Weidemeier . K: Stadt -
vikar Munzel .

Städt . « rankenKails . 11 : Stadtvikar Bastian .
Luduiig - Wiltetm - Kraukenbeim . S : Stadtvikar

Köbel .
DiakouisienZiauskirchc . Bin . 10 : Psarrer Kad .

Abos . %8 : Monatsmissionsstunde . Mist . Mauer .
Karl -Friedrich - Gedäckituiskirche . Stadtt . Mübl -

bura . VilO: Gottesdienst . Stadtvsr . E . Schuld .
Ä11 : Cbristenlebre . Stadtvsr . E . Schulz .

Beiertheim , g : Cbristenl . Stadtvikar MAnzel .>/- 10 : Stadtvikar Munzel . Will : KinderaotteSd .
Siadtvikar Münzel . mEva » g . - lnth . Gemeinde . Gemeindesaal , Bis -
marckktr . 1 . Bm . 10 : Gottesdienst . Christenlehre
nach Schluß des Hauvtaottesd . — Dienstag , abds .
8 : Krauenverein . — Donnerstaa . abds . 8 : Betstde .

SibtnBanDndttcn
Kleine Kirch « . Donnerstaa 6 : Stadtv . Bastian .
fntberkircke Donnetsiao 8
>Voha» neskirche . Donnerstaa 8.
Gemeindehaus . Geibelstr . S. Donnerstaa , abds .

V28: Stadtvikar Brecht .
Beiertheim . Don nerstaa ! -8 : Stadtv . Münzel .

Bereinoanaeleaenheiteu
Konkirmandensaat der LutSerkirche . Mittwoch ,

abends 8 : Lutberbund .
Cvanaelückes Gemeindehaus . Geibelstr . 5 . Mitt -

woch , abds . 8 : Inaendbund lSöbne ^. Stadwikar
Breckit . — Donnerstaa . abds . 8 : Auaendbund
«Töchter ) . Stadtvsr . E . Schulz .

Beiertheim . Dienstaa . 4̂8 : Mädchen -Iuaend -
bund . — Mittwoch . M : Knaben - Auaendbund .

Evan « . StadtmiMon . Adlerstr . 23 . 4̂12 : Kin -
beraottesd . Stadtm . Lieber : ^ 12 : KinderaotteSd .
in der Diakonisicnhaus - Kavelle . Kraul . Thiele :
3 : Gottesdienst . Inw . Schmidt : 3 : Innasrauen -
verein von Krl . Schweickert . Schlltzenstr . - Schul -
Haus : i : Iunasrauenverein von Krl . Weber . Erb -
vriimenstr . 12 : 4 : Aunasrauenverein der Schwest .

Luise : 8 : Blaukreuz - Berlammluna . . .Stadtm . Söschele . — Möntaa . 4 : Krl . AAj ,
Bibelstunde . Adlerstr . 23 . 3. St . —
abds . 8 : Bibelstuude . Stadtm . Lieber . Äi
ausaabe . — Donnerstaa . abds . 8 : Gesan
Stadtm . Lieber : abds . 8 : Gebetstnnde .
Luise . — Kreitaa . abds . 8 : Bibelstunde ,
strafe 37, 1 . Stock . Krl . Thiele . „

Evana B «reinöha « S Amalienstr . 77 . Bm . ,5
Sonntaassckule : 3 : Alla Versammluna .
Räuber . 4 : Junasrauenverein . — Monta « . °

j .̂
7 : Iuaendabteiluna : abds . 8 : Blaukrenz - ^ ) !, »
— Dienstaa . nachm . 4 : Bibelstunde f JJ ?."
Iunakr . : abds . %8 : Bibelbelvreck . f . Mann ? ,«
Aünal . — Mittwoch , abds ..

>48.: Bibel -

!>>. s>-
k

S ? ' |

) >

stunde . — Donnerstaa . abds . %8 : Alla
inn « . ^ ttnaaicrur . 3z : abds . HS : Seminan
kränziben . — Kreitaa . abds . %8 : Töcktcrv - r«!^

Katholisch « Stadiaemriud «. ^
St . Stevhanskirch «. H6 : Nr üb messe m . Adv °^ ,,

kommunion kür die Dienstb . : S : NorateaM ?■ (!,r
Ndventskommnnion für den Arbciterinnn
7 : bl . Messe : 8 : Sinam . mit Pred . : Hl » !
aottesdienkt mit Hochamt u . Pred . : ^ 12 :
aottesdienit mit Pred . : Cbristenl . für . j:
rfien : %8 : CorvoriS Christi -Brudersch - Äi" ^ «
Beichtaeleaenb . — Montaa lftest der Unben - ^ .
Enivkäminisl . Wi : Kriihm . : 6 : Norateamt W- 61(
ventskommnnion siir die Aunasr .- Konar .
brauen : 7 : bl . Messe : 8 : Sinam . mit Prcd . . ^ (j .
^ estaottesd . mit levit . Hochamt u . Vred . . . - ^ «
Kinderaottesd . m . Pred . : ^ 3 : Belver ZU jii
der l . MntteraotteS : H8 : feierl . Aufnahme
Iunakr .-Konareaat . mit Pred . . Prozession . jtc
und Seaen . — DienStaa n . Donn «rstag , ' ■
rateaint . sn?irittf

Altes St . Biu,r « ti » öbans . 8 : Amt . —
lMariii EmokänaniSI . 8 : Amt : ^ 3 : Her , w ' "
Andacht mit Seaen . , r qnijc"'

St . Bernbardnskirch «. 6 : ftrühnt . : 7 : 61.

jktt«
'

h «
Äi

%
fcjii

*#ti

messe mit Pred . : V&tö : Hauvtaottesd . mit i
und Pred . : V112 : Kinderaottcsd . mit Pre -M «

und
'
Generalkomm , der Krauen u . Iunasl . ' ^

terverein u . der ? unafr .-Kon «r . : 8;
jifft -jl1

Chrikt « nl7
'
für

"
Tie 3Ünnf .T

"
Vl8Y CorvoriS W >!

Bruderschaft : 8 : Iunasr .-Konar . : Bcichtac >e
^ j>i>

für MariL EmvsSnanis . — Kollekte für das W ?"
tererbolunasheim . — Montaa ( Maria
niss . <Z: Krübmess « : 7 : bl . Messe : 8 : dentsmc « ^ d'
messe : HIV : Hauvtaottesd . mit Hochamt «-
V412: KinderaotteSd . : HS : Herz Mariä - A >?̂ A >"

Liebsrauenkirch «. « : Rorateamt mit » J » # ]
kommunion der JVunaft . : 8 : dtsche. Sinfl ^ ifeSl
Prediat : H10 : Hauvtaottesd . mit Amt und f fili1
11 : KinderaotteSd . mit Pred . : 942 : Christen ^ , ,
die Mädchen : Vß : CorvoriS Christi - Bru ^ i«! !
3— 9 : Beichtael . — Montaa ( Morifi Emvm ^ sll
<! : Norateamt mit Generalkommun der
Konareaation n . der Männer - Konar . : « ! ° $ :1'
Sinamesse : H10 : Sauvtaotteßd . mit Amt
diat : 11 : KinderaotteSd . : HS : Sern M >irt >'
derschaft . — Donnerstaa . abds . 8 : Berfa "1"
6er Innasranenkonareaation . _ , ®

Lndwia - Wilbelm - Krapkcnhei « . An beide >
aen . 8 : bl . Messe mit Prediat . (W .

St . BonüatinSkirch «. 6 : Rorateamt : '
Messe mit Generalkomm . der Männer u . >
8 : dtsche. Sinam . mit Pred . : H10 : Sauvta °

djli>
>!

Hochamt und Prediat : H12 : Kinderaot ^ . \jf
'

und Pred . : % 2 : Christen ! , für die ^ unfl 1■■0 {>
Corporis Cbrifti -Bruderfchaft . — Montaa
riä Emvs .l . 6 : Norateamt : 7 : hl . Messe : » ■ s,tf .
Sinamesse mit Prcd . : HIV : HanvtaotteSv ^ '
amt mit Pred . : ^ 12 : KinderaotteSd . w »
HS : Herz Maria -Andacht . , jr|

St . Peter - und Panlskirch « . « : NorateaM »- .̂, >1
rend deSfelben Generalkommunion der ,

AW '1".,
Konar . : AdvcmSkomm . der Iunafr . : » - ^
Sinamesse mit Pred . : H9 : im Kranken » . . ^ }( ,
messe mit Pred . : H10 : Kestaottesd . anlaM " #
25ifif)ria .eit Jubiläums der Iunakr .- Kona >
levit . Hochamt und Prcd . : kl2 : Stinöcrfi ott
Prediat : 2 : Cbristenl . für die Iünal . : ^ nnre6'!;
Versammluna der Iunafr - Konar . mit
u . Andacht . — Montaa (Maria EmvfanV h
Norateamt : 8 : deutsche Sinam . : H10 : ßotV6
Prediat : V412: Kinderaottesdienkt : HS : 1
Cbristi -Bruderschast . „Beiertbeim ( St . Mickaelskirch «>. 6 :
aenb . : H7 : Krüüm . mit feierl . Advents aur ..
d . Mädchen u . Iunafr .. insbesond . d .
konar . : 8 : deutsche Sinam . mit Pred . : Jf 1

fßt ^
amt mit Prediat : nachm . HZ : Cbris ^ Nt. m .
Mädch . : 2 : CorvoriS Cbristi - Bruderfch .
2—3 : Beichtael . - Montaa ( MariLEm/

" ' ^ ,
(i : Beichtael . : H7 : Krüh « , mit AuIteii -

rk

hii

Komm . : 8 : deutsche Sinam . : H10 : ®Lj t A
Pred . : ltrfim . 2 : Herz - Mariä -Bruderlch - ®L 'T' j.
H3 : Verfammlq . der Iunasrauenk ^ ar . ' ^ 0^ .

Rüvvurr <St . Nikolanskirch « , . <Kirck>«n^ . ^
seit des bl . Nikolaus ) : b—7 : Bcichtaeleaenu,, ^ .
Krübm . mit Generalkomm . d . katb . . ' ' sss-k". ^
u . Adventskomui . all . Iünal . . insbes . .pc4; rC6i 'T.' rs.
lehrvslichtiaen : 1410 : Sauvtaottesd . mit .* , , fcj

' v
feiert . Hochamt mit Tedcum u . Seaen , ?
Vefper u . Seaen : HS : kirchl . Verlamml . Ac .».

'.,,
franenkonar . mit Prediat u . Seaen . r ~

fij ,
(Marin Emvsänanisl : % 8 : Friibm . mit
munion : H10 : Hauvtaottesd . m . Pred .
2 : Mutteraattes - Audacht (Serz Marial . z« > ..

Grlinwinkrl ( St . vtofeföfIrrlic ) . 6— ;,m< ,i<
aeleaenb . : H8 : Noratc -Arnt mit Advcnt '
für alle Inuclrauen , die Konareaai ^ " ,, Vp '
ftei cu »a *: .Jit . Mädchen : H10 : Hochamt >n
"All : Cbristenl . f . d . Mädch . : 2 : Corvo/

' .®

Rruderfchastsand . m . Sea . : bernach Der >
Iunasrauenkonar . : 5 : Rosenkranz in
u . Beichtaeleaenb . — Montaa ( Maria (sk"£ ,(S'
Ittel : ft—H8 : Beichtael . : H8 : Krübm . IN> il . e| ü'
fommun . J ). Iunafrauenkonar . : HJOn --

S -Ä
rommun . 0 . iiunairauenronai . :
amt mit Prediat : 2 : Herz -Mariä -Andac "
fenkranz in der Kirche . . a « •

Darlanden (Seilia -G « M -Kircke >.
aeleaenbeit : 947 : Kommunionmesse ^ ^

u . g .
kommunion fü
Sinamesse mit
Cbristenlebre : !s . «hiuciuwhuuwuw u - ,
für S. Orden it . Konareaat . mit
— Montaa tBiariä Emvf .l . 6—8 : f .V
Kommiinionmesse : 8 : deutsche Sinam . -n! w a
ralkommnnion für die Mitalieder t,0<ny6 «®f

.
verein : HIV : Prediat und Amt : H2 : •
M utter Gottes .

Alt -Katb Ttsdlaemeinde , A » serNcbuN ^ ^ d' °

10 : Deutsches Hochamt mit Prediai .
Kaminski . -—7®e, '

öV
Aionskirch « der Evan « Gemeinlcha » PreV /

beinier Allee 41 . Vm . Hlv : Prediat ^ . Kic ^
Kleuert : 11 : KinderaotteSd . : nach » -
Pred . Klenert : HS : Iunafrauenver .
abds . H8 : GebetSveriamml . —
H8 : Männer - 11. IiinglingSver . —
abds . H8 : Bibelstunde .
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jtoettef Dlatt

llit Jfl 'inisriihe im Haudelsaewerbe betr .
K !!«

"
f '.' i ' tae Bersuauna vom 28. November

piti bJ®!^ dabin abücäudcrt . das, im Stadt -
K ' drn !^knbc kinichlicnlich der Vororte nur

>ib
" tklzteu zwei Sonntage » vor

Karlsruher Tagblatt . Samstag , den k . Dezember ISIS Nr . 888 . Seite S

Mb , «toten zwei Sonntagen vor
» d, . $ ' e n . also a m 14 . und 21 . De -

■'« V / s . ä die Beschäftigung von Ge -
' itb» ,i ' mncn und Arbeitern im Sandels -
!il«^ . vnd J>airrtt ein Geschäftsbetrieb in offenen

J ' U» « -etlen in der Zeit von It Uhr vor -
h .

' » bis 6 Uhr abends zugelassen

und Klauenseuche betreffend .
fffl?.® in dem Ächöttc des Landwirts Josef
^ «ann , Rintbeinierstrake 8 in Karlsruh « , die

& KlaucnienÄe ausgebrochen ist , werden
*'JJ ! ifi » .das verseuchte G
'
tf—t<«' h ,

Jr daS ocrfcudUc Wehöft die Bestimmun -
SVni. t , 16 - oer Auskülirunasvorschristen zum
' !« N ' euchcnaclcd in Wirksamkeit gesetzt ,

Ä ^ Äioifd>en Rintbeimerstras, « . Stern «
< Idn ii ' ilnjeliu nnd Mevra - ^ riedrichstrake bil -

' «-IS,̂ be . den v . Dezember lglg . O .Z . SIS .
Bezirksamt . — Volizeidir ?ktion .

>Ltin7-i*" 1
Jit JpfmactiU ! im Sinne des 8 161 a . a . O .
V lultm Bekanntmachung vom 20 . No »

. .. i'iijiJ®' 3 über das Gelände des © chlivfit » und
5? Öle« t .« <*tfSrnfe »erhängten Sverrmakreoeln

'?!' y-> Ä tm « ausachoben .
? ftt 'J obenoezcichneter Bekanntmachung aus
>«i^ «tbk»irl Karlsruhe gebildete Beobach -

d«> wird aus den Stadtteil aukerbalb des
t f Tort einschließlich des Geländes des

Viehhofes bcschräntt .
den 8 . Dezember IMS .

« e»irksan »l . — Poliieidirektiou .
; O .Z . 816.

5«i $ aUb und Klancnsench « betreffend .
>v,Mali e deo !>ranz Weisenburger . Schneider

ist die Maul - und Klaueuseuche

it * '.'« utfite Gebökt bildet einen Sverrbezirk .
>>!»? > Au a , Rh , ei » Beobachtungsacbtet .

Uc , den 2. Dezember 1910.** »irköamt . — Polizeidirektw « .V C .3 . 8l7 .

hiungsaufforderung .
- ®t ' ? llene Schulgeld für das

Aoetbeschule .
SumbuiöilÄtile ,
^ berrealschule ,
Mrallchule .
pichteickiule ,
tissingschule ^W
vanöelssc ~

J

91 !)/20 für die

chule (§ erbflftnfTe ),
(yafjteeflaMe . OetSfl )

' it n? !>as 2 . Drltteljatir 1Ö19/2U für
kW, ' ? ! »beschule , 4 . ( treiraiUine ) Klaffe ,* 0<i8fttiule , Osterklasse » . ^ ortbildungsklasse
tili " Jahresklasse . Ottern .' S

'
ith Stettens 10 . f - Mts . an Me unter -

,tQchSpfTe zn entrichten .
iSa *. ' 011' dieser F rist bat der Schuldner die

W '» erben .St ube . den 24 . Ziovember 1919.
SckiulkaN «.

Das

L
ist ab

Montag , den 8. ös. Ms .
Weber an alle » Werktagen

geöffnet.
^ SchwimmHalle blelbl bis an!

weiteres geschlossen.
it

5<f:

I HIHHRHHi
I ; i" --

um Weihnachtsgaben .
ft ■ ■

'^ lher Frauenverein. Abteil. Iii.
Sofienfrauer verein.

i^ /iensrauenvercin . I
»er Stadt die Î lirlorae übernommen

welcher lür solche

SM
(f h? .11 alS infolge von Krankheit herbet -
:<• :'ji Ift , will auch im lausenden Jahr'K'ä ti'lt t n/v« m4f «Ih «* t fi tt <*•rfif fi<« i»r «

M " UntcrftüömwSfKburftiafett aus andc
l5tt J?®tn

k ®:
Ü'? desbolb an alle freunde und Gön «BB <Ub

VJJnlSf 8 Vereins die herzliche Bitte , unser
durch Zuwendung von Gaben nu -

wvllcn ^
A ^ Ä ? ^ me derselben baben sich bereit erklärt :

V »NffiWrat Haas . Elireuvrafidentin : fttau
Wehl « . Präsidentin : , strau Geb .

I 'initJ £ S« 8rat ISron ; i> rau Minister Dietrich :
>"tW - 4 ,or (ÄOcrle : fttou Minister Hübsche

' (« • ^tau Ionrdan . i^ rau Oberstleut -
£,>;, .!" eifia » !» ödcr von Diersburg : ?>rau
. Hlhrv . O-Cmict : rfrou kommerziell rat Stabmer ,
- e unlere Kasse . Garleustrane 43.

BetalHÄ Hüft S ll LMM
MiizeM MtsiiMer ®tmraiit!eiel .

Die Städtische Bekleidungsstellc bringt demnächst
eine Anzahl guter amerikanischer Gummistieiel
zum Preise von Mk . 4S.— das Paar zum Verkauf .

Die Stiefel eignen sich besonders , für Eisen -
babner , Straheubatnier . uberhaitvt für alle im
dreien arbeitenden Berufstätigen , ivie auch für
Jäger , Mischer , Schiffer und Aiitvmobillsien .

Bestellungen auf diese Stiesel können bis
zum 20. Dezember 191% im Gebäude der Beklei -
dungsstelle Kaiserstrahe 91 IGvldener Ochsens im
Stiefelverkaufslokal II . Stocki , in dort anfliegenden
Bestellkarten eingetragen werden , ir
Mustervaare besichtigt werden können

lege
lbit

„ erden mehr Stiefel bestellt , als vorhanden find ,
fo findet uuter den Bestellern eine Berlosung statt .

Städtische Bekleidungsstelle .
Berwaltung .

Sekanntmachung öder den verkauf ge-
lrage .ier amerikavlscher BeUciDuiigsffäcfe

Die städtische Bekleidungsstelle kann noch eine
Anzahl gelrtwener amerikanischer Bekleidungs
stücke gegen Barzahlung abgeben .

handelt sich um Mäntel zu 80 A Anzüge
(bestehend aus Jovve , Kniehose und Gamaschen »
zu 55v * und Hemden zu 15

Bestellungen auf diefe Gegenstände können im
Gebäude der städtischen Bekleidungsstelle . Kaiser -
stratze 9l lGoldener Ochsens Berkansslotal 1. Siock .
in dort anfliegenden Bestellkarlen eingetragen
werden , woselbst auch Musterstücke besichtigt werde »
können .

Städtislve Reklcid « ngsitelle -Borwt >lt « n » .

Grnttdstücks - Zwangsverstciqernng .
V - T . 6il9 . Im Verfahren der Zivangsvoll -

streckung soll das unten beschriebene , in Karlsruhe
yelegene . im Grundbuche von Karlsruhe zur
Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerkö
auf den Name » des Kohlenhändlers Louis Rrut ,
in Karlsruhe eingetragene Grundstück am
Donnerstag , den 1». Sebr . 1920 , vorm . S Übe .
durch das Notariat — in den Diensträumen :
Akademiestraftc 8, 2 . Stock . Zimmer 10. in Karls -
ruhe — versteigert werde » .

Lab -Nr . 8942 : 70 a 32 qm Sofreite und Acker¬
land Kriegstrafte 117a . Schätzung 99000 MC .

Der Bersteigerungsverinerk ist am 9 . April 1918
In das Grundbuch eingerragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuch -
amts . sowie der übrigen das Grundstück betreffen -
den Äiachiveisnngen , insbesondere der Schätzuiigs -
Urkunde , ist jedermann gestattet .

Rechte , die zur Zeit der Eintragung des Ver »
fteiaernngsvermerks aus dem Grundbuch nicht zu
ersehen waren . Nnd svätestcns in der Versteige -
rnngstagiahri vor der Aukforderuna zur Abgabe
von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger
widerfvrichi . glaubhaft zu machen . Andernfalls
werden diele Rechte bei der Keststellung des ge -
ringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigerungserlöses dem An -
spruche des Gläubigers und den übrigen Rechten
nachgesetzt werden .

Wer ein der Versteigerung entgegenstehendes
Recht hat . muh vor der Erteilung des Zuschlags
die Aushebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeiführen . Andernfalls tritt für
das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes .

Karlsruhe , den 4. Dezember 1919.
Bad . Nota riat 6 als Bollftr e cknngSge r icht .

Abgabe von Brennholz im Hardtwald
zur Selbstaufdereitung.

Im Anschluh an unsere Bekanntmachung vom
17. Oktober l . IS . wird hiermit bestimmt , datz die
Inhaber nachverzeichneter Erlaubnisscheine sich
jeweils sriil , bald g Udr zu melden hahen :

I. « ei » orttwar « Heft
am S. Dezember : Nr . 4519 (4559
» 10 . „ . 4560 '4ü00
. 11 . . . 46111/4649
. 12 . . . 4641/4680
. 18 . . . 4681/4724

Sufattttttcttfanft Ecke Moltte -
und Weilenditrahe .

2 . Bei Sosiiiger
Psattbciciier

Nr . 4317/4 -i67
. 4868/4417
. 4418/4467
,, 4468/4515

H « ,ainmentunft
ElteStutenseer «
Alle « « nv alter
TuriacherWeg .

if -Die genaue Einhaltung der den Scheinen au .
gedruckten Bestimmungen wird bei Vermeidung
von Strafe oder Ausiveifiiug aus dem Walde
dringend empfohlen . Abends nach 5 Uhr darf kein
Hol « mehr gehauen oder abgeführt werden .

Karlsruhe , den 4 . Dezember 1919.
ftorftamt Karlsruhe Hardt .

l/erMdM Karlsruhe
eingetr . Oenossenschafi mit beschr . Haltpflicht

vermittelt

HypatfteKen-KspllBl.
Dem Daneiher entstehen keinerlei Spesen .

freireligiöse Gemeinde .
Sonntag, den 7. Dez., vorm. 10 ,/3 Uljr

Sonntagsfeier
(Md . Sexauer )

Pier Jahreszeiten (fjebelftraße 21 ) .

Leöensmillel Verteilung
in der

Me ootn 8. bis 14. Semder 1919 .
1. Haferflocken 100 e zum Preise von 13 Psg . oder

Mk . 124 tüt 1 Kilo gegen die Marke F Nr . 126.
2. Kartovfelftiirtemed ». loo g »um Preise von

16 Pfg . gegen die starke c> Nr . 126.
S. Reisiuvven . 259 e zum Preise von Mk . 1 .25

markenfrei .
4 . Manioca . 250 g zum Preife von Mk . 2 .18 gegen

die Marke H Nr . 126.
5. Teigwaren lAuslandsmare ) . 100 e znm Preife

von 78 Pfg . gegen die Sondermarke C Nr . 126.
6 . Zucker , 309 g gegen die Zuckermarke Nr . 126.

Preis für 1 Pfd . Würfelzucker Mk . 1 .08, für
alle anderen Sorten Mk . 1.05.

7. Gebäck . 1 Paket Keks gegen die Haushaltmarke
A Nr . 76 ; 1 Paket Äcks und l Paket Zwieback
gegen die Haushaltmarke B Nr . 76 . Preis
für 1 Paket Keks 89 Pfg . und für 1 Paket
Zwieback 44 Pfg .

8 . Fettkäse , 100 g gegen die Warenmarke J Nr . 125
in deu Bcrkaufostell >. n Nr . 291 bis 291. Preis
Mk . 3 .25 für das Pfund .

9. Fleifkli . 175 g gegen 8/ io Hleischmarken und 50 g
Wurst gegen - /io Fleiscliinarken .

10. Fett . Kovkmenge 100 g Margarine zum Preise
von Mk . 5 .— pro Psund gegen die Feltmarken
C und D Nr . 126 mit Anhang , und zwar in den
Fettverkaussstellc » Nr . 201 bis 286 » Diens -
tag . den 9. Dezember bis Donnerstag , den
11 . Dezember : Nr . 237 bis 265 -> Donnerstag ,
den 11 . Dezember bis Samstag , den 13 . De -
zembcr : Nr . 266 bis 291 SamStag . den 13. De -
zember bis Dienstag , den 16 - Dezember 1919 .
In den Verkaufsstellen Nr . 201 bis 291 wird
gegen die Feltmarken C und D Nr . 126 50 g
Butter vro Kopf ausgegeben . Der Verkaufs -
vreis für Tafelbutter beträgt Mk . 5 .69, für
Landbntter Mk . 5 .30 für das Pfund .

11. Kartoffeln , 3 Pfund zum Preise von 15 Pfg .
egen die Kartofselmarke D Nr . 126 ohne An -
ionß . — Da sich die Zufuhr noch nicht gebessert
at . kann die Kartoffelmenge nicht erhöht

werden .
12. Graupen (als Kartosfelersab », 250 ? zum Preise

von 22 Pfi . gegen den Anhang der Kartoffel -
marke D Nr . 126 . Die Granven werden nicht
in den Kartoffelverkaussstellen . sviider » in
den allgemeinen Lebensintttelgeschäften abge -
geben .

IS . Sindernährmittel . 1 Paket gegen die Zusatz -
marke für Kindernährmittel B Nr . 126, zum
Preis von 90 Psg . für 1 Paket .

14 . Tapioka , markenfrei .
Siikstoif wird auch diese Woche noch anf die

Warenmarke C Nr . 126 ausgegeben . Der für
dicfe Woche vorgefebene Soeck kann erst
nächste Woche zur Ausgabe gelangen , da die
Zufuhr nicht vollständig erfolgt ist.

II . Die Verleitung der Waren erfolgt ab Diens -
tag . den 9 . Dezember 1919.

III. Friit für Abreciinung nnd Ablieferung der
Marken : fn r Fett ieiveils 2 Tage nach Ablauf
der Verkaufszeit , für alle übrigen Waren
Mittwoch , den 17 . Dezember 1919.

IV. Für die Woche vom 15. bis 21 . Dezember 1919
sind zur Verteilung vorgesehen :

Grauvenflocken 190 g Gerstenmehl
Grünkern 100 g Schokoladenvulver für
Reis verb . Reichst » . 2S0g Kinder 250 g
Zucker 750 g Manioca 250
Honiägebäck 1 Put .1250 e Welzenme
Malzkaffee 250 g Fett
Nährmchl Rudolf und Sveck

Karlsruhe , den 5. Dezember 191S.
Nahrungsmilietamt der Stadt Karlsruhe .

Kommunalverband Karlsruhe Stadt ,
« leinverlauisvreise siir Gemiiie und Oblt .
Gültig für die Zeit vom 8 . Dezember 1918 bis

einschltehlich 14. Dezember 1919 .
Gemiis «.

Rosenkohl , qeschl .
Blumenkohl . .
Wiuterkohl . .
Noitraut . . .
Weibkiaut . .

„ Zeiitnerpr .
Wirsing . . . .
Smiiai . . .
Schivarzivurzeln
GelbeRuben . rot

und Karotten
Gelbe ^tübeu

gelb . . .
Note Rüben ohne

Kraut .
Weihe Rüben
>iohtrabi . .
Bodenkohlrabi

Endivienlalat

Psund
120
14»
15
40 *
20*

1800*
20
40

130

20*

10 *

Sellerie m .Kraut
Sellerie ohne

Kraut . . .
i' auch . . . .
Mangold . . .
Meerrettich . .

Rettich . . . .
Radischen . Wien ,

u . Eiszunfen .

Zwiebeln . . .

Obtt .
Tafeläofel .
Taselbiinen
» ochapsel . .
Kochbirnen .
Dt niie . . .
Edelkastanien

15
10
15
18

Stück
5 - 20
Psund

100
c - icm versebene » Preise

Stück
10 - 35
Pfund

45
25

8
140

Stück
5—10
Bund

10 - 15
Pkund
60*

40*
82*
25 *
20*

250
200

Keldfalat , gew
D >k *>,t euicm » lern versehene « Preise >ai >

Höllzstvreise .
Die llelierschreitung dieser VerkauksvreUe wird

als viichitvreisiilierichreituna oder als iiber -
mänige Preisiteigerung augeiehen .

» arlsrnhe . den 4 . Dezember 1919.
Preisvrüinnaslielle !>i > Marklivareo .

Bekanntmachung über den

Lnkns gellagem WerilssM Stiefel.
Zur Belieferung werden weiter aufgerufen am :

Montag , den 8. Dez . die bei den Bäckernummern 161—171 Eingetragenen
Dienstag , 9 . „ » „ „ . 172 - 188
Mittwoch , . 10. . „ . » . 184— 199
Donnerstag , „ ll . „ „ - 200—207

t
rcitag , « 12. » » » » - 208—219
amstag . 13. „ „ „ „ .. 220—282

Der Verkauf erfolgt in der neuen städtischen Ausstellungshalle «gegen -
über der Kesthallel ansschlichlich gegen Abgabe der Hansbaltnngs -
marle Nr . 74 zunächst nnr B lFamilien über 3 Personen .»

Verkaufszeit von 9 bis 4 Uhr nachmittags ununterbrochen .
Mit diesem Ausruf sind sämtliche L - Sauslialtungen beliefert , an -

schließend kommen dann die Haushaltungen A an die Reihe , worüber
notiere Bekanntmachungen folgen .

Die Haushaltungsmarke Nr . 74 ist sorgfältig , bis zum jeweiligen Auf -
ruf aufzubewahren .

Städtische Bekleidungsstelle .
Verwaltung .

Für die Befreiung
unsererGefangenen
Am Sonntag , den 7. Dezember , nachmittags
halb 3 Uhr , findet die für 23 . November abgesagte

große
öffentliche Kundgebung
gegen die Zurückhaltung unserer Gefangenen durch
Frankreich im großen Saale der städt . Festhalie statt
Für Rittmeister a. D. Freiherr von Lersner wird

Universitätsprofessor Dr . Partsch
aus Freiburg i . Breisgau sprechen.

Männer und Frauen aller Parteien erscheint in Massen !
Ihr seid dies Euern Brüdern schuldig.

UolksM zum Schutze der deutsciien
Kriegs - u. ZiifiiselQnsenenwN»« sinsmie

Ing. G . Rupp .

!f Ulli
Ortsgruppe

i , Karlsruhe .
Geschäftsstellet Beiertheimer Allee 10.

Auch wir machen auf die am Sonntag , den
7 . d . M .. nachmiti . V28 llbt , in der festhalte statt -
findende grobe öffentliche llnndgebung betr .
ziuriickhaltuug unserer triegSgeiaitsenea
Kameraden aufmerksam und bitten um rege
Beteiligung , da wir uns in erster Linie berufen
fühlen an deren i^ reilaffung mitzuwirken , zumal
ein grover Tetl der zurückgekehrten Kriegsgefan¬
genen unserer Organisation schon angehören .

Der vorstand .

„$ * !&$« "
Vereinigung der aushilfsweise
Augestellken (eingetragener verein)

Karlsruhe .
Unsere Geschäftsstelle befindet sich

Hirßchstratze 1, pari.
und ist an Werktagen nachmittags von
1 — 7 Uljr ununterbrochen geöffnet .

Ausgebots verWen .
Herr Hugo Däumling ,

Kaufmann in Ober -
achern Waden > hat den
Antrag gestellt , sein ab -
banden gekommenes
« parbuch Lit Q Nr . kW
mit einer Einlage von
726 Mk . 43 Pfg .. in -
zwischen durch Zins¬
gutschrift angewachsen
auf 770 Mt .. 10 Pfg .,
f » r kraftlos zu erklären .
Der Inhaber des ge-

nannten Buches wird
hiermit aufgefordert ,
solches binnen eines
Monais . von der er -
folgten Einrückung an
gerechnet , bei der unter -
zeichneten Stelle vor -
zulegen , und seine An -
spruche geltend zu
machen , widrigenfalls
die Kraftloserklärung
des Buches erfolgen
wird .
Karlsruhe , den 2. De¬

zember 1919.
Ml Spsr.

'
iissctillmt.

□ i . . 2U T .

Montag , 8 . Dez ,
6 Uhr abds ,
Bef . II . Gr .

EKe dumme Rutb .
Von Adelheid Weber .

Raddruck verdaten.
fe 1 . .
B damals , als er nach Ruths Weggang
i 'ti h,7 .. unö seine Selbstverachtung hatte er -

i(i? " en ' damit sie ihn nicht erstickten .
M ?i>

e.r Wiederkehr hatte die Hoffnung , der
lein Weib sich wieder zu erobern , die

tk\ ä durch den Wein verdrängt .
W :.1» diese Hoffnung sank nnd erlosch und

Äamilienglitck den Rausch sinnlicher
V ' 6q und befriedigter Eitelkeit ersetzen
IrM h

^ uiachie in ihm die alte Unruhe , der
ftc() Emotionen , der Drang , was er in

V 1 !, fand und doch halb nnbewuht
v ( oi --e : das innere Selbstgenügen , die

^ dnÜ. l ' ch selber , die , wie er in steigendem
fiir (

e ' die Gleichgültigkeit seines Weibes
, uter verdorben hatte , aufzen zu su-

6
'

u„ ? u steigern durch das berauschende Ge -
1. 1

»! e. . das aufstachelnde Glücksspiel .
\ i» -- ° ann aber nach durchzechten Stunden

zurück , so fielen ihm seine stille
ihm Ruths gehaltene Sanftmut

inder unschuldige Fröhlichkeit mit
s °>k x - r Gewalt auf die Nerven , und er

einmal hatte Döbblin ihre Wirkung

i !f fift
e
.'r

ne n oft heftig an , so daß sie nur mit
-"ff) näherten .

quälte neben allem Herzweh um
^ vh ' ^ es Gatten noch die wachsende

sxj auch seine amtlichen Obliegenheiten
e oftmalige Abwesenheit und die
" de Zerfahrenheit seines Wesens

ii „
' n ' en - Mit der Hellliörigkeit der

■ -> ! ' e immer öfter ein Wort , eine Ge -
«i>f , oder auch ihrer Besucher auf ,' eure« Tadel , eine Mißachtung , eine

Warnung deuten mußte , und diese Zeichen
mehrten sich im Lause der Zeit und mit dem
wachsenden Mangel an Selbstdisziplin ihres
Gatten .

Sie versuchte nach Ablauf deö Trauerjahres
ihn durch eine größere Beteiligung an der Ge -
selligkeit ans Haus und einen Gesellschaftskreis
zu fesseln , an dem sie teilhaben und ihn durch
ihre Gegenwart vor Überschreitungen der Ge¬
nußgrenze bewahren konnte .

In diesem erweiterten Gesellschaftskreise
trafen nun auch die Schwestern häusiger einan -
der . Sie begegneten sich freundlich , aber ohne
Vertraulichkeit , die Ruth ein siir allemal nn -
möglich fiel . Und doch mußte ein Rest ange -
borenen oder angewöhnten Gefühls sür die
Schwester in ihr sein, ' denn auch um Grita
konnte sie sich von einer leise bohrenden Sorge
nicht freimachen .

Grita war schon lange , ehe sie die Dreißig
erreichte , sehr korpulent geworden , ihre Far -
ben waren unter der Pnderschicht sehr stark , ihr
Gesicht war in die Breite gegangen . ?lber ihre
Lustigkeit und ihr schlagfertiger Witz , ihre
scheinbare Geradheit und ihre Koketterie , die
immer aus des Messers Schneide tanzte , zogen
stets einen Hof junger und alter Herren um
sie zusammen , von denen sie freilich niemand
offen bevorzugte . Aber es zirkulierten schon
damals Gerüchte , die selbst zu Ruths Ohren
drangen und die Grttas Ruf gefährdeten .

Dem einen Menschen , der ihr etwas war , be-
geguete Ruth nur ein einziges Mal in diesem
erweiterten Kreise . Doktor Möbius war jetzt
ein schon berühmter Forscher , und gern hätten
die großen Häuser ihre Feste mit seiner Person
geschmückt . Aber er schien sein ganzes Leben
der unausgesetzten Arbeit an seinen Forschnn -
gen widmen zu wolle « und schlug alle Einladuu -
geu zu größerer Geselligkeit beharrlich aus .

Und dann sahen sie sich doch einmal aus dem
Sommerfeste , das der Rektor der Universität
im Börsengarten gab .

Ganz unerwartet und unvermittelt trafen sie
aufeinander , blieben beide stehen und blickten
einander mit leuchtendem Gesicht an . Sie wa -
ren so voll Freude , daß sie sich gau ; unverhüllt
anlachten . Sie sprachen wenige uud itubedeu -
tende Worte miteinander und wußten kaum ,
was sie legrer , und antworteten : sie waren nur
glücklich , einander zu sehen und einer die
Stimme des andern zu hören . Und obwohl
Rnths Schönheit ihn mit Entzücken iiber »
glänzte , und obwohl sie in seinem Gesicht die
Spuren unablässiger Arbeit und Einsamkeit
mit tiefer Bewegung wahrnahm , dachten sie
beide in diesen Augenblicken nicht an irgend
äußere Dinge , ja , sie wurden sich nicht einmal
bewußt , daß sie als ein junger Mann und ein
junges Weib beieinander standen : sie freuten
sich nnr .

Daß das Ereignis dieses Abends auch siir sie
ohne sichtbare Folge blieb , beklagte Ruth nicht .
Sie hatte die große Freude gehabt und bewahrte
sie in ihrem Herzen : der Wunsch nach ihrer Wie -
derholung trat nicht in ihr Bewußtsein , Auch
begegnete sie dem Freund lange nicht mehr .

*

Es war im Oktober , und die Strandberqe
glühten im herrlichsten Kupfer und Gold , als
die Schneidern an Ruth schrieb , mit der alten
Madam wolle es in letzter Zeit gar nicht recht
„fluschen "

, und da die Frau Konsuln wieder
verreist sei , so wäre es vielleicht an dem , daß die
Frau Oberförstern mal nach dem Rechten sähe .
Sie möchte doch aber , wenn es anginge , das
Reginchen mitbringen , denn die alte Madam
spräche immer von der kleinen Rnth , die sie
gern wiedersehen möchte , und da sie immer ge -
sagt habe , das Reginchen sei die ganze Mutter ,

undso verwechselt sie doch wohl die Namen
möchte das Kind sehen .

Ruth war freilich in einigem Zweifel , ob
Großmutter nicht vielleicht statt der Namen die
Zeiten verwechsele : aber auch so hatte die alle
Frau vielleicht Freude an dem Anblick und
Rnth nahm Reginchen mit aus die Reise .

Und Reginchen nahm ihre neueste Leiden -
schaft , Andersens Märchen , mit .

Zum erstenmal fand Ruth die Großmutter
sehr verändert . Sie saß zum erstenmal in dem
Großvaterstuhl , der ihr von den Elbinger Kin -
dern geschenkt und von ihr samt der geschnitzten
Fußbank auf die „ Bucht " verbannt worden war .
Er ersetzte ihr jetzt das Bett , das ihr die ge -
schwollenen „dummen Beine " zum Folterlager
machten . Die Arme auf den gepolsterten Seiten -
lehnen des Stuhles , glich sie mit ihrem grauen ,
tief eingefallenen Gesicht und ihrem unsörm -
licheu Unterkörper einem der alten steinernen
Götzen aus der Urzeit dieses Landes .

„Na . es ts man gut , daß ihr eiumal nach mir
seht , kleine Marjellen, " redete sie Ruth und Re -
ginchen an , die sie wie Altersgenossen behan -
delte , „Habt ihr denn nicht eher Zeit für die
Großmutter gefunden ? "

„Jetzt aber bleiben wir ein paar Tage hier ,
wenn du uns nicht früher fortschickst .

"

„Jh wo werd '
ich ! Ihr könnt ja in der Kam -

mer loschieren , wo du mit der Jrita gewohnt
hast . Und am End ' komm ich nachher mit euch
nach Raunen : ich weiß nich , ich Hab '

jetzt so 'ne
Unruh in den Knochen , ich möcht '

gern auch mal
reisen . Es is jetzt ja auch die Mod '

: die Arita
kann anch nicht aus einem Fleck sitzen bleiben .
Na , und du bist wohl auch fo 'n Quecksilber ,
mein Tochter ? Dich mein '

ich , kleine Marjell .
Nei , nei , tn man nich so , ich weiß , du drehst dich
am liebsten wie 'n Kusel um dich selber .

"

( Fortsetzung folgt .)
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ZMMgMm .
Di « Jagd auf der Gemarkung Karlsruhe soll

für den Zeitraum vom I . Februar 1920 bis St . Ja -
» uar tS2k im Wege öffenilidier Versteigerung neu
vervachtet werden . Die Jagd ist in 6 Jagdbezir¬
ken eingeteilt , die jeweils das Gebiet aukerbalb
deZ Ortsctters und der ffriedböfe umfassen.

Jagdbezirk I . iaabare Fläche ca . 630 ha , ist im
Norden begrenzt von dem Rangierbabnlios und
umiakit im wesentlichen die ebemaliae Gemarkung
Rtivvurr einlchlieklich der Gewanne Bruchwiesen ,
Dammerstock und Weiberäcker.

Ausgeschlossen sind die domänenärarischen
Grundstücke mit dem Domänenwald - Distrikk
«Forstlach und Oberbolz ".

Jagdbezirk lt . iagbare Fläche ca . SM da , wirb
begrenzt im Süden von der Süd «renze des Ran -
aierbabnliofs , im Westen von der Ettlingerstrak «
und der Karl - Friedrichstrane , im Norden vom
Schlokbezirk . i> alanen « arten . Karl -Will>«lmstrc>K«.
Parkstrane . Gemarkung Sardtwald , Friedbos und
Gemarkung Saasfeld , im Osten von der Gemar -
kung Durlach .

Jagdbezirk III , jagbare Fläch« ca. 471 da , wird
begrenzt im Süden von der Siidareme des Ran -
gtrrbabnhokes , Gemarkung Bulach und der Mb .
im Westen von der Alb , Landgraben und der
H- markuno Knielingen , im Norden von der Gc-
warkuna Knielingen , Gemarkung Hardtwald , Gre-
nadierstrak « . Noagenbachstrake , Moltkestras,« und
Schlostbezirk. im Osten von der Karl -Friedrich -
strake und Ettlingcrftrasie .

Ausgeflossen sind die domänenärarischen
Grundstücke »wischen Moltkestrake und Hilda -
Promenade ,

Jagdbezirk rv . lagbare Fläche ca . 4M da , wird
begrenzt im Süden von der Gemarkung Förch-
beim , im Westen von der Federbach- . Goldgrund -
strafte, Malvenstrake und Lilienstrafte . im Nor -
den vom Oelgartenweg , Vorderstrahe und der
Alb . im Osten von der Gemarkung Bulach .

Jagdbezirk V. ladbare Fläche ca , 547 da , wird
begrenzt im Süden von der Gemarkung Förch-
beim und dem Doinänenwalddiltrikt „ Rapsen -
wörtb "

, Im Westen von dem Rbeinstrom , im Nor -
den von dem Stichkanal und der Nordbeckenstrai,« .
im Osten von der Alb , Borderstrasi « . Oelgarten -
weg . Lilienstrake . Alalvenstrake , Goldgrnndstrak !«
und der Fcderbach.

Jagdbezirk vi . jagbare Fläche ca. 150 ha , wird
begrenzt im Süden von der Alb , der Nordbecken-
strafte und dem Stichkanal , im Westen von dem
Rbeinstrom . im Norden von der Gemarkung
Knielingen . im Osten vom Landaraben .

Verstciaerunastermin ist festgesetzt aus Montag
de» 22 . Dezember 1919. vormittags 9 llbr . im
kleinen Sitzungssaal des Rathauses bier . 2 . Stock,
Zimmer Nr . 70,

Bei der Jaadversteigerung werden als Bieter
nur solche Personen zugelassen, die sich im Besitze
eines Jaadvasses befinden oder durch ein schritt -
liches Zeugnis ihres zuständigen Bezirksamtes
nachweisen, daft aeaen die Erteilung eines Jagd -
vasses ein Bedenken nicht obwaltet ,

Di « Entwürfe der Jagdvachtverträae liegen
nebst den dazugehörigen Planskizzen im Geickiäfts-
zimmer Nr . W (2 . Stock des Ratdauses ) zur Ein -
sickt auf ,

Äarlsrub « , den 1 . Dezember 1919 .
Der Stadtrat .

Karlsruher Tagblatt . Samstag , den 6. Dezember 1919 Zweites DlaU

WA VI!
Karlsruhe .

Ersuchen um Einsendung sämtlicher
Rechnungen bis spätestens 10 . Dez . 1919 .

Ersuchen um Einsendung sämtlicher
Rechnungen bis spätestens 10 . Dez . 1919 .

Wiiinachlsblttc .
Für die WeidnactitsbesÄerung unserer Kleinen

und den Unterhalt t>«r Klcintinderschule bittet
um Zuwendung von Gaben .

Das eva ngel . Vta rram t Miih lburg .

Aü'lathoilsche Sladtgemeinde.
Weihnachksbikte .

Für die bedürstigen Mitglieder unserer Ge-
meinde loll auch in diesem Jahre wieder ein«
Weibnachtsbelcherung stattfinden . Gaben bierfür
bitten wir an die Vorstandsmitglieder unseres
Frauenvereins sowie an das Sladtvfarramt .
Herdstraße 1. zu senden.

Karlsruhe , 4 , Dezember 1919 .
Der Vorstand des alt - katbol . Franeuvereins :

I , A . : H . M ö g l i ch.
Abort gruben -

Entleerung .
Die Gebühr für da»

Entleeren der Abortgru -
be » wird mit sofortiger
Wirkung von 6,00 M auf
8,00 Jl für 1 « diu er-
fiöfit .
Karlsruhe , 2 . Dez. 1919.

21jÜ!l ._ Tiesbnnamt .
Jeden Samstag , 9 Ubr

vorm . . findet In der
Dragonerkaserne eine

Versteigerung
des Dunges

statt . Erstmalige Ver¬
steigerung Samstag , 6.
Dez , 1919 , » Uhr vorm .
Die I . ESkadron ( rot«

Dragoner » Neicksw .»
Kav .- Negt . HS

Wilhelm H « nait fit
riedrithstal , Linken

eime »strafte » >l . läfttam
JontM . den H.qccacmj
der , » oi mittags 0 Uhr .
eine schöne

Sahr¬
und Autzkuh

gg Wochen trächtig , gegen
Barzahlung öffentlich
versteige ! n ,

VOMWSZMlkl
BlanPOeioi-Hötlsiuee
Taufte meine moderne

S Zimmerwobnuna in
Mauilbeim mit Bad .
elcktr . Licht u , allem Zu -
behör gegen ebensolche
in Karlsruhe für 1 .
Avril .

Gut « 861. Zimmer
an soliden Herrn sofort
zu vermieten . Näheres
HUuckoltzstrabe 13 . I .

Einsach möbl . Zimmer
ist mit voller Pension
Hirfchitr . 20» im 4 . St .
UL-ümniftcjL

Douglasstr . 2. S . St . ,
ist sofort

möbliertes Zimmer
zu vermieten mit 1 od .
2_Slti £IL

Sehr schon . , gut möbl .
Wohn - n . Scklasiimmer
in , Terrasse , levar . Ein -
gang , an nur besseren
Herrn sosort od . sväter
zu vermieten bei LoSS ,

Gegen täglich 1 bis 2
Stund . Hausarbeit kann
eine schöne , heizbare ,

möblierte Mansarde
in gut , Hans abgegeben
werd, : Hirs ckstr , 71 . IV.

Größeres WWn
in Karlsruhe wird zu
mieten gesucht , Angc-
böte an die Wasser- und
Straftenbauinwektio »

Karlsruhe . Redten -
backerttrafte Nr . 2 -1.

Zu mieten gesucht
otüßetec mmsuni.
sofort oder Iväter . An -
aeboie unter Nr , 6522
ins Taablattbüro erhxt-.
tetfäkA ' iVil >
Juitncv Bantbeamter
sucht »er I . Januar 1920
möbliertes Zimmer utii
elektr , Vicht NäheHaupt -
babuhof bevorzugt . Ang
unt . Nr . öSSk» in » Tag -
blatlbtiro erbeten

15000 Mark
aus 1. od . 2 . Hypoihekeau
1. Jan , vom (Selbstliebe
auszuleihen , Angebo .
mit Angabe des Objekt !.» Itter Nr 6538 ins Tag -
h . atlbüro erbeten »

Das Bankhaus

Veit L. Homburger
Karlstraße 11 KSflSruhC Tel .35,36u,208

besorgt »Iis in das Bankfach ein¬
schlagenden Geschäfte .

18000 Mark
II . Hypothek gesucht .

Gute , stckere Savothete z« wechseln ver
A; irritier. A -,aebote unterNr . ins Taablattbiiro erbeten .

Jünger « Znarbeiterin
kann sofort eintreten .
Lina Bau , Schneiderin ,

Beliortstrake ll .

Kapital .
6000—8000 .<? . inner¬

halb 80 % d , Schäbung .
zur Einrichtung von
Mgnsarden - Wobnungen
gesucht . Gefl , Angeb . ,
nur v . Selbstgeb, , unt .
21t ._ 6519_ iu £ Tagblattb ,
20000-25060 Mtill

als 2. Hiivotbek aus «in
Haus in zentral , Stadt -
laae gesucht , Angebote
unt . Nr . 662« in » Tag -
Mattbüro erbe t« n̂

Gesucht auf sofort
«« «<>« bis Ivo 000 Mark
zu t % als

1. Hypothek
auf erstklassiges Obiekt
in Karlsruhe , Verniitt -
ler verbet . Nur Selbst -
geber wollen ihr Amte-
böte ficht, unt , Nr . 6503
an das Taablattbiiro ,

SHSB
Zuverlässiges

Fräulein
tüchtig in Stcnvar . und
Maschinenschreiben , so -
fort gesucht , Gesl , Ange-
böte unt . Nr , 63N> ins
Taablattbüro erbeten ,

^ ua,t >ges

Fräulein
«velch .stenosravhieren
« . maichinensct,reiben
kann . sowie in d.
Haltung bcwanvert ist.
» er sofort ooer t . Ja »
nnar « esncht . Genaue
Ruaebote mit Aild n.
Nr . 644 :2 ins Tagblatt -
biiro erbeten .

Arbeitqeberverband d.
Industrie des Handels -
kammer bezirke Karls -
rube stui ' i »um sowrti -
gen Eintritt
langete wMl . krasl.
die mit Maschinenlchrei -
ben und Stenogravbie
durchaus vertraut ist .
Vorzustellen uuter Ein -
reichuna einer schritt-
licken Bewerbung und
Vorlag « von Zeugnissen
Kailerltr . Zvl lHa »d«lL-

schulentlassene » «üt
veranlagte » Mädchen al »

Anfängerin
in ein SesWstsdgro
^^

« e? bstgeschriebene An¬
gebot « mit Zeugnisab -
schrist unter !l! r . 6489
ins Taablattbiiro erb .

Durchaus geübt«
Weiftnähkrin .

die auch im Zuschneiden
bewandert ist , sofort für
dauernd «« sucht . Karl
Holzschnh . Wäschegeschäft ,
Werdkrstrafte . 48.
Mmu .WMWW

jj Mit ajßidjfrflii
»« sucht :

■ > i»
tun « , , fleiftig, Mädchen
als Stütze f , Haushalt .

88 . vart ,
uoeies KMen

das schon gedient , kllr
Hausarbeit gesucht :
Snüllr 6S. 5t od .

Properes Mädchen,
das gut kochen kann , s.
ganz klein , best , Haus -
halt baldigst gesucht :
H >i

Maochen
gesucht zur Mithilfe in
kleinen Haushalt bei
guter Behandlung ,
Oehler . ^ opol ^str .Sl . v.

Ordentliches
lunges WWev

in gut , büraerl , Haus -
halt nach Franklnrt
a . M , gesucht . Näheres
S^estendstrafte 14 . III .

NeWges WMAen
das kochen kaiin u , auf
Dauerstellung reflektiert ,
zum baldigen Eintritt
gesucht . Wo? lagt das
Taa -blattbüro .

MMMOchen .
das nähen und bügeln
kann , aus sofort od . svä-
ter in gutes Haus ae-
sucht

'
: Bachstrafte SS ,

MlSek'SLsllÄ .
Ein zuverlässiges , flei-

ftiaes Mädchen , welches
bürgerlich kochen kann ,
auf sofort oder Iväter
>u 3 Perlon «n «« lucht.

Frau Lina Mneuer .
Hirlchstr . SS . 8 . Stock.
ÜlliM

öoßft Berölenn
bietet sich Reisenden , die
die Landkundschgft be-
suchen , durch Niitnahme
eines aesebl . gestützten
Artikels . Reflektanken
wollen ihre Adresse uut .
Nr , S4L5 im Tagblatt -
büro niederlegen .

SkllW . WWII
übernimmt noch fii* Kollegen , welche mit Arbeit

überlastet find
wöchentlich 10 — 15 Reparaturen
Saubere Ausführung und pünktliche Lieferung
Angebot « unter Nr , «498 ins Tagblatlbüro erbet

Alht , Polsterer
für Klubmöbel gesucht.
Serm . Äiiiiich .Tavezier .Hirschstrake "

2 ZimMerieute
f , dauernd , Arbeit fokort
aes , Emil Mohrhardt ,
Ztinmermstr, , Dnrlach .
Niiitcistrane 1^

liitaw«« ntäl . Herren , re -
verto >rkuud „ finden an -
genehme Siebenbeschäst
Ausiiilirl , Angeb , unter
Nr . 64^7i . Taablattbüro .

Konto -Korrent -
Buanialterin .

23 Jahre , vertraut im
Kassenwesen. selbständ,
Arb . gewöhnt , 7 Jahre
in ar . Berliner Firmen
tätig , in ungekündiater
Stellung , sucht »unt 1.
Januar komm. Jahres
Stellung : evtl , als Kai-
siererin , Verkäuferin od .
Televbonistin . Antwor -
ten erbeten : Margaret «
Leopold. Cbarlotteubnrg .
Cauer -Stras,e 4 .

Hotelzach «
Fräulein aus Hotel -
»ach mit I- Zeuanissen
in ersten Häusern
tätig gewesen , sucht
zum lS , Januar oder
l . Februar l «20 in
Karlsruhe oder Um-
gebung Stelle als

Servier - oder
Bunetsräuleir »

slebteres bevorzugt ) .Es kommen nur erste
Häuser in Betracht ,

Angebote sinderbct ,
an :»i » dolf Briickel ,
Heidelberg . Berg -
heimerstrahe 101 »,
Aelteres Mädchen , das

bis iebt d . Saushalt d .
Altern geführt hat , sucht
Stellung zur Kührun «
eines Haushalts auf so -
afettfi. hier od , ausw ,
Angebote unt , Nr , 6507

Tiicht. Geschäftsmann
sucht Bertrancnspolten
evtl . Beteiligung . Kau -
tion kann gestellt wer -
den , Angebote unt , Nr .
64M ins Tagblattb . erb.

für Porti ät und Industrie
fertigt

Fr . Umhauer
Atelier Kaiser -Allee 103,

Elektrische
VergröBerunsfS- Anstalt .

Vorteilhafte Bezugsquellefür Amateure u . Wieder¬
verkäufer .

Wir suchen
für sofort und später

Alleinmädchen
Köchinnen «»»
Zimmermädchen
Städtisches Arbeitsamt
Zähringerstraße IM. Zimmer Nr . 11 .

Ein - od . Zweisamilieu -
Sans

ver Avril 1»20 bezieh¬
bar , in gut . Lag« , mög-
l i chst in der West - oder
SüdweMadt zu kausen
gesucht , Gröstere An-
zablung kann geleistet
werden . Angeb . u . Nr .
642S ins Ta gbla ttb , erb.

Zmne öiliZAöklttkiU ! «
gesucht. Nur anständige , ehrliche Mädchen wollen
sich melden bei

A . Lau , Dampfwaschan " alt,
Scherrstrasie 10a,

wsel -steiaa
Mi mi Wim !
werden zum sofortigen Eintiitt gesucht ^

von

Blllmg & Zoller
AG

Diener - GLjnch .
An der Bad , Baugewerkeschule in Karlsruhe

ist die Stelle eines HilssdienerS alsbald zu be -
setzen . Für die Sielle kommt in erster Vinte ein
Ntlttäranwärter (Inhaber des Zivtlversorgunas -
oder Anstelluunssctieines ) oder ein Kriegsbeschä -
öioter . der zur Lersebung des Dienstes im Stande
ist, in Frage -

Die Vergütung richtet sich nach den z, Zt . gel -
lenden Bestimmungen . Geeignete Bewerber wollen
!ir Gesuch unter Angabe ihres Antritts und unter
Vorlage der betr Militärvnoiere an die nnter -
eichnete Stelle alsbald einreichen .

Karlsruhe , den 'ö . Dezember lglg .
Der Direktor der Bad . Bnugewerkeschule

I . V, :
Schultz .

zu sau/ett gesucht .
An ust Schmitt ,

Hypotheken - und Liegen -
schaftsbüro .

Karlsruhe . Hirlchstr . 43 ,Teteo bo n 211 7 ,
Griifiere Lirgen schasten .

Villen . Landhäuser .
Herrschastssitz« m . Gar -
ten od . Park : Schlaft-,
Hos - u . Obstgllter . Kur -

hänser . Sanatorien ,
inögl . gröft , Anwesen ,
die sich infolge ihrer
Lag« als Erkiolungs ».
Gi ««I»ugS- und Erzie -
bnugsheim « . Pensionat «
u , Iugendhorts eignen ,
auch gröfter « H»t«ls m ,
Baugelände werden fof .
v , Konsortium bei höh ,
Preis u . Anzahlung zu
kauf, gesucht . Aiisfübrl .
Angeb, . möal , mit Plä -
nen u . Beschreib» , unt .

B . lt .. Nürnberg 1.
(S chiiefifqch ti2 . erbeten .

einzelne Bettst, , Matr . .
Federb, . Schrank , Bor -
hänae u , a , verlch . Mö -
bclst,, auch ältere , sucht
weg . dringend , Bedarss
geg , gute Bezahl , sofort
zu kaufen : Karabanosf .
Zährinaerstr . ö0. Fern -
wrecher 2{ 51

Zu kaufen gesucht
2 Betten , Matratzen .

Federbett , Vertiko .
Stühle . Nähmaschine ,

Anaehote unt , Nr , K4W
ins Ta ^ s"iattbür rbe.t ,

Sri kaufen aeinckt:
Büffet oder Vertiko ,

PUischgarnitur , B ' ichcr -
schrank , 2 Betten . Stühle
ii , Küchenschrank, An-
geböte unter Nr . 0420
^ ^ u^ a?if

^
«ei .

^

lonaue m .Decte , 1 Braut
Ichleier m,Kranz Aua , u
Nr . 0529 i,Taabt attbürt

Zil kaufen nekncht
Ulster od , Ueberzicker I ,
mittl , od , schlanke Fig, ,

Trinmphstnhl .
Angebote uilt . ? !r . 0801
ins Tagblattbüro erbet .

Büffet
mit Kredenz in Eiche

und Pianino zu kaufen
gelucht. Angebote mit
Preis unt . Nr . 0483 ins
Taablattbüro erbeten .

-Hu tautc .i oeiuait
Ä Trumean
Stterner . Schiitienlt r .ftöl

3i kanseu gefacht:
Bett , Schrank . Sosa .

Komm . . Vertiko , Tische .
Stühle . Küchenschrank.

E . Fröhlich .
U MaiiMtt ._ 12 . varterrc ,

Ptl ano ,
tadellos erhalten oder
neu . zu kaulen ««sucht .
Angebote unt , Nr . KS08
Ins Taak>l ^ r!büro erbet ,

Gut erhaltener

zu kaufen gesucht . An
aebote unter Nr . 6610
ins Tagblattbür o erbet ,

avierftnhi
und R »t«» stL »d« r ^zu kauf, gesucht . Bener .

Krieastr . 204 , 2 . Stock.
Gebraucht «

zu kaufen gesucht . An-
aebote mit Preis unter
Nr . 6506 ins Tagblatt -
büro erbeten -

ierde . M ^ ^
Andlauer , Schille str,4 .

Weisee En »aitl ? !,erd
und Herren - Anzua .
Gröfte 170, zu kausen
gesucht.

Angebote unt - Nr . 6S27
Ins ? aa l, la N >niro erb .

Eine Svezereiwas «
lolort zu kaufen gelucht.
Angebote unt . Nr . 0S80
ins Taa blattbiiro . erhej-

Zu kaufen gelucht
«in Pgpagrikiifig .

Angebote unt . Nr . KS1Z
i n « Ta »blattbüro erbet ,'

Mwall -
oder Smoking - Anmta .
Iackett - Anz„ mittl . Fig . ,
Ia War « , lucht fof . zu
kauf. : « arabanoff .
Zährlnaerltr . 60. Tel«-
ohon 2061

Zu kaufen gesucht

Nttiveg . Skillllzvg
fast n«u . Gröste 1 .32.
schlank , Preisangebot «

itt . Nr . 6521 ins Tag -
flttfriÜP t-tMi .cu

ichffäüTflelitu. . .Sklbretter mit Stöcke«.
Angebote unt . Nr . 0524
Ins Taablattbiiro erbet ,

Suche « in« n ncu« n.
groken MUitör -Rock zu
kaul«n od« r MIl, -Man -
tel . An«« b mit Preis -
an « , an G»ttli «t Hacker .
Karlsruh «. Wlmrr -
straft« 44 .Holländer
gut erb ., zu kaufen gef.
Angebote mit Preis an
fiirimttr . 4 . - arterre -

WWk«
rntt retchl . Einrichtung
zu lauleu gel . Angebot «
mit Preisangabe u . Be -
Ichreibung unt . Nr . 6628
ins Taablattbüro erbet -

Ein gut erhaltenes
Kawerl -Tbeater

zu kaufen aeincht. An-
aebote nnt , Nr , 0618 ins
Ta ablattbüro erbet «n ,

Einige gut erb . Kin -
derloielware » . wie gut«
Baukästen Eisenbahn m.
Zubeh, , Dampfmaschine .
Fahrzeug « »u kauk . »rs .
Angebote unt , Nr . 6S00
ins Taablattbüro erbet -

Rehpinfcher ,
Rüde , rallenrein , Tier ,
zu kaufen gesucht . An -
geböte mit Preisangab «
unt . Nr . 6517 ins Tag -
blattb -üro erbeten .

Kaufe
getrau . Kleidungsstück«.
Uniformen . Schuhe, Uh¬
ren . Reibieuae >yer»»
alliier - Wallen Musik¬
instrumente , Gold . Sil -
ber . Brilianten Möbel

«hmalchinen , Fahrrä '-
der und anderes »u zeit -
a <>mäken Prei 'en ,
?ln - u - Verkanlsaelchäsl

Levv
Markaraienstr 39.

Telephon 2015 .

Mkgepahn
Nur der Trödler Maier
Zabli die Kleider und

Möbel teuer .
Auch Stiesel . Hosen.

Westen.
.̂ ahl ' ich am allerbesten
Sowie Gold . Platin u,

Ninae
Und andre schöne Dinge .

Bin zum Besuche stetd
bereit .

Drum telephonieren Sie
mir nock heut ' .

K. Maicr ,
Markaralenstrasie 16 .

Telephon 2220 .

/ietaUe , Eisen , Felle ,
lioniiaare . Flasche « ,
.' utttveit , Papier » 'Mio -.
iiel . Kleider . Schuhe ,
,ietler - und « seicher -

kram kauft

Feuerstein
> algnenstr 36, Tel,8481

Zahngebisse
(auch zerbrochene ) und

PLftTINSSSSS »
kaufe zu höchsten Tagespreisen.

Zahle pro Zahn von 5.50 bis 70 Mark

[fir Reinplotin das Gramm H. 90.
-

bei größeren Qualitäten höher .
B n Donnerstag , den 4 . Dez ., Freitag , den 5 . Dez -

u . Samstag , den 6 Dezember von 8 '
/a — 6 Uhr in

Karlsruhe, Hotel Lutz,
Kriegstraße , Zimmer 1 . Franz Po .n»

MWile .
Zinn . Blei . Staniol .
Kuoler , Notaufi , Mel -
sing , Eilen , stelle. Nost -
haare kauli ledes Quan -
tum : . .Feuerstein ,

stasanenstrake 20.
Telephon 3481 .

Sämtliche Sotten

Felie
kauft »u höchsten Tages -
preiien
M . Kleinberger ,

Karlsruhe .
Schwanenstrabe 11 .

Tel . 88ft. Tel . 835 .

Hasen -,
Kanin -

n. a. Felle
kauft Karabanosf . Zäh -
ringerlt

^
'

Kaufen

Heinrich Boer

Dampfbrannt¬
weinbrennerei
Telephon 90 .

Maschinen
schreiben,

Stenographie .
Schznschreibea.
kMdschrifk
erteilt bei schneller u.
griindl . Ausbildung
und miidlgen Preisen

Lehrer Strauh ,
« roueuftr . l !». III .

g-iii « . biirtfi t>. Witlertor .

Äjrnsüllme . ArichvaB
und Nußbäume

zu hohen Preisen zu kaufen gesucht .
Vermittler erhalten hohe Provision-

Südd . Aonrvlersabrit

Hartmann G<*
Karlsruhe in Baden.

Altmetalle
Lumven . Strick- und Schaswove . »
Staniol , Frauen - u , Robhaare , Säcke. «
Felle kaust zu höchsten Tagespreisen

Kerzner, Alperv. weitzmann
« malienstrake »7. Tel . 37»*

ren weiden auf Wunsch abgeliolt.Waren

Zlvlabl
'
Ne . Blei , Assel . Messing ,

und gfluinöjenfelle
sow. sämtl . ©ort. Lumven laust stets

H . Leiner ,
S

: Achtung!
2 Montag , den 8. u . Dienstag, den 9 . Dezem ^

werden zu ganz außergewöhnli'i1
hohen Preisen

Gebisse
und Teile von solchen angek * 11

^ J
Holzbrandstifte und Platin z "

j
höchsten Tagespreis . j

UeinecK. KarlstraSe 37 >
part . , links .

K iH1' ' (
Sprechzeit von 9—12 und 2—5 (

Haud ' ckirill deutrt
ausfiitirlich . M l .Ofl.
Graodologe Schureweik .
B ' rlw ^ l lgsserstr. . 1»..

ichmm
bringe
meine
Kragen

damit sie schnell
und gut gewa¬
schen u . gebügelt
werden , nur zu

KarlFrey
HerranartikeliSpezIalgesetiäft

Kaiser -
Straße 99 .

in Ta^es - und Abendkursen .
Schn

'
. ilniistef - yerhjaf nacii Haß .

[riuleln J. Holte, Be !forts :r. IT, II.
Absolventin der Straßburger
— Akademie Wehrmeister —

Anmeldungen f . d . Januar - Kurs baldigst erbeten .

Tanz - Schule
Femspr .
Nr. 2870 J . Heppes , Karlsruhe HZHarrensir .

25.
Beginn neuer Kursei Anfang Dezember .

Gefällige Anmeldungen erbeten .
Nachmittags - una Abendkurse , Einzelunterricht

auch auswaits .

für jed .
O^

'
oder D'

liefert ab

Geor^ - (c
Werkzeug "" -.„et' .

zeugma>c
7j Jf '

Freiburg

Glänzend « ^ .(/JK
&trntc 6' fl 4®»
Stuttgar ' .

Wüchterstr^

MSdcheN ^ iü <
ielir 60 "öa U®,öe jpf

et«}
ÄS ' ifel - i«

„vff
$p

m . anst̂ -

BeN,
B. Land« ^ erm «« ,/i
Mille &C

Heirat , fLi 1"i , A
IDÜltf® ' - '
Anaeb ,
6511 ins AU
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Offene Verkaufsstellen in Karlsruhe
dürfen nach neuerdings vom Bezirksamt erlassener Verordnung

vor Weihnachten
nur noch an

onnt89 @n
14. und 21. Dezember

von 11 bis 6 Uhr geöffnet sein.

Detaillisten -Vereinigung (e.v.)
Karlsruhe . I

I5BSI HIIHIIIIII I ■■ Iii i

Rübenmühlen
für Hand - und Kraftbetrieb
empfiehlt in grösster Aus¬

wahl von 50 M . an .
K . Leussler , Durlach

Telephon408 Lammstr . 23 .

^ -(Reparaturen
^ arbeiten aller Art, auch Neuanfertigung , werden
Wgst von sachkundiger Hand ausgeführt , auch können

hierzu alte Zutaten verwendet werden.
P. Allgeie

burlacher Allee 25, l, Haltestelle der Elektrischen
Georg-Frieurichstraße, Telephon 1Q51.

ime-SteUen

pw ' r-

KV , , *r . 15.
i 'Ih- i

' • M -
32.
' 3.

SO ' str . 18 .
#!b»l«h

" ee " •

^ Wbiiuint.
traabaretraobar «

S^ beerbulch - u .
" b.?/ Si, » beer .
htf !} - vrdbeer .

Jf Ii
Ken - vi»!
MUM -
MIlIWII

i unseren
tr eter

56
"

Phon 393

Ä ,Me

ö5K « 5O0Ov ÖIOÄOOO OOOOlOÜtöOOJKiÄO

1 Geschäftseröffnung . |
ILCatinmnnn, Werderplatz 331
g Herren - und Damsnschnsiderei — Tuchlager. §
9 In - und Auslandsstoffe , sowie sämtliche jj*

0 Schneitier - Artikel für Schneider und
0 Schneiderinnen en -pfiehlt in allen Preis -
g lagen , sowie Anfertigung von Herren -
§ und Damenkleidern zu mäßigen Preisen
O und gutem Sitz. Rcpai aturen werden

angenommen . g
CföEKK02C0Gfl £83ÖÖ8Ö 000010000000 « » »

/MW - Jäte

fluanafd
'32J .

Xtij ^ finKUlTl ImJkmx dSäforadAmdlung

# Bruchleidende #
trafen oft kein Bruchband , weil Ihnen der Druck ihres
Federbandes zu lästig ist, verschlimmern Ihr Leiden aber
dadurch .

Mein Bruchband „ Ideal " ohne Feder, eigenes System,
auch bei Nacht tragbar , bietet die größte Erleichterung ,
unter Oaranti » für tadellose « Passen . Leib« nad Vorteil
r inden , Geradehalte) . Lanjriährige Erfahrung Reelle Be¬
dienung . Zwecks Anpassung persönlich zu sprechen ir»
Karlsruhe Doncerst g, 11 Dez .,v 3 ührim Hotel .Lon »v- .
Kreuzstraße V?.
Banrtac.-Spe' laHst Furten Frei . Stuttgart . Kronenstraß « 46.

Naturreiner Apfelsaft
fsl. Zitronat! Is Wnnlrie

Diverse

(DelhnncbtsortlKel
e . v .

Herrenstraße 29 .

V. ' :

nur noch kurze Zeil zu haben . Wer Bedarf und Fässer
hat, kann diese gefüllt bekommen .

Fässer werden abgeholt , durch eigene Küfer in Ordnung
gebracht und zugeführt .

B . Finkelstein
Apfelwein -Großkelterei

Telephon 510 und 2875 Rintheimerstrabe 10 .
NB . (^ letduettta empfehle einen

prima gut vergorenen Apfelwein .

03»080««>2»O»
Achtung !

Meiner werten Damenkundschaff sowie den verehrten Damen der
Weststadt hiermit zur geft . Kenntnis , daß ich infolge Aufgabe meines
Heirengeschi .ts meinen Damensalon bedeutend vergrößert habe
und denselben als

Spezial - Damen - Frisier -Salon
weiterführe .

Empfehle mich bei Bedarf im Kopfwaschen , Frisieren , ff . On¬
dulation , Hochzeitfrisieren ( Schleierstecken ), elektrische Kopf¬
uno Gesichtsmassage in nur fachmännischer Ausführung .

Gleichzeitig offeriere mein reichhaltiges Lager In allen ein¬
schlägigen

Toilette - Artikeln .
Haarnetze in allen Größen und Farben.

Anfertigung sämtlicher Haarersatzteile
auch von ausgekämmtem Haar .

BV " Erstklassige Herren - und Damenbedienung .

Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnet hochachtend

A. Birk , Spezial -Damenfrlsler -Sclon,
Telephon 3638 . Yorkstr . 19, Ecke Ooethestr .

0V0V00WM0Ä0LWS » WS0 ^

Dauer - Wäsche
in erstklassige * Qualität mit Leineneinlasren , nur zu haben beim

Spezlolhous für Dauerwelleu.tterren -tlodeartlKel
Andreas Weinig jr .

Sarlsruhe L B. , Kaiserstr . 40 neben dem Elefanten . — Telephon Kr. 1520.
En gros Vfrsand auch nach answürts. En detail «

mm.
Durchschlag -

Papier
für Schreibmaschine .

Versand nur an Groi >-
Verbraucher n . WieSer -
verkäuker .
« tirodedari -Bersand -
Öaus « rös . leitend -
itr . 23, kruli . Slrakbura .

„ NISSIN "
Hk . 1. 80

Kopfläuse
Nichts anderes nehmen '
Zu haben in allen Apothe¬

ken und Drogerien .

gegen

Praktische

50miL SS
roeroen lotort prompt nno laamannito) auöoefutirt .
Reparaturen oon Sauer - . Wasserstoss - und

Kohlcnsanre - Lentilen .
Lieferung kompl .Schweibanlaaen ii .Iämtl .Srsabtelle

Telepl ,
Autogen -Schweitzerei
ti . 8H8. P . Hellmich Nachf ., .strcusftr•tf rcusftrafte 16.

25efanntmfld ]ui ! g n. KulMüng.
Teile verebrlichen Vereinen . «Sefellfchaften

und Privaten mit . dab ><ii meine
Hjcatit » u . Nssleiilo

'
tÜU - Ätrlkihsiistiilt

nii £>crrn Zdeaterdirettor . arl Müller
in Riirtingen veikauil Hobe . Ich bitte
böfllfflit. das mir geichenkte grohe Vertrauen
auch aus weinen Nachfolger gefälligst über¬
tragen zu ivollen .

HvchachfiinaSvollst
Georg Bnlliug , Göppingen.

¥! nf Vorstehendes bezugnebmend , bitte ich
ßi îtid ; ft dao montan Voraaitaer entaegen -
gebrnititr Vertrauen auch netollioft mir iiuer »
tiaaeii an wollen und fcimi ich fcichniaiinifcbc
und UiUuiiBütubigfti Bedienung zusichern.

i ' vchacl' ' iingSroll
Builn ' fS Nachfolger

Karl Miillcr . Nürtingen .
Telepkion 24.

Oefen , Gasherde .
ELochherde ,
WASchmangen ,
Verzinkte wasch - n.

Spülwannen ,
Wassereinjer ,
Ascheel -ner,
Otenschirme ,
Ofenvorsetzer ,
Fülteimer u. sonst .

Peuergeräte ,
Wallelt -isen ,
Fleischhackmasch . ,
Mandelreib rasch .,
Eismaschinen ,
Buttermaschinen ,

I tiaUeemühlen ,
Bügeleisen .
Küuhenwagen ,
Wärmeflaschen ,
Bestecke .
KochgeschlrreaiierArt ,
£ nkochapparate ,
ü 'nkochgläser ,
Steintöpfe ,
Lampen aller Art ,
Glas - . Porzellan - ,

Kaifee - . Tee - nnd
Eß - Service ,

Schlittea ,
Scblittscbalie etc.

Ausstellung
von Spielwaren

im II « Stock .

| E. Marx, |
Herd-, Oefen , Küchen -

| und Kaushaitungs-Geschäft I

■58 Luisenstr . 58 !
""

nid Köllig
^

SFriedrichstr . 321
Fernrnl 308S .

Lotte S^Seunriann
in dem glänzenden Filmwerk

Aeber 10000 praktische
und t' tebbabei 'WWWkMe

sind bei miebeceintretenbec BerkebrSmöaUchkeil
l
' otort lieferbar . Nian verlange Probeiendung n
Äerzetcknis gegen Eiuiendnng von 100 Mk ans
uuicr Postschecllontv lbölS . Beträge über l 'KliiHlf
an unsere Bankkonten (Äirofonto ! Reiwitdant ,
Direktion der Diötontogesellschaft . Siliale

Hannooer . erbeten .
ff fftortterf £ (Ta fternlprcch.Jfr. 86fX, Hanno-
C . ipgrneu « ftO . » Per . Tel ".»lüt Weriiettcu .

_ <lilililHllllllillll,iilllllltlillNllllli <.lllilllllllliill | | | | | l| liliillltli_

i Apollo -Theater
| Marienstraße 16.

Direktion Hartl und Jos . Schmid .
Samstag , den 6 . Dezbr ., Anfang 8 Uhr ;

S'Austragstüberl "
4 » »
2 Volksstück in 4 Akten v . M . Schmidt u. H . Neuert =
- Sonntag , den 7. Dezbr . , nachm . >/s4 Uhr B

| „Im Pfarrhaus " .
-z Heiterem unti Ernstes aus dem Leben eines i

Dorfpfarren - vor Han ? Werner .
5 Abends V2® Uhr «

! „S 'Austragstüberl "
[ : Volksstück m 4 Akten v. M. Schmidt u . H . Neuert . ;

Montag , d . 8 . Dez . u Diensteg , d . 9 . Dez . ,abends 1/̂ 8 Uhr :

|! „Bei fürst Isora !
"

„Dllliif I
Einakter und satyrische Bauernkomöihe ~

mit Oesang u . Tanz von A. Honnic

Vorycrk .uii Zigarrenhauä Pfeiffer , Kaiserstiaße , ^ i
an de» Abendkasse . §

Sonntag * a/ ' ' ! Uhr im Theater . £
' II' IllilJf linff» ffff TM fffft ' ff*JfIi jl !| l| | | | | | | j | i

Das Schicksal der
Ein dramatisches Spiel in 5 Akten nach
dem Roman „ Der große Rachen " von
Olga Wohlbrück für den Film bearbeitet .

Hauptdarsteller :

Lotte Henmann Rudolf Lettinger
Grete Ebinger.

Dieses neue , glänzende Meisterwerk der beliebten Lotte Neu¬
mann ist ein spannender Gesellschaftsfilm . Die liebreizende
Künstlerin steht im Mittelpunkt des Schauspiels . Die Wandlung
von dem unschuldigen , ganz jungen Mädchen zur schwerge -

■ prüften Frau gelingt ihr vorzüglich , wie überhaupt ihr ganzes
| Spiel , das besonders durch hervorragende Szenerien unterstützt

wird , als meisterhafi zu bezeichnen ist .

Der Original -Wild - West -Film

Der Falschmünzer
von Kalifernien. I
Ein Drama aus dem Wilden Westen in 3 Akten ,

dessen spanne : de und inhaltsreiche Handlung Oiiginalauf -
nabmen aus Kalifornien zeigt bietet u a . verwegene Reitereien ,
hefiige Kampfe zwischen wilden Indianern und Farmern , sowie

spannende Verfolgungsszenen .

Künstlerkapetle d" H™
Kapellmeisters Treumer .
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eigener Konditorei

und bürgerliches

Wein - Restaurant
Karl - Friedrichstraße 1

Nähe Marktplatz . Haltestelle der
Elektrischen ,

iiiiiiimmiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiii

Mgllche FrühstQckskOche
und kalte »

Abendplatten
gute selbstgepflegte Weine.

Besitzer : Adam Vogt .

Badisches Landesthatcr .
Samstag , den 6 . Dezember 1919 .

Neu einstudiert iDie
Schauspiel in 4 Akten von Rudolf Herzog .

Anfang 7 Uhr . Mk . 5 .20 .

Museum Knrlsnitiee.v.
Infolge bezirksamtl.Verfügung fällt der

Nachmittagstee mit Tanz am 7 . Dezember
aus . Der Vorstand .

WT Sonntag,
(Hörsaal

Motettenchor
!. 7. Dezember , vorm. 11

in der Aula
16) der Tcchn . Hochschule

IV2

chschule

Einführender Vortrag
zur Aufführung des

I Wolfrumschen Weihnachts -Mysteriums i
[ (am 13. Dezember in der Stadtkirche ) j

von
! Dr . Hermann Poppen ]
unter gütiger Mitwirkung von Fräulein |

Else Joos (Sopran)
und eines kleinen Chores .

Karten t 1 Mk. bei Kurt Neufeldt u. Fr . Docrt . |
| Mitglieder des Motettenchores bähen freien

Eintritt jfegen Vorzeigen der Mitgliedskarten ,die , soweit noch nicht im Besitz der Mitglieder , I
bei Neufeldt erhoben werden können .

Elniractitsaal
Freitag , den 12 . Dez .1919 , abends

4 . Künstler - Konzert I
W der Konzertdirektion Kurt Neufeldt

An Stelle der

| Deofscleo Vereinigung für alte Musik ]
Klavier - Abend

Hax Pauer
Werke von Bach , Beethoven ,

Schumann , Brahms .
Einzelkarten 5.50 , 4.40, 3 30 , 2.20 bei

Kurt Neufeldt , vorm . Hofmusikalienhandhi ;
Hugo Knntz, Waldstraße 39

9 - 1 und 3- 6 Uhr .

Colosseum
Variete -Programm

Kasseneröffnung 3
/4 7 Uhr

Anfang der Vorstellung Uhr

Sonntags | 2 | Vorstellungen
4 und V?8 Uhr .

Eingang Sofienstr . 2 I
□ □□□□□ □□□ !Täglich

7 Uhr

ELLEN ii. CARTER
Auf Wunsch

Dienstags u. Freitags I
5 [Ihr Tanz -Tee.

| i ischbestellung empfohlen ^
Kein Weinzwang .

Artillerlebunri „St . Barbara"
Karlsruhe .

*
Heute Samstag

Monats Versammlung
Vereinst (Zur Kronenhalle ).
Aktive Unteroffiz . u . ehemal.
Artillerist , sind willkommen .

Der Vorstand .

Moderne
LiciitspielHQline

HT ,KI I Herrenstraße 11
Telephon 2502.

Zweites

Zu Weihnachten

zu billigsten Preisen.
Iiiiiiiiiiii iiiiiiiii .iiiiiiiiiii 'iiiiiinii 1 . Heß

Praktisches
Weihnachts -

Geschenk !
Ein Posten fertige

« A Oamm^eiidBii
mit Stickerei .

Lagerbesuch lohnend .

ArthurBaer
Kaiserstraße 133

Ecke Kaiser- und Kreuzstr ^
1 Trep -ie hoch .

Ab heute ! Die gewaltige Sensation Ab heute !

Die Abenteuer
einer

Zirkusamazone
Zirkus - und Sensationsdiama in 5 Akten.

Aus dem Inhalt i
1. Akt : Die Galavorstellung . Der Absturz .
2 . Akt : Der Schurkenstreich . D ie Brillanten des Amerikaners .3. Akt : Der Aufbruch der Karawane . Der verräterische Ueberfall .
4. Akt : Von Banditen verschleppt . Reitung un 1 tollkühne ' lucht .
5. Akt : Die Entdeckung der Goldmine , Glücklich vereint .

Ferner : Die beiden besten noidischen Komödien der Saison.

Fliegenfänger Knusebeck.
Hallo, die Feuerwehr.

Zwerchfellerschütternd ! Tolle Situationskomik !

Spielzeiten : samsta * 4 — lü Uhr ; Sonntag 3 — 9 Uhr .

Musikalische Leitung : Kapellmeister Freudig .

W Ulm 1 llllliilli IIIIIIIIHII ' ililillli i .

Korbmöbel
Korbwaren
Blumentische
Kinderstühle
Kindertische
Puppenwagen
Kinderwagen
SchauKelpferac

Kaiserstr . } \
Te . ephonjg

lllttHHl >*1111(11111 illlllUM

mk -m

9iZum Rheingold
Waidhornstraße 22 .

« «

Oat bürgerliches und solides
Wein - und Bier -Restaurant .

Bekannt durch vorzügliche Weine und anerkannt
gute Küche .

Spezialmarken : Gimmeldinger und Clevner .
Outbesachtes , gemütliches Lokal. — Printz - Biere .

Tel . 5448 Kaiserstr . 133
flmummnninininiii i imnimiin ) nui

Nur 4 Tage .
Samstag , den 6 . Dezember
bis Dienstag , d . 9 . Dezember .

Die beliebte Künstlerin

Ally Kolberg
in

Arbeit adelt
.

Ergreifendes Lebensbild in 4 spannen¬
den Akten.

luuim . i . iii i hiiiin . Mu . Utiiiiimiimun

Cowboy. Wildwest.
Original Amerikaner .

oder

Das Gute siegt.
2 große Akte .

Ein Schlager von äußerst spannender
Handlung . Kämpfe mit Cow >oys —
Tollkühne Reiterszenen — Verfolgungen

iiimitiinmi m mint mihi I iiiiiiii hihihi

Postkarte senllzt
Komme sofort!

Lustspiel in 2 Akten.

Urwüchsiger Humer .
Ununterbrochenes lachen.

Morgen :

Freiburg
Phönix

Fasanenscrten Ohr.

Fr . Baumann , Koch.

em Zirkus Henny
MeBplatz Haltestelle .

Samstag und Sonntag
nachm. '

' /a4 Uhr nachm
und

'
. 2 @ Uhr abends / s8 Uhr

Grolls Golo-Vsrstelluna
mit Weitstadt -Programm .

Besondere Spezialitäten :
Araber -Truppe

Neger-Karawane
Fliegende Menschen

(Größte Luftnummer )

Löwen-Gruppe
Prima Pf erdedressureis .
An beiden Nachmittags -Vorstellungen zahlen

Kinder unter 10Jahren halbe Preise .
Vorverkauf bei Zigarrenhaus Pfeiffer ,

Marktplatz und Zirkus -Kasse I .
Fa^rgele erheit vor und nach der Vorstellung .

H . MAURER
Pianolager
KARLSRUHE

Kaiserstraße 176

Vertretung erster
FLÜGEL - , PIANO - ,

HARMONIUM -
: : FABRIKEN ::

Große Auswahl .

Colosseum - Restmirant
Hauptausschank der Brauerei Schrempp

Gut gepflegte i
BIERE

Vorzügliche
WEINE

Mannt pt biircsrllchB, pr; isuiert3 Küche.
Mittagstisch in und außer Abonnement
n den vorderen neu hergerichteten Räumen ange¬

nehmer Aufenthalt vor und nach den Vorstellungen-
Telephon 933 . Restaurateur Fritz Wagner .

H ' llllllllli ' lllflllll ' ' llill ' li IIIIIIIII ' IIIIIIIIIIII ' IIIIIIIII illlllllll .llllHI'

j .iiiiiiiu .iiiiijuiiiaiiiiii ii iiiiiiiiii im .uuiitiM.uiiitiiii .iiiiiiiiiiii

Kaffee 'Bauet
Golosseum-Restauranii
Hauptausschank d . Brauerei Schrempp [

Sonntag

FrBbschoppen -Konzsrt
von 11 bis Uhr.

Teleph . 933 . Restauiateur Fritz Wagner .

Wirtschaft z. ,Ooll Kopf f
Markgrafenstraße 49 . ,

g Preis» , bekannte lache . Seldenack-Bier. Prima Weine. .
H Sonntag : Frtthschoppenkanzert ff . Zwiebel- j.

kochen . Beicblultiger Prühstöckstisch .

Täglich nachmittags &■
abends Kapellmeister
Carl fflauschek
mit der Hauskapelte

T
,
| IIHIM"" i" »" l" MH'MlM'iiiii»iiminti | | | ini |Minimii' iiiiiiillti !» ni| illlll" ' iuiiiiii " iii' iniII2l ]

'
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Spielpläne vom Samstag , den 6 . bis ei «1'
schließlich Dienstag , den 9. Dezember 191 "

Waldstrasse
Aus der Serie 1919/20

Derrote Saraffan
Filmschauspiel aus der Aerztewelt in 5 Akten mit

Friedrich ZelnicH
leitmotivisch begleitet vom Liede des roten Sarafan

Die Regie des Herrn Dr . Zickel hat eine Reihe schün ^
bilder gestellt , bei denen Tänze in einer russische

Bauernschänke besonders auffallen . ^

Nur an den Werktagen und nur nachmittags von 5— ^ ^

Das neueste Erlebnis
des Detektivs NICK Vailt * !

Im Gasthaus von Chicago
Erstaufführung !

Schiflerstr . 22
Ecke Ooethestr .

5 Akte '

Kaiserstr . b
Am Dmlacher To 1" ^

Lola Monfezl
die berühmte , mit der deut¬
schen Geschichte verknüpf e
Tänzerin deren Ruf unver¬

gänglich ist, in

Bandiienliebe
Schauspiel in 5 Akten mit

Leopoldine Konstantin .
Harry wird

Filmschauspieler .
Lustspiel in 2 Akten.

Hauptrolle , der jugendliche
Ha ry laraterts -Pniilsen.

Sonntag 3 Uhr :
Jugendvorstellung .

Aus Le &en undll^ l
Die Tochter

des Senators ,
Schauspiel aus den

ir 4 Ak en .

Iii pfeü . isrliWiW
Komöd ie - ^

f Tose MeioM
Köstliches Lustspiel in 3

mif
Anna Mü>ler

und
Tatjana

Samstag : 4 Uhr -

Jugendvorstellt »™:

VIMotzeinlMN
3. Ankerwagner , ««uÄÄe .

tnje &. JlmSfübr .
u . ficiter Quali¬
tät emvfiehlt :

Spielzeit : Samstags 4— 10 Sonntags 3—9 Uhr. U v0r
Werktage von 5 — 9 Uhr . Kassenölfnuns ; 1h Stund

Spielbeginn . Spieldauer l 1 , Stunde .
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